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Basteln statt wegwerfen
 Upcycling macht aus Müll schicke Deko  Seite 2-3
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Offizielle Buga-Bewerbung 
Am 13. Oktober reichte Schwerin 
die offiziellen Bewerbungsunter-
lagen für eine Buga 2025 bei der 
Deutschen Bundesgartenschau-Ge-
sellschaft (DBG) in Bonn ein. Vor 
Ort waren (v.l.) Jochen Sandner, 
Jürgen Mertz (DBG), Schwerins 
stellvertretender Oberbürgermeis-
ter Bernd Nottebaum, Ilka Wilczek 
(SDS), Bernhard Schwarz (sinai) 
und Dr. Josef Wolf (Stadtwerke). 
Auf Basis einer Machbarkeitsstudie 
könnten grüne Perlen den Schloss-
park, Kaninchenwerder, den Zoo 
und Mueß miteinander verbinden 
– die perfekte Fortsetzung der 
Buga 2009.

Entdecken und Schützen
Unter dem Motto „Meere und 
Ozeane – Entdecken, Nutzen 
und Schützen” startete am 10. 
Oktober wieder die Schweriner 
Wissenschaftswoche. Bis zum 
14. Oktober wurde in zahlreichen 
Veranstaltungen, Vorträgen, 
Workshops und Diskussionen über 
Fragen, wie zum Beispiel „Welche 
Rolle spielen die Ozeane als 
Wärme- und CO2-Speicher im fort-
schreitenden Klimawandel?”, dis-
kutiert (Foto: Siegbert Eisenach, 
IHK). Seit fast 20 Jahren steht die 
Schweriner Wissenschaftswoche 
für ein offenes Forum vor allem 
für Schüler, Studierende, Lehrende 
und Unternehmer.

Titelbild: Für diese Hauspost-Ausgabe haben die Mitarbeiter viel gebastelt und ihr Büro verschönert Fotos: maxpress

Seit 2008 erinnern in Schwerin über 50 
„Stolpersteine” des Künstlers Gunter Dem-
nig an Opfer des faschistischen Terrors. Die 
zehn mal zehn Zentimeter großen Messing-
platten sind an den ehemaligen Wohnorten 
der Personen in den Gehweg eingelassen. 
Unter anderem sind sie in der Mecklen-

burgstraße, am 
Großen Moor 
und in der 
Wismarschen Straße zu finden. Auf   d en 
Stolpersteinen ist zu lesen, an wen sie 
erinnern und wann und wo die Opfer zu 
Tode gekommen sind.  ch

In Schwerin gibt es mittlerweile 
über 50 Stolpersteine

Wissen zum Angeben

Liebe Leserinnen und Leser, 

das einzig Stete ist der Wandel. Im Großen wie im Kleinen sehen wir uns fort-
laufend mit veränderten Rahmenbedingungen konfrontiert, die die Frage auf-
werfen, was wir aufgeben müssen, um mit der Entwicklung Schritt zu halten.
 
Im Hauptgeschäft des Rehazentrums Schwerin, der ambulanten medizinischen 
Rehabilitation sowie der Unfall-Reha, sehen wir uns mit der Erwartung der 
Kostenträger konfrontiert, die Orientierung auf den beruflichen Wiedereinstieg 
viel konsequenter zu verfolgen als in früheren Jahren. Wo es früher dem 
Hausarzt überlassen war, nach einer Reha über das Erreichen der Arbeitsfähigkeit 
zu urteilen, soll dies nun bereits in der Rehaeinrichtung erfolgen. Das erfordert 
Investitionen in Fortbildungen für Therapeuten und Ärzte, um die für die 
Beurteilung nötigen Informationen zusammen mit dem Patienten stichhaltig zu 
erheben. Wir haben für diese Beurteilung die Lizenz für ein Assessment erwor-
ben und die räumlichen Voraussetzungen für die Simulation von Arbeitsplätzen 
geschaffen. Die Deutsche Rentenversicherung und die Unfallversicherung haben 
das mit der Extra-Zulassung für berufsorientierte Rehakonzepte honoriert.
 
Was gestern innovativ und großzügig erschien, gilt morgen als unzeitgemäß 
und knapp. So war es nötig, an unserem Standort in der Wuppertaler Straße 
die gesamte Technik für das Bewegungsbad zu modernisieren und bei dieser 
Gelegenheit auch Therapieräume zu erweitern. Am Standort Grünes Tal werden 
wir 2017 mit einer speziellen Rückentherapie das Angebot erweitern und zu 
diesem Zweck in neue Räume und Geräte investieren. Um Außenstehenden die 
Orientierung über das vielfältige Leistungsangebot und die speziellen 
Zugangswege zu erleichtern, bieten wir künftig einen Mitarbeiter als Rehalotsen 
für eine persönliche Ansprache an.
 
Die nächste Veränderung wird in der Therapieplanung auf uns zukommen, für 
die die Deutsche Rentenversicherung neue Standards veröffentlicht hat. Der 
Anteil alltagsbezogener und aktiver Therapien hat sich darin erhöht. Künftig 
wird die Belegung von Reha-Kliniken auch davon abhängen, ob die Einhaltung 
dieser Standards nachgewiesen werden kann. Unsere Ärzte und Therapeuten 
werden sich darauf einstellen.

Ihr  

German Ross und 
Stephan Sparwasser

Geschäftsführung 
Rehazentrum Schwerin 

German Ross Stephan Sparwasser
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Glühbirnen können 
mehr als nur leuchten
Glühbirnen bieten sich 
besonders gut zum 
Basteln an, auch wenn 
die Form schon sehr 
festgelegt ist. Nicht 
nur als kleine Vasen 
funktionieren sie, son-
dern auch als Weih-
nachtsdekoration. 
Einfach nach Belieben 
bemalen, zum Beispiel 
als dickbäuchigen 
Weihnachtsmann, 
Pinguin oder Schnee-
mann – fertig ist der 
abwechslungsreiche 
Christbaumschmuck!

Schmuck aus dem 
eigenen Garten
Alle Jahre wieder 
kommt die Zeit, in der 
der Garten nicht nur 
Freude, sondern viel 
Arbeit bedeutet. Äste, 
Laub und Kienäpfel 
müssen zusammen-
gekehrt und richtig 
entsorgt werden. 
Echte Garten-Genies 
nutzen die Abfall-
produkte aber als 
kreativen Weihnachts-
baum-Schmuck oder 
um das Adventsge-
steck aufzupeppen. 
Tipp der hauspost: 
Mit etwas Goldspray 
funkeln die Kreationen 
herrlich feierlich.

Fruchtige Dekoidee
Orangen schmecken 
nicht nur gut und 
sind vitaminreich, sie 
sehen sogar schick 
aus – zumindest wenn 
die Schale vor dem  
Schälen spiralför-
mig angeritzt wird. 
Die Schale um eine 
Klopapierrolle wickeln 
und trocknen lassen, 
danach an einem 
Faden aufhängen. 

Individuelle Hausbars aus der Werkstatt von Matthias Kunze

Getränke servieren auf alten Pianos

Rohrbude als innovatives Projekt bietet besondere Möbel an

Vom Wasserhahn zum Bücherregal

Schwerin • Wenn alte Pianos keinen 
Ton mehr von sich geben, heißt das nicht, 
dass sie damit unbrauchbar sind. Matthias 
Kunze hat Ideen, wie das Musikinstrument 
ein echter Hingucker bleibt: Umgebaut als 
Hausbar und schickes Möbelstück. Dazu 
nehmen er und seine Mitarbeiter zunächst 
alles Innere aus dem Tasteninstrument 
heraus, um anschließend Böden und Bret-
ter hineinzubauen. Schließlich wird alles 

gut verschraubt, verspachtelt und lackiert. 
Das Piano, das restauriert werden soll, 
wird sich im Lager ausgesucht. Je nach 
Aufwand und Farbe entsteht der Kaufpreis. 
Auf Kundenwunsch integriert Kunze auch 
Weinregale, Spiegel oder Beleuchtungen in 
das neue Möbelstück. Die individuelle Bar 
kann auf Rädern durch die Wohnung gerollt 
werden. Da staunt jeder Besucher über sein 
angebotenes Getränk. jb

Parchim • Alte Rohre können sehr 
modern aussehen. Zumindest wenn Björn 
Heckendorf (33) eine Zeit damit in seiner 
Werkstatt alleine war. Aus den Rohren, für 
die sonst niemand mehr eine Verwendung 
hat, baut er neben Regalen auch Halter für 
Handtücher und Toilettenpapier oder Tische 
– ganz wie der Kunde es sich wünscht. Von 
der Ideenfindung über die Planung bis zur 
Herstellung und dem finalen Feinschnitt hat 

der Käufer Mitspracherecht. Hauptberuflich 
ist Björn Heckendorf Requisiteur am Jungen 
Staatstheater Parchim. Der gelernte Tisch-
ler verkauft seine Einzelstücke auch online 
zu fairen Preisen. Mittlerweile benutzt 
er hauptsächlich neue Rohre und andere 
Materialien mit einem gewissen Charakter. 
Wer individuelle Möbel im Industriedesign 
mag, sollte sich unbedingt auf www.
rohrbude.de umsehen. jb

 DaWanda-Kreativmarkt am 21. und 22. Januar in der Sport- und Kongresshalle

Schwerin wird zum Mekka für alle Bastelfans 
Schwerin • Selber-Basteln und hand-
gefertigte Einzelstücke liegen voll im 
Trend. Wer noch nicht vom Bastelfie-
ber infiziert wurde, bekommt beim 
„4. Handgemacht DaWanda-Kreativ-
markt” garantiert Lust auf mehr.

Hier präsentieren mehr als 100 Designer, 
Kunsthandwerker und kreative Privatperso-
nen aus der Region und ganz Deutschland 

ihre handgefertigten Produkte und Erzeug-
nisse jenseits der Stange. Von Bekleidung, 
Taschen und Hüten über Schmuck und 
Accessoires bis hin zu Lampen, Porzellanwa-
ren und Dekoartikeln – egal ob gehäkelt, 
geklebt, genäht, gestrickt, gefilzt, gemalt, 
gedruckt oder gehämmert – hier wird 
garantiert jeder Besucher fündig. Und das 
Beste ist: Jeder kann mitmachen. Denn an 
zahlreichen Ständen gibt es bunte Materi-

alien zum Selber-Basteln, Aufpeppen der 
eigenen Upcycling-Kreationen und vor allem 
jede Menge Mitmachaktionen und Schau-
vorführungen. Der Kreativmarkt ist ein 
erlebnisreiches Event für die ganze Familie. 
Übrigens: Wer nicht bis Ende Januar war-
ten und seine kreativen selbstgemachten 
Einzelstücke schon vorher zeigen möchte, 
darf diese gerne auf der Facebook-Seite der 
hauspost präsentieren. ml

Unikate aus alten Werbebannern

Nachhaltige Taschen 
von Red Rebane
Schwerin • Den Trend des Upcycling hat 
sich auch die Schweriner Marke „Red Reba-
ne” zu eigen gemacht. „Wem eine Ausstel-
lung oder eine Aufführung gut gefallen hat, 
hat gleich noch eine außergewöhnliche und 
individuelle Erinnerung”, erklärt Christian 
Karius, Geschäftsführer von Red Rebane. 
Die Idee: Alte Werbebanner von Unter-
nehmen erhalten ein zweites Leben und 
werden zu coolen Taschen verarbeitet – 
egal ob Shoppingbag, Strandtasche, Gürtel-
tasche, kleine oder große Umhängetasche. 
Seit einigen Jahren arbeitet Red Rebane 
zum Beispiel mit dem Staatstheater Schwe-
rin oder der Kunsthalle Rostock zusammen. 
„Wir waren anfangs selbst total überrascht 
über die gute Qualität und wie lange so 
eine Tasche hält. Und gleichzeitig können 
wir den Wert von eigentlichem Abfall stei-
gern”, so die Unternehmer. ml

Die Hausbar bietet viel Stauraum für Fla-
schen, Gläser und mehr Foto: maxpress

Ein individuelles Rohr-Regal peppt weiße 
Wände auf Foto: rohrbude

Die Geschäftsführer von Red Rebane sind stolz auf ihre Werke Foto: maxpress

Fruchtige Dekoidee
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Liebe 
Leserin-
nen und 
Leser, 
mit dem 
ersten 
Advent 
beginnt 
für mich nicht nur die 
Adventszeit. Schon 
seit meiner Kindheit ist 
die Vorweihnachtszeit 
für mich auch immer 
die Zeit des Bastelns, 
Dekorierens und 
natürlich der Familie. 
Die Ansprüche an die 
eigenen Bastelfähig-
keiten steigen aber 
mit dem Alter und aus 
dem Salzgebäck-Tan-
nenbaumschmuck 
aus Kindertagen sind 
inzwischen etwas kom-
plizierte Bastelprojekte 
geworden. Gerade 
weil heutzutage auch 
immer der Umwelt-
gedanke mitspielt, 
verzichte ich beim 
Weihnachtsschmuck 
lieber auf Lametta & 
Co und nutze gerne 
die Bastelmaterialien, 
die bei mir ohnehin im 
Alltag anfallen. Wenn 
ich mir eine Orange 
schäle, dann schäle ich 
sie mit Bedacht, denn 
die herrlich duftende 
Haut dieses Obstes 
lässt sich ganz einfach 
als Tannenbaum-
schmuck, Potpourri 
oder als Zutat für einen 
weihnachtlichen Tee 
weiterverarbeiten. Die 
Unmengen an gedruck-
ten Papieren, die bei 
mir als Redakteurin 
automatisch anfallen, 
sind perfektes Mate-
rial zum Basteln von 
Weihnachtssternen, 
Pappmache-Figuren 
oder können als güns-
tiges Geschenkpapier 
genutzt werden. Versu-
chen Sie es doch auch 
mal! Und wenn Ihnen 
die nötige Inspiration 
fehlt, gibt es Unmen-
gen an Internet-Seiten 
und Literatur, die dabei 
weiterhelfen können. 
Ich wünschen Ihnen in 
jedem Fall viel Spaß.

Herzlichst, Ihre 
Nele Reiber

Der Trend Upcycling greift aktuelle Themen wie Nachhaltigkeit und Selbstversorgung auf

Wenn aus alt wieder schick wird
Schwerin • Nachhaltigkeit, Ressour-
censchonung und Selbstversorgung – 
das alles sind Themen, die in der heuti-
gen Zeit stetig an Bedeutung gewinnen. 
Gleichzeitig überlegen sich die Men-
schen immer wieder neue Strategien 
und Trends, um diese Themen auch im 
eigenen Zuhause umsetzen zu können. 

Das sogenannte „Upcycling“ ist so ein 
Trend. Ähnlich wie beim Recycling geht es 
dabei darum, nicht mehr genutzte Stoffe 
– also eigentlich Müll – einem neuen 
Nutzen zuzuführen. Das ist im Grunde 

ganz einfach. Anders als beim Recycling 
geht es beim Upcycling darum, die Stoffe 
durch ein wenig Bearbeitung aufzuwerten. 
Dabei sind der Fantasie der Nutzer keine 
Grenzen gesetzt. Aus einem Autoreifen 
wird mit etwas Lack und einer Spanplatte 
ganz schnell ein Couchtisch, aus gestapel-
ten Europaletten werden Möbel, aus alten 
PET-Flaschen, Gummistiefeln oder Dosen 
werden Blumentöpfe. 
Auch im Lebensmittelbereich lässt sich 
dieses Konzept umsetzen. So sollen laut 
den verschiedenen Internet-Blogs, die 
zahlreiche Tipps und Ratschläge geben, 

beispielsweise das Grün von Möhren oder 
Kohlrabi leckere Pestos oder die Schalen 
von Bio-Bananen nach dem Zerschneiden 
und Frittieren leckere süße Pommes erge-
ben. Ob das Ganze am Ende tatsächlich 
schick und lecker ist,  muss wohl jeder für 
sich selbst entscheiden. 
In der hauspost-Redaktion entstand aus 
alten, gedruckten hauspost-Seiten und 
Papprollen ein ganz individueller Advents-
kalender. Dafür kann auch altes Geschenk-
papier, alte Briefe, Kinderzeichnungen oder 
Stoffe von alten Kleidungsstücken verwen-
det werden.  Nele Reiber

Mit Upcycling wird aus Klopapierrollen, die sonst im Müll gelandet wären, im Nu ein dekorativer Adventskalender Fotos: maxpress

Schritt 1: Die Klopapierrolle platt drücken 
und an einer der offenen Seiten mit einem 
Tacker gut verschließen. So fällt später 
nichts aus der kleinen Tasche heraus

Schritt 2: Aus dekorativem Papier ein Stück 
zum Bekleben ausschneiden. Für unsere 
Klopapierrollen reichten 9,5 x 16,5 Zenti-
meter aus 

Schritt 3: Papierstück und Papptasche 
großzügig mit Bastelkleber bedecken. Dann 
das Papier um die Rolle legen und gut fest 
drücken. Trocknen lassen

Schritt 4: Für die Nummerierung einen 
kleinen Kreis auf ein weißes Blatt zeichnen 
– dabei eignet sich ein runder Gegenstand 
als Vorlage – und ausschneiden

Schritt 5: Den Kreis auf die Papptasche kle-
ben und ihn mit einer Nummer versehen. 
Gerne können auch kleine Rechenaufgaben 
gestellt werden (z. B. 3 x 3 für die 9)

So wird aus Resten ein schicker Adventskalender zum Befüllen

Adventszeit mit kreativen Ideen 
und gutem Gewissen genießen

1

4

2

5

3

6
Schritt 6: Die fertige Tasche mit einer Mi-
ni-Klammer an einem Band befestigen, 
aufhängen und befüllen. Schritte 1 bis 6 
insgesamt 23x wiederholen. Fertig! 

Mehr dazu 

am 4.November 
auf TV:SCHWERIN

Material für den 

Adventskalender: 

24 Klopapier- oder Küchen-

rollen, Papier zum Bekleben, 

ein Klebestift, e
ine Schere, 

ein Stift, Band, 24 kleine 

Klammern, Süßigkeiten oder 

Ähnliches zum Befüllen
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Aus dem Rathaus

   

Behindert das Weltkulturerbe die zukünftige Entwicklung von Schwerin?

Sebastian Ehlers
Fraktionsvorsitzender
CDU

Ganz und gar nicht. Die 
Bewerbung für das Welt-
kulturerbe ist eine große 
Chance. Wir schützen 
damit das bauliche und 
kulturlandschaftliche 
Erbe unserer Herzöge 
des 19. Jahrhunderts in 
seinem außergewöhn-
lichen Wert. Außerdem 
wäre die Aufnahme in 
die Unesco-Liste ein rie-
siger Imagegewinn, der 
Schwerin national und 
international bekannter 
macht. Über einzelne 
Fragen, wie den Stand-
ort der Schlossfestspiele, 
wird auch unabhängig 
vom Weltkulturerbe, zu 
diskutieren sein.

Henning Foerster
Fraktionsvorsitzender
DIE LINKE

Zwar müssen das bau-
lich-kulturelle Erbe des 
Residenzensembles er-
halten und Neubauten 
in dessen Nähe ge-
nauestens geprüft und 
abgewogen werden. 
Dennoch sehe ich vor 
allem die Chancen. Der 
Titel Weltkulturerbe 
würde den Bekannt-
heitsgrad Schwerins 
erhöhen. Dieses Quali-
tätssiegel strahlt weit 
über die Grenzen von 
MV hin aus. Es hilft vor 
allem dabei, Schwerin 
international bekannter 
zu machen und erhöht 
die Anziehungskraft für 
Touristen.

Daniel Meslien
Fraktionsvorsitzender
SPD

Der Titel Weltkultur-
erbestadt wäre ein 
enormer Gewinn für 
unsere Stadt. Auf 
Wismar und Stralsund 
sind durch diese Titel 
deutlich mehr Touristen 
aufmerksam geworden. 
Gleichzeitig ist dieser 
Titel eine Verpflichtung, 
den Schlossbereich in 
seiner Einzigartigkeit 
zu erhalten, sodass 
eine Verschandelung 
zukünftig nicht mehr 
möglich sein wird. 
Letztendlich wird dieser 
Titel sogar zusätzliche 
Fördermittel für sinnvolle 
Baumaßnahmen nach 
Schwerin lenken.

Silvio Horn
Fraktionsvorsitzender
Unabhängige Bürger

Wenn das so wäre, 
hätten wir gegen die 
Bewerbung gestimmt. 
Das Gegenteil ist ja Sinn 
der Bewerbung: Posi-
tive Effekte, vor allem 
für den Tourismus, zu 
erzielen. Vom Status 
„Weltkulturerbe“ würde 
Schwerin in vielen Berei-
chen profitieren und ge-
gegebenenfalls finanzi-
elle Zuwendungen für 
den Denkmalschutz er-
halten. Dennoch sind mit 
dem Unesco-Titel auch 
Auflagen verbunden – 
einige Entwicklungen 
rund um das Schloss 
würden sicher nicht 
mehr möglich sein.

Arndt Müller
stellv. Fraktionsvors.
Bündnis 90/Die Grünen

Der Weg zum Welter-
betitel – das zeigte die 
jüngste Fachtagung in 
Schwerin – verlangt 
eine große finanzielle 
und personelle Kraftan-
strengung. Der Titel ist 
aber aus unserer Sicht 
eine bessere Investition 
in die Zukunft als eine 
erneute BUGA. Als 
Welterbe wäre Schwerin 
noch in Jahrzehnten 
im internationalen 
Fokus. Die Stadt würde 
insgesamt profitieren. 
Deshalb sollten sich 
Stadt und Land auf eine 
Bewerbung um den Titel 
„Unesco-Weltkulturerbe“ 
konzentrieren.

Dr. Hagen Brauer
Fraktionsvorsitzender
AfD

Eine Behinderung der 
Entwicklung erwarten 
wir nicht. Ganz im 
Gegenteil: Die touri-
stische Entwicklung wird 
durch den Imagegewinn 
gestärkt. Durch den 
besonderen Schutz-
status wird dieses 
bauliche Ensamble 
vor abenteuerlichen 
Architektenentwürfen 
und stadtplanerischen 
Fehlentscheidungen 
geschützt. Die städte-
bauliche Entwicklung 
von Wohnen, Gewerbe 
und Handel erfolgt 
ohnehin an anderer 
Stelle der Stadt und wird 
nicht behindert.

Schwerin • Defibrillatoren werden 
normalerweise auf Intensivstationen, in 
Notaufnahmen, Rettungswagen oder Ope-
rationssälen eingesetzt, um durch gezielte 
Stromstöße lebensbedrohliche Herzrhyth-
musstörungen zu beenden. Sie werden 
aber auch zunehmend in öffentlich zugäng-
lichen Gebäuden bereitgestellt. Diese Auto-
matisierten Externen Defibrillatoren (AED) 
sind für eine Anwendung durch medizini-
sche Laien ausgelegt. 
Öffentlich zugängliche Laien-Defibrillatoren 
gibt es in der Landeshauptstadt unter ande-
rem im Stadthaus, im Schlossparkcenter 
und am Gebäude des Schweriner Segler-
vereins. Grüne Hinweisschilder weisen den 
Weg. Nach Erkenntnissen der Feuerwehr 
gibt es aber eine Reihe weiterer Geräte in 
Betrieben, Geschäften, Hotels oder Verwal-
tungs- und Veranstaltungsgebäuden. 
So sind fast alle Verwaltungsgebäude der 
Landesregierung damit ausgestattet. Um 
diese Standorte in Schwerin noch besser 
bekannt zu machen, gibt es eine App, 
die durch den Fachdienst Vermessung und 
Geoinformation und die Berufsfeuerwehr 
gemeinsam betrieben wird. 
Per Smartphone sollen künftig alle Stand-
orte auf dem Stadtplan angezeigt werden. 
Die Webapp ist zu finden unter http://
geoportal.kreis-lup.de/mrhsn/Feuerwehr/
index.html  mc

Standpunkte in Schwerin

Defi brillatoren mit 
Webapp fi nden

Das Schweriner Schloss steht im Zentrum der Bewerbung für die Welterbeliste der Unesco 
 Foto: maxpress

Schwerin • Schwerin hat die Chance 
Weltkulturerbe-Stadt zu werden. Doch 
bis dahin ist es ein langer Weg. Norbert 
Rethmann, Vereinsvorsitzender des För-
dervereins, warnt: Die Bewerbung sei 
kein Selbstläufer und noch viel Arbeit 
ist nötig. Gemeinsam wollen Stadt und 
Land dieses Projekt stemmen, darauf 
wurde sich schon mal geeinigt.

Nach 13 Jahren schaffte es die Landes-
hauptstadt 2014 endlich auf die deutsche 
Bewerberliste für das Unesco-Weltkultur-
erbe. Das Residenzensemble mit Schloss, 
Museum und Staatstheater ist eine groß-
flächig gestaltete Kulturlandschaft von 
besonderer historischer Bedeutung. Doch 

es gibt nicht nur Befürworter für dieses 
Vorhaben. Anwohner im Schloßgarten 
fürchten bauliche Auflagen bei Sanierun-
gen an ihren Häusern. Andere erkennen 
keine Bereicherung an der Einstufung für 
die Stadt. Beeinträchtigungen sehen sie 
insbesondere bei Großveranstaltungen oder 
Flächenentwicklungen in der Nähe des 
Weltkulturerbezentrums. Die Befürworter 
halten dagegen: Schwerin sei schon jetzt 
ein touristisches Highlight. Mit dem ange-
strebten Qualitätssiegel würde der Touris-
mus boomen und die Wirtschaft gefördert 
werden. Das Geld für die Bewerbung sei 
gut angelegt. Allein schon durch die Absicht 
würde Schwerin beste Werbung über die 
Stadtgrenzen hinaus bekommen. 

Residenzensemble bietet einmaligen Kulturgenuss

Welterbe große Herausforderung



www.kita-ggmbh.de Fakten

Kita gGmbH
Friedrich-Engels-Str. 2a
19061 Schwerin
Telefon
(0385)  34 36 79 10
Internet
www.kita-ggmbh.de/ 

Wir sagen danke
Kopier- & Faxgeräte-
service Holger Hempel
Schwerin Menü
HELIOS Schwerin
Berufl. Schule f. Ge-
sundheit/Sozialwesen 
Seemann Tiefbau
Polizei Schwerin
WGS Schwerin
Mercedes-Benz
ECE-Schlossparkcenter 
Nahverkehr Schwerin
PSD Bank Nord eG
MME Group 
WAG Schwerin
Hugendubel 
Sanitätshaus Hoffmann
WGS Schwerin
Perfekta GmbH
Gebäudereinigung 
Burmeister & Spill
DUSSMANN Service

Lampionumzug 
durch die Altstadt
Am 4. November 
wird auf dem Markt 
der Martensmarkt 
eröffnet. Die Kleins-
ten stimmen sich ab 
17.45 Uhr mit Liedern 
ein, bevor sie um 18 
Uhr zum traditionellen 
Lampionumzug star-
ten. Begleitet werden 
die Mädchen und Jun-
gen vom Spielmanns-
zug. Das Programm 
vor dem Umzug 
gestalten in diesem 
Jahr Kinder des 
Hortes Paulsstädter 
Fritzen. Alle Kinder 
sind eingeladen, mit 
ihren Eltern, Großel-
tern und Geschwistern 
am Lampionumzug 
teilzunehmen. Leckere 
Stockbrote gibt es am 
Lagerfeuer. Auf der 
Bühne wird ein Musik-
programm geboten.
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Pädagogische Fachkräfte gestalten mit Eltern und Partnern unvergessliche Erlebnisse für Kitakinder

Gemeinsam das Beste erreichen
Schwerin • Der Kita-Alltag ist randvoll 
mit tollen Erlebnissen. Einige Projek-
te werden gemeinsam mit Eltern und 
Partnern durchgeführt. „Es ist toll, dass 
unsere pädagischen Fachkräfte bei ihrer 
Arbeit auf diese Unterstützung bauen 
können. Dafür möchten wir uns herz-
lich bedanken“, sagt Kita-Chefin Anke 
Preuß.

„Große Wertschätzung gilt den Eltern 
und deren Vertretungen in den jeweiligen 
Einrichtungen, die stetig mit Erlösen aus 
Kuchenbasaren, Flohmärkten, Kita-Geburts-
tagen, vielen anderen Festen in unseren 
Kitas, aber auch losgelöst von solchen 

Events durch private Initiativen  eine wert-
volle Unterstützung leisten. Nicht vergessen 
möchte ich die Spenden der Großeltern 
unserer Kinder im Rahmen der Oma-Opa-
Tage“, sagt Anke Preuß, Geschäftsfüh-
rerin der Kita gGmbH. Das Engagement 
sei außerordentlich groß und ein echter 
Gewinn für die Mädchen und Jungen. Auch 
zahlreiche Unternehmen zeigen, dass sie 
ein Herz für die Kinder in unserer Stadt 
haben. Die Stadtwerke Schwerin GmbH, 
die Sparkasse Mecklenburg-Schwerin und 
die VR-Bank eG gehören zu den herausra-
genden Unterstützern, die immer wieder 
dazu beitragen, dass die Angebote für die 
Mädchen und Jungen von den pädagogi-

schen Fachkräften der Kita gGmbH stetig 
weiterentwickelt werden können. „Uns ist 
auch jede Hilfe willkommen, die einzelne 
Events zu besonderen Höhepunkten macht 
wie zum Beispiel unser Sportfest oder das 
Kinderfestival der Sinne“, sagt Anke Preuß. 
Sportvereine wie BC Traktor Schwerin e.V., 
Fechtgesellschaft Schwerin e.V., SV Grün-
Weiß Schwerin e.V. oder Kampfkunstverein 
„Dojo Ronin“ e.V. wecken mit Angeboten 
Interesse an Bewegung. Das Tanztheater 
Lysistrate, Ataraxia und das Konservatorium 
können im tollen Ambiente des Capitols 
Freude an Tanz und Musik darstellen. 
„Wir freuen uns sehr, so viele verlässliche 
Partner zu haben.“ ba

Ob nachhaltige Projektarbeit, das Kinderfestival der Sinne oder das große Fest der kleinen Sportler im Lambrechtsgrund: Für eine Vielzahl 
von Aktivitäten in den Einrichtungen der Kita gGmbH bringen sich Eltern und Unternehmen als starke Partner ein Fotos: ba, maxpress

Schwerin • Eine neue Schule und 
ein neuer Hort bereichern schon ab 
dem nächsten Schuljahr das Lern- und 
Betreuungsangebot in der Werdervor-
stadt. Die Kita gGmbH bietet in dem 
attraktiven neuen Wohnumfeld künftig 
bis zu 264 Hortplätze an. Die Planungen 
laufen bereits. Jetzt ist die richtige Zeit, 
um sein Kind anzumelden und sich hier 
einen Betreuungsplatz zu sichern.

Alle Horträume des neuen Schulkomplexes 
in der Lagerstraße werden sich nebeneinan-
der im Erdgeschoss des dreigeschossigen 
Fertigteilgebäudes befinden. Türen auf und 

raus geht es zum Spielen – besser können 
es die Kinder nicht haben. „Das schöne 
und große Außengelände in unmittelbarer 
Nähe zum Ziegelsee wird gerade geplant“, 
sagt Anke Preuß, Geschäftsführerin der 
Kita gGmbH. Auch für die Gestaltung der 
Horträume gibt es jede Menge Ideen. 
„Wir bringen unsere Erfahrungen in der 
Hortarbeit und zahlreiche neue Ansätze 
ein. Das Prinzip der offenen Arbeit wird 
hier von Anfang an zu einer selbstbe-
stimmten Freizeitgestaltung einladen“, so 
die Kita-Geschäftsführerin. Ob kleine For-
scher, Theatermacher, Hobbykünstler oder 
junge Köche – für etliche Interessensge-

biete werden spezielle Räume eingerichtet.
„Wir freuen uns sehr auf die Eröffnung die-
ser weiteren Betreuungseinrichtung. Eltern 
sollten die Zeit der Schulanmeldung jetzt 
nutzen und sich für ihr Kind einen Betreu-
ungsplatz sichern. Die Grundschule, mit der 
wir sehr eng zusammenarbeiten werden, 
beginnt mit drei ersten Klassen. Der Hort 
hält dafür 66 Plätze vor, von denen noch 
einige vergeben werden können“, so Anke 
Preuß. Zum modernen Komplex (Foto) 
gehören eine lichtdurchflutete Mensa, ein 
Mehrzweckraum, eine Sporthalle und aus-
reichend Stellplätze für jene Eltern, die ihre 
Kinder mit dem Auto bringen wollen. ba

 Zeit der Schulanmeldung jetzt nutzen und gleich einen attraktiven Betreuungsplatz sichern

Ein neuer Hort entsteht am Ziegelsee

Animation: Kleusberg GmbH & Co. - Modulbau / Richter Architekten
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Hauptsitz
G.-Scholl-Straße 3 - 5 
19053 Schwerin 
Telefon: 7426-0

Zentraler
Kundenservice
Telefon: 74  26-300
E-Mail: service@
wgs-schwerin.de

Wohnungsvermietung
Telefon: 7426-132  
E-Mail: vermietung@
wgs-schwerin.de

Gewerberaum
Vermietung
Daniela Kaesler
Birgit Schneider
Telefon: 74  26-210
 74  26-212
E-Mail: gewerbe@
wgs-schwerin.de 

Projektentwicklung/
Vertrieb
Heike Leu
Telefon: 74  26-535 
E-Mail: immobilien@
wgs-schwerin.de

Mieter center Mitte
StadtteileAltstadt/
Weststadt
G.-Scholl-Straße 4 
19053 Schwerin 
Telefon: 74 26-271
E-Mail: mc-mitte@
wgs-schwerin.de

Mietercenter Nord
Stadtteil Lankow
Julius-Polentz-Str. 1
19057 Schwerin
Telefon: 47  735-0
E-Mail: mc-nord@
wgs-schwerin.de

Mieter center Süd
Stadtteile Großer 
Dreesch/Krebs  för den
Neu Zippendorf/ 
Mueßer Holz
F.-Engels-Straße 2c
19061 Schwerin
Telefon: 39 571-0
E-Mail: mc-sued@
wgs-schwerin.de
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Havarie- und Notfälle
Telefon  73  42 74
Telefon  74  26-400

Schwerin • Nach der wirtschaftlich 
schwierigen Situation in den vergange-
nen Jahren nimmt die WGS wieder Fahrt 
auf. Geschäftsführer Thomas Köchig prä-
sentierte bei einem parlamentarischen 
Abend den Stadtvertretern und Frak-
tionsmitgliedern das Unternehmens-
entwicklungskonzept bis 2025.

„Wir haben uns sehr gefreut, dass die 
Veranstaltung mit reger Teilnahme und so 
viel positiver Resonanz wahrgenommen 
wurde. Ich möchte mich bedanken, dass 
sich die Stadtvertreter und Fraktionsmit-
glieder in ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
die Zeit genommen haben, um sich mit 
der weiteren Entwicklung unseres Unter-

nehmens auseinanderzusetzen“, betonte 
Geschäftsführer Thomas Köchig. Die WGS 
hat nach den schwierigen Jahren verschie-
dene Fragestellungen zu bearbeiten. Auf 
der Veranstaltung wurde unter anderem 
die wirtschaftliche und finanzielle Situati-
on des Unternehmens dargestellt. Einen 
wesentlichen Schwerpunkt bildeten dabei 
die Altschulden, die aus den Gesetzen 
der Wiedervereinigung resultierten. Weitere 
Themen waren die Entwicklung der Hoch-
häuser in Lankow und Neu Zippendorf, 
aktuelle Bauprojekte der WGS wie die 
umfangreiche Sanierung des Hochhauses 
Rahlstedter Straße, der Robert-Beltz-Straße 
51/53 und der Neubrandenburger Straße 
1, 3, 5 und 7. Der weitere Ausbau der 
Servicequalität in den kommenden Jahren 
stand ebenfalls im Fokus. Thomas Köchig 
stellte Möglichkeiten vor, wie die WGS 
ihren Mietern in den 10.000 Wohnungen 
des Kernbestandes zukünftig mehr Service 
und Qualität bieten kann. Dazu wurde ein 
umfangreiches Unternehmensleitbild ent-
wickelt, das als Grundlage für die Arbeit 
in den nächsten Jahren dient. Über die 
Themen wird regelmäßig berichtet, um eine 
Einbindung der Öffentlichkeit zu schaffen 
und die breite Akzeptanz des Unterneh-
mensentwicklungskonzeptes zu erhalten. 
 Laura Buhl 

WGS-Geschäftsführer Thomas Köchig stellte den politischen Vertretern das Entwicklungskonzept vor

Wohnungsgesellschaft nimmt Fahrt auf

WGS-Geschäftsführer Thomas Köchig führte durch die Veranstaltung und stellte sich den 
Fragen der politischen Vertreter  Foto: WGS/Laura Buhl

Schwerin • Es regnet und stürmt, der 
Terminkalender ist voll – im Alltag ist es 
nicht immer einfach, einen geeigneten 
Zeitpunkt für eine Wohnungsbesichti-
gung zu finden. Mit der Einführung der 
Onlinebesichtigung geht die Wohnungs-
gesellschaft Schwerin (WGS) neue Wege. 
Virtuelle 3D-Rundgänge können sich 
Interessierte jederzeit online anschauen 
und mit Freunden und Familie auf allen 
Endgeräten teilen.

Seit einem Monat ist das WGS-Vermie-
tungsteam regelmäßig mit einer 3D-Ka-
mera im Wohnungsbestand unterwegs. 
„Grund ist die flächendeckende Einführung 
von 3D-Rundgängen zur Unterstützung bei 
der Vermarktung der WGS-Objekte”, sagt 
Andreas Klotzki, Teamleiter des Vermie-
tungs- und  Kundenservices bei der WGS 
mbH. 
Ziel ist es, den Kunden die größtmögliche 
Flexibilität  und Qualität bei der Wohnungs-
suche einzuräumen. Früher Feierabend 
machen oder sogar Urlaub nehmen, nur um 
eine Wohnung anzuschauen? Das muss 
nicht sein. Onlinebesichtigungen können 
ohne räumliche oder zeitliche Einschrän-
kungen durchgeführt werden. Bei Interesse 
sogar durch die WGS-Kundenberater beglei-
tet. Interessenten bekommen eine Termin-
einladung  per E-Mail zugesandt und lassen 

sich dann von einem Berater online durch 
die Wohnung führen, während alle Details 
per Chat oder Telefon geklärt werden. 

Klingt kompliziert 
– ist aber laut 
Andreas Klotzki 
sehr einfach und 
effektiv.
Kunden, die noch 
nicht online sind, 
genießen trotz-

dem die Vorteile der technischen Neue-
rungen bei der WGS. Wer zukünftig einen 
persönlichen Beratungstermin vereinbart, 
kann sich verschiedene Wohnungstypen 
und das Wohnumfeld in den Stadtteilen 
von den Beratern am Bildschirm erläutern 
lassen. Mit den virtuellen Rundgängen 
und den zusätzlichen Informationen auf 
der WGS-Internetseite lassen sich die Woh-
nungsgesuche der Kunden viel konkreter 
erfassen und schneller bearbeiten. ak

 Seit einem Monat bietet die WGS auch 3D-Rundgänge durch ihre Objekte auf der Homepage an

Wohnungen bequem von zu Hause entdecken

Ob zu Hause oder im Beratungstermin: Mit den 3D-Rundgängen erleben Interessenten die 
Wohnungen bereits vor der Besichtigung  Foto: maxpress



Folgen Sie 
uns auf 
Facebook!
www.facebook.
com/wgs.schwerin/

WGS verschenkte
Vitamine für eine 
neue Lehrstelle
Am 8. Oktober hatte 
der Stand der WGS 
beim 19. Lehrstellentag 
im Medienhaus Nord 
großen Andrang. 
Ausbildungsleiterin 
Birgit Gautzsch und 
drei Auszubildende der 
WGS gaben Auskunft 
über die attraktiven 
Ausbildungsmöglich-
keiten im Unternehmen. 
„Wir wollen jungen 
Menschen für den Beruf 
der Immobilienkauffrau 
oder des Immobilien-
kaufmanns begeistern”, 
sagt Birgit Gautzsch. 
Schon am Hallenein-
gang empfingen die 
Auszubildenden des 
zweiten Lehrjahres, 
Nele Zittlau und Lukas 
Böttcher, die Gäste des 
Aktionstags mit „Vita-
minen für die Zukunft” 
(Foto). Sie verteilten 
saftige grüne Äpfel, auf 
denen das WGS-Logo 
und die Standnummer 
nachzulesen waren. 
Direkt am Stand der 
WGS informierten sich 
knapp 100 Jugendliche 
über die Art der Ausbil-
dung, welche Bereiche 
sie durchlaufen und 
welche Perspektiven 
dieser Beruf mit sich 

bringt. Für Birgit 
Gautzsch 

war der 
Lehrstel-
lentag ein 
Erfolg. 
„In den 

Gesprä-
chen konnten 

wir Jugendlichen 
diesen spannenden 
Beruf näher bringen 
und haben auch schon 
Bewerbungen entgegen 
genommen.”

Fakten

Halbzeit
auf der Baustelle

in Lankow

Lankow • Im Mai fiel der Startschuss 
für eine der größten bewohnten Bau-
stelle. Der in die Jahre gekommene  
Zehngeschosser in der Rahlstedter Stra-
ße 1 und 2 bekommt seitdem eine 
Generalkur von innen und außen. Jetzt 
ist die erste Hälfte der Bauzeit geschafft 
und in den Wohnungen sind die Moder-
nisierungen fast abgeschlossen. Alle 
Innenarbeiten liegen im Zeitplan. 

„Es war klar, dass wir hier ein Mammut-
projekt zu stemmen haben. Gemeinsam 
mit den Mietern und Handwerkern meistern 
wir diese Vorhaben”, sagt Bauleiterin Petra 
Tolksdorf. „Viele Mieter bringen Verständ-
nis mit und freuen sich auf die Fertigstel-
lung. Das motiviert uns natürlich jeden Tag 
zusätzlich.” 
Etage für Etage haben die Handwerker 
in den Wohnungen neue, moderne Heiz-
körper in den Bädern installiert und die 
Lüftungsanlagen erneuert. Inzwischen sind 
alle Maler- und Trockenbauarbeiten in den 
380 Wohnungen fast abgeschlossen. Die 
Hausflure in zehn Etagen wurden mit 
neuen Bodenbelägen ausgestattet, etliche 
Elektrokabel und Rohre neu verlegt. 

Neue Farbigkeit und 
moderne Elemente auf den Etagen

Anschließend wurden die Decken mit far-
bigen Lochdesignplatten verschlossen und 
an den Wohnungstüren ansehnliche Panels 
mit Nummer und Klingel aus Edelstahl 
eingebaut. In jeder Etage erwartet Mieter 
und Besucher ein anderes Farbklima. „Mit 
angenehmen Farben kommt mehr Wohn-
lichkeit in die langen Flure”, sagt Petra 
Tolksdorf. „Es ist uns wichtig, dass sich 
unsere Mieter hier wohl fühlen.” In vielen 
Gesprächen ist Petra Tolksdorf auf die 
Wünsche und Ideen der Mieter zum Bau-
geschehen eingegangen. Natürlich konnte 
nicht jeder individuelle Wunsch Berücksich-
tigung finden, aber die Bewohner wissen 
es zu schätzen, dass sich in „ihrem” 
Hochhaus etwas tut. Auch die Außenhülle 

hat ein neues, buntes Gesicht bekommen. 
Das Dach wurde komplett neu eingedeckt, 
Fassadenoberflächen saniert und gesäu-
bert. Anschließend hat die Außenfassade 

an den Giebeln und Aufzügen ein buntes 
Gesicht bekommen. Nach einem Entwurf 
von Architekt Roland Schulz ging dieses 
bunte Design (Foto links) als Sieger hervor. 
„Ich fand den Vorschlag mit der bunten 
Fassade von Anfang an toll. Die sieht so 
schön nach Hundertwasser aus. So etwas 
hat in Deutschland sonst keiner”, sagt 
Mieterin Ursel Klocke begeistert. 

Mehr Sicherheit für die Mieter

Für mehr Sicherheit investierte die WGS in 
ein modernes Brandschutzkonzept. Neue 
Brandschutztüren und Feuerlöschleitungen  
wurden eingebaut. Dazu gehört auch der 
Bau eines Feuerwehraufzuges am südli-
chen Giebel, der auch im Brandfall benutzt 
werden darf. Damit wird die WGS einen 
der ersten Aufzüge dieser Klassifizierung 
in Mecklenburg-Vorpommern installieren.
Mieterin Ingrid Roeder kann die Fertigstel-
lung kaum erwarten: „Bei den alten Fahr-
stühlen muss man immer noch eine halbe 
Treppe hinaufsteigen. Für uns Ältere 
ist das schon schwierig. Der neue 
hält ebenerdig auf den Etagen und 
ist sehr bequem zu erreichen.”
Allerdings verzögert sich die 
Fertigstellung. Probleme bei der 
Tragwerksplanung mussten erst 
behoben werden, bevor der neue 
Fahrstuhlturm weitergebaut werden 
konnte. „Standsicherheit hat für jedes 
Bauwerk höchste Priorität”, sagt Petra 
Tolksdorf. Der Fahrstuhl wird erst im neuen 
Jahr fertig sein.
Derzeit werden die Treppenhäuser gemalert 
und die baulichen Maßnahmen für den 
Conciergebereich am Südgiebel vorbereitet. 
Dort wird auch der zentrale Briefkasten-
raum für die Mieter eingerichtet sowie 
Abstellmöglichkeiten für Fahrräder, Kinder-
wagen oder Rollatoren geschaffen. 
Nach Abschluss der Arbeiten im und am 
Haus beginnt die WGS mit der Gestaltung 
des Außenbereiches. Ein neuer Sitzbereich 
ist vorgesehen sowie eine attraktive Begrü-
nung. � hh

Neues Gesicht für die Etagenflure

 Kinder zeigen die bunten Balkonfarben Das Dach bekam eine neue Eindeckung

Ein neuer Fahrstuhl ensteht am Südgiebel Neue Lampen sorgen für angenehmes Licht

Der Nordgiebel leuchtet bereits in den neu-
en Farben. Die farbigen Balkone ergänzen 
das Bild� Fotos: maxpress
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Stadtwerke Schwerin
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Telefon  6  33  0
Fax  6  33  11  11
E-Mail
stadtwerke-schwerin 
@swsn.de
Internet
www.stadtwerke-
schwe rin.de

Kundenservice
Privatkunden
Telefon  6  33  14  27
Fax  6  33  14  24
E-Mail     
kundenservice@
swsn.de

Kundencenter
Eckdrift 43 - 45
Öffnungszeiten:
Mo. 8 bis 18 Uhr
Di. 8 bis 18 Uhr
Mi. 8 bis 14 Uhr
Do. 8 bis 18 Uhr
Fr. 8 bis 14 Uhr

Kundencenter
Mecklenburgstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. -  Do.  9 bis 18 Uhr
Fr. 9 bis 16 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr

Geschäftskunden
Telefon 6  33  12  83
Fax 6  33  12  82 
E-Mail
vertrieb@swsn.de

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung 
Telefon 6  33  35  90
 bis 6  33  35  95
Fax 6  33  35  96

Leitungsauskunft
Telefon 6  33  35  27
Fax 6  33  35  21

Kommunikation
Telefon  6  33  11  90
Fax 6  33  12  93

Schulkontakte
Telefon 6  33  18 68
Fax 6  33  12 82

        

Technische Störungen
Telefon 633  42  22 

Gasgeruch
Telefon 633  33  60

Zentrale Einwahl
Telefon 633  - 0

Notrufnummern

www.stadtwerke-schwerin.de

 Drei Bachelorarbeiten wurden von den Stadtwerken Schwerin ausgezeichnet

Vierter Innovationspreis verliehen
Schwerin • In ihren Bachelorthesen 
haben sich Maria Pannenberg, Toni 
Schröder und Tom Steinort mit ganz 
unterschiedlichen Themen auseinander-
gesetzt. Eines haben die Arbeiten der 
Schweriner Studenten aber gemeinsam: 
Alle drei haben die Jury des Innova-
tionspreises 2016 überzeugt und sich 
damit die alljährliche Auszeichnung der 
Stadtwerke Schwerin verdient.

„Alle drei Arbeiten weisen neben ihrer 
hohen Wissenschaftlichkeit einen bei-
spielgebenden Theorie-Praxis-Bezug auf“, 
erklärte Prof. Dr. Kornelia von Bers-
wordt-Wallrabe auf der Preisverleihung.

Die stellvertretende Vorsitzende der Förde-
rer von Hochschulen in Schwerin gehörte 
neben Prof. Dr. Wolfgang Bannuscher von 
der Fachhochschule des Mittelstands, Prof. 
Dr. Christian Gade von der Hochschule der 
Bundesagentur für Arbeit Schwerin und 
Gilda Goldammer von den Stadtwerken 
Schwerin zu den Juroren. 
Tom Steinort erklärt in seiner Bachelorar-
beit nicht nur, wie Social Media als effek-
tives Marketinginstrument für Trainingsun-
ternehmen genutzt werden kann, sondern 
entwickelt dabei auch einen innovativen 
Leitfaden zur professionellen und markt-
relevanten Nutzung der sozialen Medien. 
Die Arbeiten von Toni Schröder und Maria 

Pannenberg enthalten nach Ansicht der 
Jury ebenfalls einen solchen Praxisnutzen.
Ihre Auszeichnung erhielten die drei glück-
lichen Absolventen aus den Händen von 
Dr. Josef Wolf und Dr. Joachim Wegrad, 
die den Innovationspreis in jedem Jahr 
gemeinsam übergeben. Auch Bernd Not-
tebaum gratulierte als stellvertretender 
Oberbürgermeister den Gewinnern persön-
lich. „Mit solchen Leistungen können wir 
gemeinsam die Landeshauptstadt Schwe-
rin als Wissenschafts-, Innovations- und 
natürlich Hochschulstandort weiter nach 
vorne entwickeln.“ Die Preisverleihung war 
gleichzeitig der Auftakt der diesjährigen 
Wissenschaftswoche in Schwerin. nr

Dr. Josef Wolf, Geschäftsführer Stadtwerke Schwerin, Tom Steinort, Maria Pannenberg, Toni Schröder und Dr. Joachim Wegrad, Vorstands-
vorsitzender der Förderer von Hochschulen in Schwerin (v.l.), bei der Verleihung des Innovationspreises Foto: Klawitter

Schwerin • Die Weihnachtszeit ist 
auch immer Märchenzeit. Nie werden 
öfter die spannenden Geschichten für 
Groß und Klein erzählt und gezeigt, als 
im Advent. Deshalb gehören Märchen 
auch in jedem Jahr auf den Schweri-
ner Weihnachtsmarkt. Wenn der am 
21.  November seine Türen öffnet, laden 
die Stadtwerke Schwerin deshalb wieder 
die ganze Familie in ihr Märchenzelt auf 
dem Schlachtermarkt ein. 

Wenn auf der kleinen Märchenbühne 
Geschichten der Gebrüder Grimm oder 
andere Märchen aufgeführt werden, dann 
leuchten nicht nur Kinderaugen. Auch 
Erwachsene fühlen sich gerade in der Weih-
nachtszeit durch die bekannten Geschichten 
oft in ihre Kindheit zurück versetzt. Da wird 
gelacht, sich gefreut, mitgefiebert und sich 
vielleicht auch einmal erschreckt. Spannung 

ist im Märchenzelt für Groß und Klein wie-
der garantiert. Auch die Kita gGmbH lädt im 
Zelt wieder zum weihnachtlichen Basteln 
und Malen ein. Für die nötige Bewegung 
gegen die winterliche Kälte sorgen die 
Stadtwerke Schwerin auch in diesem Jahr 
wieder mit der Eisbahn am Südufer des 

Pfaffenteiches. Hier darf geflitzt, Pirouette 
gedreht und Eisprinzessin gespielt werden. 
Eröffnet wird die Eisfläche wieder mit einer 
tollen Eis-Show.
Über das genaue Programm informieren 
die Stadtwerke mit Flyern und Plakaten in 
Kürze. Nele Reiber

Da freut sich die ganze Familie: Die Stadtwerke Schwerin laden auf dem Weihnachtsmarkt 
wieder ins winterliche Märchenland ein Foto: cc/maxpress

Weihnachtsmarkt beginnt

Neue winterliche 
Abenteuer im 
Märchenland
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Das neue city.WLAN
Nutzer von Smart-
phones, Tablets und 
Notebooks können seit 
Kurzem über das neue 
city.WLAN Netz der 
Stadtwerke Schwerin 
jeden Tag 30 Minuten 
lang kostenlos und mit 
Highspeed im Internet 
surfen. Erkennbar ist 
das freie WLAN-Netz 
der Stadtwerke an der 
Bezeichnung „city.
WLAN Schwerin“.

city.WLAN Schwerin:
• Öffentliches High-

speed-WLAN
• 30 Minuten jeden 

Tag kostenfrei
• Unbegrenztes 

Datenvolumen
• Tickets für 120 

oder 300 Minuten 
zum kleinen Preis 
verfügbar

Was ist eigentlich die 
EEG-Umlage?
Das im Jahr 2000 
verabschiedete Erneu-
erbare-Energien-Gesetz 
(EEG) dient der Förde-
rung der Stromerzeu-
gung aus regenerativen 
Energiequellen. Das 
EEG garantiert allen 
Anlagenbetreibern, 
die Strom aus Wind, 
Sonne, Wasser oder 
Biomasse erzeugen, 
feste langfristige Ver-
gütungssätze für die 
Einspeisung ihres selbst 
erzeugten Stroms. Die 
Abnahme des Öko-
stroms ist für Netz-
betreiber ein Muss. 
Aus diesem Grund 
enthalten die Strom-
preise der deutschen 
Energieversorger eine 
EEG-Umlage. Diese 
wird jährlich neu fest-
gelegt.

 Ab Dezember sinken in Schwerin und Raben Steinfeld die Kosten für Gas-Kunden

Warmes Heim für weniger Geld
Schwerin • Zu Beginn der neuen Heiz-
periode wird wieder zunehmend über 
die Entwicklung der Energiepreise spe-
kuliert. Die Stadtwerke Schwerin kön-
nen ihren Gas-Kunden in der Landes-
hauptstadt bereits heute eine Antwort 
auf die Frage nach der Gaspreisentwick-
lung im kommenden Jahr geben.

„Ab 1. Dezember senken wir im Netz-
gebiet Schwerin und Raben Steinfeld 
die Gaspreise“, informiert Karin Peter, 
Bereichsleiterin Vertrieb bei den Stadtwer-
ken Schwerin. „Der positive Trend bei den 
Energiekosten für Erdgas setzt sich somit 
auch im nächsten Jahr weiter fort.“ Bei 
einem durchschnittlichen Verbrauch von 
20.000 Kilowattstunden im Jahr ergibt 
sich eine jährliche Ersparnis von etwa 8 
Prozent. Für den Verbraucher bedeutet 
dies bei dem genannten Durchschnitts-
verbrauch rund 120 Euro brutto mehr im 
Portemonnaie.
Die Preissenkung ab 1. Dezember resul-
tiert überwiegend aus den günstigeren 
Beschaffungspreisen für Erdgas. „Wir 
beobachten täglich den Gasmarkt bzw. die 
Energiebörse, um das Erdgas zum richtigen 

Zeitpunkt und damit zu optimalen Konditi-
onen einzukaufen“, sagt Stefan Seifert, 
Gruppenleiter Energiewirtschaft im Bereich 
Vertrieb. Die benötigten Gasmengen wer-
den mittel- bis langfristig geplant, um eine 

zuverlässige Versorgung zu sichern. Von 
diesen Preisvorteilen sollen die Kunden in 
Schwerin profitieren. Hinzu kommt, dass 
die Steuern und Abgaben für Erdgas sich 
im kommenden Jahr nicht erhöhen. am

Ab Dezember wird ein warmes Heim für Gaskunden noch günstiger, denn die Stadtwerke  
senken in Schwerin und Raben Steinfeld die Gaspreise Foto: fotolia/ NinaMalyna

Auch in Schwerin müssen Stromkunden im neuen Jahr mit Mehrkosten rechnen

Netzentgelte beeinflussen Strompreise
Schwerin • In den Medien wurde 
bereits viel über die Entwicklung der 
Strompreise berichtet. Neben der 
EEG-Umlage steigen in den meisten Tei-
len in Deutschland im kommenden Jahr 
die Entgelte für die Nutzung der Strom-
netze. Auch in Schwerin und Umgebung 
müssen sich Verbraucher aufgrund die-
ser Entwicklung auf höhere Kosten für 
Strom einstellen.

Ab 1. Januar erhöhen sich in weiten 
Teilen Deutschlands die Kosten für die 
Nutzung der Stromnetze. Aufgrund der 
Energiewende müssen Netzbetreiber 
hohe finanzielle Mittel aufwenden, um 
eine Überlastung der Netze zu 
vermeiden, wenn besonders 

viel Wind oder Solarstrom eingespeist 
wird. Beispielsweise müssen Kraftwerke 
vom Netz genommen werden, was hohe 
Kosten für die Betreiber der Stromnetze in 
Deutschland verursacht.
Die Netzentgelte beinhalten aber auch die 
Kosten für den Stromtransport sowie den 
Bau, die Instandhaltung und den Betrieb 
des Stromnetzes. 

EEG-Umlage erhöht sich

Auch die EEG-Umlage erhöht sich ab 
1. Januar von aktuell 6,354 um rund 
acht Prozent auf 6,88 Cent je Kilowatt-
stunde (netto). Die Ökostrom-Umlage 
wird für den Ausbau der Stromerzeugung 
aus erneuerbaren Energiequel-

len erhoben. Die Stadtwerke Schwerin
konnten die Beschaffungskosten für 
Strom weiter senken. Dennoch können 
die steigenden Netzentgelte und die
höheren staatlichen Umlagen nicht voll-
ständig aufgefangen werden, so dass 
auch für Kunden in Schwerin und Umge-
bung der Strompreis im nächsten Jahr 
ansteigt. 
Durch die Strompreiserhöhung entstehen 
Mehrkosten von rund 20 Euro (brutto) 
im Jahr.
Weitere Informationen zu der Ent-
wicklung der Umlagen in den letzten 
Jahren haben die Stadtwerke Schwe-
rin auch auf ihrer Internetseite unter
www.stadtwerke-schwerin.de zusam-
mengefasst. am

Um den Ausbau von erneuerbaren Energiequellen zu fördern, erhöht sich ab dem neuen Jahr die EEG-Umlage. Das schlägt sich auf die 
Strompreise nieder Foto: maxpress

Ab 1. Januar erhöhen sich in weiten 
Teilen Deutschlands die Kosten für die 
Nutzung der Stromnetze. Aufgrund der 
Energiewende müssen Netzbetreiber 
hohe finanzielle Mittel aufwenden, um 
eine Überlastung der Netze zu 
vermeiden, wenn besonders 

Auch die EEG-Umlage erhöht sich ab 
1. Januar von aktuell 6,354 um rund 
acht Prozent auf 6,88 Cent je Kilowatt-
stunde (netto). Die Ökostrom-Umlage 
wird für den Ausbau der Stromerzeugung 
aus erneuerbaren Energiequel-

im Jahr.
Weitere Informationen zu der Ent-
wicklung der Umlagen in den letzten 
Jahren haben die Stadtwerke Schwe-
rin auch auf ihrer Internetseite unter
www.stadtwerke-schwerin.de zusam-
mengefasst. am



Kontakte www.nahverkehr-schwerin.de

Nahverkehr Schwerin 
GmbH
Ludwigsluster
Chaussee 72
19061 Schwerin
Postfach 15 01 42
19031 Schwerin

Zentrale
Telefon 
(0385)  39  90-0
Fax
(0385)  39 90-999

Fahrplanauskunft 
(0385)  39  90-222

Kundendienst
(0385)  39 90-333

Leitstelle Straßenbahn 
und Bus
(0385)  39  90-444

Abo-Service
(0385)  39  90-555

Tarifauskunft
(0385)  39  90-666

Service Parken
(0385)  39  90-446

Schadens- und 
Unfallbearbeitung
(0385)  39  90-321
(0385)  39  90-322

Internet
www.nahverkehr-
schwerin.de

E-Mail
info@nahverkehr-
schwerin.de
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Die Nahverkehr Schwerin GmbH erhält vom Land Fördermittelbescheid über 1,57 Millionen Euro

Signale gemeinsam auf Grün stellen
Schwerin • Diese Förderung unterstützt 
den Ausbau und die Unterhaltung der 
Elektromobilität in der Landeshauptstadt 
Schwerin. 1,57 Millionen Euro erhält die 
Nahverkehr Schwerin GmbH vom Land, 
um die Infrastruktur der Straßenbah-
nen auszubauen und zu unterhalten. 
Christian Pegel, Minister für Energie, 
Infrastruktur und Landesentwicklung, 
besuchte jüngst den Schweriner Nah-
verkehr und übergab Norbert Klatt, 
Geschäftsführer des Unternehmens, den 
so wichtigen Fördermittelbescheid.

Wer die Weichen für morgen stellen will, 
braucht dafür auch in finanzieller Hinsicht 
etwas Schubkraft. Dass ein Unternehmen 
wie der Schweriner Nahverkehr dafür 
Millionen von Euro einsetzen muss, ist 
angesichts der aufwändigen Infrastruktur 
– vor allem im Straßenbahnbetrieb – 
selbstverständlich. Schienen und Weichen, 
Stromversorgungsanlagen, Masten und 
Leitungen, Signal-, Leit- und Sicherungs-
technik, Haltestellen und Übergänge – all 
dies muss der Nahverkehr Schwerin selbst 
unterhalten.

Deshalb ist die Freude über den mit gut 
anderthalb Millionen Euro ausgestatteten 
Fördermittelbescheid entsprechend groß. 
Minister Christian Pegel zeigte sich bei der 
Übergabe des Bescheids an Norbert Klatt 
beeindruckt von der Arbeitsweise des NVS:
„Der Schweriner Nahverkehr ist gut aufge-
stellt. Hier wird in nachhaltige Entwicklung 
investiert.“ Erfreut untermauerte Norbert 
Klatt dieses Lob: „Steigende Fahrgastzah-
len belegen, dass wir auf einem guten Weg 
sind und ein positives Image in der Stadt 
haben.” mp

Minister Christian Pegel (rechts) übergibt den Fördermittelbescheid an NVS-Geschäftsführer Norbert Klatt Fotos: NVS

Mitfahrbestimmungen beachten

Wenn Bello in Bussen 
und Bahnen mitfährt
Schwerin • Wer scharwenzelt da um 
die Beine der Nachbarin und schnüffelt 
sich am Einkauf fest? So knuffig manch 
Vierbeiner sein mag – in den Bussen und 
Bahnen des Schweriner Nahverkehrs 
gibt es für Tiere klare Mitnahmebestim-
mungen, die bundesweit gelten.

Draußen die lange Leine, drinnen die kurze 
– wer das bei seinem Vierbeiner beherzigt, 
macht im Nahverkehr viel richtig. Dabei 
darf ein Hund nur von einer hierzu geeig-
neten Person mitgeführt werden. Kann er 
Mitreisende gefährden, benötigt er einen 
Maulkorb. Kleine Stromer im Behältnis 
brauchen keinen Fahrschein – sofern es 
auf den Schoß oder unter den Sitz passt. 
Das gilt auch für alle anderen Haustiere, die 
nur im geeigneten Behältnis transportiert 
werden dürfen. Für Hunde an der Leine 
gelten dieselben Tarife wie für Frauchen 
und Herrchen. Tiere dürfen nicht auf den 
Sitzplätzen untergebracht werden.  mp

Pfaffenteichfähre des NVS beförderte 2016 über 12.500 Passagiere

Gut gebettet in den Winterschlaf
Schwerin • Sie löst im Sommer eine 
Welle der Begeisterung aus: die Pfaffen-
teichfähre. Legt das Petermännchen ab, 
legt sich ein Lächeln auf alle Gesichter. 
Über 12.500 Passagiere schnappten 
2016 Seeluft in der Landeshauptstadt. 
Am 30. September drehte das Urgestein 
seine letzte Runde – für diese Saison. 
Nun schlummert es an der Anlegestelle 
„Arsenal” dem Frühling entgegen.

Wehmut taucht auf, wenn das Peter-
männchen so daliegt, eingehüllt in die 
Winterplane, den Mast heruntergeklappt. 
Die Batterien sind abgeklemmt und die 
Flüssigkeitsbehälter gegen den Frost mit 
Glysantin gefüllt. Endet der Sommer, 
endet die Saison von Schwerins beliebter 
Pfaffenteichfähre. Für Bewohner wie Besu-
cher ist die „alte Dame” eine waschechte 
Seeattraktion. Von Mai bis September 
zählte das muntere Binnenschiff über 
12.500 Fahrgäste, die von vier Anlege-
stellen aus den Pfaffenteich kreuzten und 
querten – elf Prozent mehr als 2015, 

wobei die meisten im Juli und Septem-
ber in Schwerins Lieblingssee stachen. 
Ein Erfolg, den auch das sonnige Wetter 
und der freundliche Charme der Kapitäne 
ermöglichten. Trotz des stattlichen Alters 
ist das Petermännchen technisch kernge-
sund – dank vieler goldener Händchen in 
der NVS-Buswerkstatt.   Markus Parsch

Auch im hohen Alter eine gute Partie



Sozialstation Schwerin
Dreescher Markt 2
19063 Schwerin
Telefon
(0385)  20 84 19 41
E-Mail
sozialstation@awo-
schwerin.de

Wohnen mit Service 
Großer Dreesch
Bärbel Eggert 
Bertha-von-Suttner-
Str. 3
19061 Schwerin
Telefon
(0385) 3 04 14 88
E-Mail
s.w.suttnerstrasse@
awo-schwerin.de

Muess/Zippendorf
Angelika Wiese 
Lise-Meitner-Str. 15
19063 Schwerin
Telefon
(0385)  2 07 45 24
E-Mail
s.w.meitnerstrasse@
awo-schwerin.de

Werdervorstadt
Marlies Busse 
Buchenweg 1-3
19055 Schwerin
Telefon
(03 85) 5 92 88 27

Weststadt
Sabine Mieth
Friesenstr. 9a
19059 Schwerin
Telefon
(0385) 7 58 84 96
E-Mail
s.w.friesenstrasse@
awo-schwerin.de

Altstadt
Gabriela Merten 
Amtstraße 11-16
19055 Schwerin
Telefon
(0385) 5 81 59 47
E-Mail
s.w.amtsstrasse@awo-
schwerin.de

Kinder- und 
Jugendnotdienst

Tel. (0385)  7  44  03  63
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 Wohnen mit Service bietet Hilfe- und Pfl egebedürftigen neben Hilfe im Alltag viele Freizeitangebote an

Gemeinschaft wird groß geschrieben
Schwerin • Die AWO betreut fünf 
Wohnhäuser in Schwerin und kümmert 
sich dort um hilfebedürftige Menschen. 
Doch das ist nicht alles. In dem Konzept 
sind auch abwechslungsreiche Grup-
penaktionen wie Kaffeenachmittage, 
gemeinsame Bingo-Spiele, Wii-Bowling, 
Modenschauen und vorweihnachtliches 
Plätzchenbacken enthalten, die bei den 
Bewohnern gut ankommen. 

In fast jedem Stadtteil Schwerins werden  
Ein- bis Dreiraumwohnungen an hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen vermittelt, in 
denen sich ein motiviertes AWO-Team aus 
26 Mitarbeitern mit sieben Azubis um die 
Bewohner kümmert. Die Wohnanlagen in 
der Meitnerstraße, im Buchenweg und der 
Friesenstraße wurden von der Schweriner 
Wohnungsbaugenossenschaft eG gebaut 
und werden auch von der SWG vermie-
tet. Durch eine Kooperationsvereinbarung 
kümmert sich die AWO um die Betreuung 
der Mieter. Das umfasst viele individuelle 
Maßnahmen von der Grund- und Behand-
lungspflege über den Einkaufsservice bis 
hin zu Veranstaltungsplanungen wie dem 
monatlichen Kochzirkel. Über Wohnung 
und Alltag können die Bewohner selbst 
bestimmen, das Wohnen mit Service bietet 
ihnen dabei jedoch gleichzeitig Unterstüt-
zung nach Bedarf. 
Hans Ebert wohnt seit vier Jahren in der 
Bertha-von-Suttner-Straße und ist begeis-
tert, was ihm hier im Alltag alles gebo-
ten wird. Besonders die gemeinsamen 
Aktivitäten mit den anderen Bewohnern 
zusammen gefallen ihm. „Alle fühlen sich 
hier sehr wohl. Die gute Kommunikation 
untereinander und mit unserer Senioren-

betreuerin Bärbel Eggert wirkt sich auch 
auf die eigene Stimmung aus”, erzählt 
der 87-Jährige. Montags bis freitags ist 
im Gemeinschaftsraum immer etwas los 
– alles organisiert von Bärbel Eggert. „Sie 
kümmert sich mit ganzem Herzen, damit 
sich niemand von uns unter- oder überfor-
dert fühlt“, weiß der ehemalige Sportlehrer 
zu schätzen. Wer gefordert werden möch-
te, kann beispielsweise an der Rätselrunde 
„Fit im Kopf” oder am Seniorensport im 
Sitzen teilnehmen. Je nachdem, welche 
Grundfitness die 20 Senioren mitbringen, 
werden ihnen unterschiedliche Übungen 
vorgeturnt. Die 45 Minuten Aktivität einmal 
in der Woche tun älteren Menschen gut und 
jeder bewegt sich nur so viel, wie er kann. 
Hauptsächlich geht es aber auch hierbei um 
den Spaß und das Miteinander. Alleinste-
hende und Paare leben in den durchgängig 
barrierefreien Wohnungen. Manch einer 
findet sogar einen Seelenverwandten unter 

den Nachbarn, wie Hans Ebert, der nun die 
meiste Zeit des Tages bei seiner neuen Part-
nerin aus einem Nachbarhaus  verbringt. 
Auf die Frage, ob er gerade glücklich sei, 
antwortet er: „Ganz ehrlich? Ich will hier 
nie mehr weg und kann es hier nur jedem 
empfehlen, der älter wird, alleinstehend 
ist und nicht mehr einsam sein möchte.” 
Neue Nachbarn sind immer herzlich will-
kommen und sollten sich schon im Voraus 
informieren. Die frühzeitige Anmeldung 
bei dem Vermieter sei sinnvoll, um sich in 
Ruhe auf die neue Wohnsituation einstellen 
und den Umzug planen zu können, sagt 
Katrin Poschmann, Pflegedienstleiterin der 
Sozialstation: „Uns ist aufgefallen, dass die 
Schweriner sich mittlerweile früher als noch 
vor einigen Jahren darüber informieren, 
wo sie einmal leben könnten, wenn sie 
körperlich geschwächter sind. Der Trend 
zum vorausschauenden Denken ist deutlich 
zu spüren.”  Juliane Brettmann

Schwerin • Die AWO Soziale Diens-
te gGmbH-Westmecklenburg wird im 
nächsten Jahr 28 neue Wohnungen für 
Senioren, die Unterstützung im Alltag 
brauchen, errichtet haben. Damit ent-
steht zwischen Ostorfer und Lankower 
See das sechste Servicewohnen namens 
„Neumühler Höhe”. 

Das Servicewohnen in der alten Tierkli-
nik wird zukünftig über die Bunsen und 
Riesner GbR vermietet und besticht jetzt 
schon durch eine angenehme Wohnlage 
mit viel Grün, nahegelegenen Einkaufs-
möglichkeiten und gute Anbindung an den 
Nahverkehr.
Wie an den anderen Standorten des 

Wohnens mit Service wird es auch in 
dem neuen Haus Fahrstühle, einen 
Gemeinschaftsraum für auflockernde 
Gesellschaftsspiele oder Geburtstagsfeiern 
und durchgängig barrierefreie Wohnungen 
geben. Diese sollen zwischen 32 und 70 
Quadratmetern groß sein, wobei sich die 
größeren Wohnungen im Obergeschoss 
befinden. Auch über Balkone und Terras-
sen sollen die Ein- bis Dreizimmerwohnun-
gen verfügen. Mit dem Hausnotrufdienst 
kann nach wie vor bei gesundheitlichen 
Notfällen per Knopfdruck jederzeit Hilfe 
gerufen werden. Das technische Gerät 
wird bei Bedarf als Armband oder Kette 
getragen, damit die Senioren es immer 
parat haben. Nach Eingang des Alarms  
und Prüfung der Dringlichkeit erreichen 
die Pflegekräfte oder der Krankenwagen 
die Wohnung. Professionalität, Fürsorge 
und Unterstützung stehen beim Wohnen 
mit Service auf der Tagesordnung. So 
wird auch in der „Neumühler Höhe” für 
alles gesorgt sein, damit die Bewohner 
sich rundum wohlfühlen. jb

 Altes Untersuchungsamt der Tierklinik soll zu modernem Wohnen mit Service umgebaut werden

Sechstes Servicewohnen in Neumühle geplant

Mit der Bushaltestelle direkt vor dem Haus besteht für die zukünftigen Bewohner der „Neu-
mühler Höhe” jederzeit die Möglichkeit, in die Innenstadt zu fahren 

Aus den Nachbarn Hans Ebert und Waltraut Else sind inzwischen enge Vertraute geworden, 
die gern zusammen Zeit verbringen Fotos: maxpress



WAG - Wasser-
versorgungs- und 
Abwasserentsorgungs-
gesellschaft Schwerin 
mbH & Co. KG
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin
Telefon
(0385)  6  33  15  61
Fax
(0385)  6  33  15  62
E-Mail
wag@swsn.de
Internet
www.wag-schwerin.de

Minusgrade schaden 
freien Wasserzählern
Es wird wieder Zeit, 
sich auf den Winter 
einzustellen und dafür 
Sorge zu tragen, dass 
Wasserzähler nicht 
durch Minusgrade 
Schaden nehmen. 
Insbesondere in leer 
stehenden Gebäuden, 
auf Baustellen oder an 
Zählern, die nahe von 
Fenstern oder Türen 
installiert wurden, ist 
Vorsorge nötig. Frost-
freie Raumtemperaturen 
sind der beste Schutz. 
Auch dämmende 
Materialien helfen, das 
Einfrieren von Zählern 
und Leitungen zu 
verhindern.

SAE - Schweriner 
Abwasserentsorgung
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin
E-Mail
info@saesn.de 
Internet
www.saesn.de
Bei Störungen:
Telefon
(0385) 6 33 42 22
(0385) 6 33 44 26          
Fax
(0385) 6 33 36 
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Schwerin • Ein weicher, teils mooriger 
Untergrund sorgt in Schwerin immer 
wieder für unliebsame Überraschungen. 
Am Beutel hat sich aufgrund solcher 
Bodenverhältnisse die Trinkwasserlei-
tung gesetzt. Die WAG sorgt jetzt mit 
einer rund 200 Meter langen Ersatzlei-
tung für Versorgungssicherheit.

Bereits Anfang der 90er-Jahre gab es bis 
zu 40 Zentimeter starke Absenkungen 
zwischen Beutel und Marstall. „Da ist im 

Laufe der Jahre noch mehr dazugekom-
men“, sagt WAG-Baubetreuer Marco Bier-
mann. Zickzackartige Verwerfungen lassen 
erahnen, dass die alte Trinkwasserleitung 
aus einem gesteckten Verbindungssystem 
irgendwann den Setzungsbewegungen 
nicht mehr standgehalten hätte. 
Zwischen dem Spielpatz am Werderhof und 
der Wiese vor dem Marstall wird deshalb bis 
Ende November eine Ersatzleitung mit einer 
Länge von rund 200 Metern verlegt. Um 
Baufreiheit sowie den Schutz der Linden zu 

gewährleisten, beauftragten WAG und SWS 
einen Baumsachverständigen mit Baum-
schnitt und Wurzelschutz. Die Trinkwasser-
versorgungsleitung hat einen Durchmesser 
von 300 Millimetern und wird in einer Tiefe 
von 1,50 Meter verlegt. „Damit verläuft sie 
auf gleicher Höhe wie das Wasserniveau 
des Schweriner Sees. Bislang hat der hohe 
Wasserspiegel die Bauarbeiten nicht beein-
trächtigt“, so der Baubetreuer.
Die neue Wasserleitung garantiert die Ver-
sorgungssicherheit mit Trinkwasser und 
auch Löschwasser für die Werdervorstadt 
und große Teile der Schelfstadt. Die erste 
Phase der Verlegungsarbeiten verlief ohne 
größere Beeinträchtigungen für den Fahr-
zeugverkehr, der vor Ort umgeleitet wurde. 
Fußgänger nutzten den Gehweg auf der 
anderen Straßenseite. Für den letzten 

Abschnitt ist eine halbseitige Sperrung 
der Werderstraße in Höhe Marstall 

notwendig. Tagsüber werden die 
Fahrzeuge durch eine Ampel-
regelung an der Baustelle vor-
beigeführt. „Gerade in diesem 
Bereich sind verschiedene Lei-
tungen im Boden. Bei der Ver-

legung unserer Wasserleitung 
sowie einer Gasleitung ist beson-

dere Aufmerksamkeit gefragt“, so 
Planer Ronald Radscheidt (BAUWAS) 

und Marco Biermann.  ba

Ersatzleitung sorgt für sichere Versorgung mit Trinkwasser und Löschwasser

Neue Trasse verläuft auf Seeniveau

Für die Ersatzleitung beauftragte die WAG einen Baumschnitt. Planer Ronald 
Radscheidt und Baubetreuer Marco Biermann (r.) kontrollieren den Bauverlauf

 Erneuerung des Sammelbeckens und Wartung an wichtiger Anlage der Abwasserentsorgung

Pumpwerk wird zukunftsfähig gemacht
Schwerin • Eine der zentralen Abwas-
seranlagen in der Landeshauptstadt wird 
gegenwärtig saniert. Der Sammelraum 
des nahe der Plater Straße gelegenen 
Pumpwerkes wird grundlegend in Stand 
gesetzt. Schwefelwasserstoff hat in den 
vergangenen 20 Jahren der Betonwand 
stark zugesetzt und bis auf die Stahlbe-
wehrung angegriffen.

Schwefelwasserstoff ist ein anaerobes  Pro-
dukt beim Abbau von Biomasse und somit 
auch in Abwässern. „Da, wo Schwefelwas-
serstoff auftritt, entsteht, vor allem über 
längere Zeiträume, eine starke Korrosions-
wirkung. Diese ist an den Wänden des 
Sammelbeckens deutlich zu sehen. Der 
Beton ist hier teilweise bis auf die Stahl-
bewehrung zerstört“, erklärt Frank Conell, 
Meister Pumpwerke und Sonderbauwerke 
bei der WAG Schwerin. Nach 20-jähriger 
Nutzungsdauer sorgt die Schweriner Abwas-
serentsorgung (SAE) jetzt vor und macht das 
Pumpwerk zukunftsfähig. „Der knapp 150 
Kubikmeter fassende Baukörper  erhält eine 
neue Auskleidung mit Beton. Eine zusätzli-
che Kunststoffbeschichtung verhindert künf-
tig die erneute Zerstörung des Beckens und 
schafft somit auf lange Sicht ein Plus an 
Entsorgungssicherheit“, sagt Frank Conell. 
Für die Instandsetzung des Pumpwerkes, 

welches die Abwässer aus den Stadtge-
bieten Mueßer Holz und Mueß sowie 
aus dem Bereich Ostufer Schweriner See 
aufnimmt und über eine Druckrohrlei-
tung zum Klärwerk Schwerin-Süd fördert, 
investiert die SAE insgesamt 140.000 
Euro. Neben der Erneuerung des Sam-
melbeckens kommt es auch zum Aus-
tausch von Rohrleitungssegmenten. 

Knapp acht Wochen Bauzeit nimmt das 
Sanierungsprojekt in Anspruch. Nach rund 
einjähriger Planung war im Sommer dieses 
Jahres getestet worden, wie die Sanierung 
bei laufendem Betrieb gewährleistet wer-
den kann. Immerhin durchlaufen normaler-
weise 2.000 Kubikmeter Abwasser pro Tag 
dieses Pumpwerk. Diese werden zurzeit 
über andere Pumpwerke umgeleitet.  ba

Gegenwärtig laufen Sanierungsarbeiten am Abwasserpumpwerk Plater Straße. Durch die 
Erneuerung des Sammelbeckens wird weiteren Korrosionsschäden vorgebeugt Fotos: ba
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SDS –
Stadtwirtschaftliche 
Dienstleistungen
Schwerin,
Eigenbetrieb der
Landeshauptstadt 
Schwerin

Postadresse
Postfach 160205
19092 Schwerin
E-Mail
info@sds-schwerin.de
Internet
www.sds-schwerin.de

Telefon
Standort Baustraße - 
Öffentl. Grün/ 
Friedhöfe und 
Straßenunterhaltung 
(0385) 644 35 52, 
Eckdrift - 
Abfallwirtschaft 
(0385) 633 16 72, 
Am Krebsbach - 
Friedhofsverwaltung 
(0385) 64 108-0

Erinnerung an die 
Verstorbenen bewahren 
Im November gibt es 
gleich zwei Tage, an 
denen der Verstor-
benen auf besondere 
Weise gedacht wird. 
Am Volkstrauer-
tag (Sonntag, 13. 
November) gibt es 
in der Zeit von 14 
bis 16 Uhr eine 
Gedenkstunde des 
Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 
e.V. Gäste sind ein-
geladen, sich dazu 
gegenüber der Trau-
erhalle einzufinden.
Eine Woche später, 
am Totensonntag 
(20. November) wird 
für ganz persön-
liche Momente der 
Andacht die Trauer-
halle in der Zeit von 
13 bis 15 Uhr geöff-
net sein. Der SDS 
ermöglicht damit Trau-
ernden, in geschützter 
Atmosphäre ihrer 
Verstorbenen zu 
gedenken.

Schwerin • Am Samstag, den 19. 
November, entzünden Angehörige von 
still geborenen Kindern ein besonderes 
Licht der Erinnerung. Bei der Gedenkfei-
er in der Trauerhalle des Alten Friedhofs 
finden sie Trost, Zuspruch und Men-
schen, die diesen Moment des Verlustes 
aus eigener Erfahrung teilen können.

Wenn ein Kind stirbt, bevor es geboren 
wird, dann scheint die Zeit stehen zu 
bleiben. Statt großer Freude und Hoff-
nung, die eben noch da war, macht sich 
eine unendliche Trauer breit. Sie begleitet 

Eltern, Geschwister und Freunde mitunter 
sehr lange, weil es vielen sehr schwer fällt, 
über den unfassbaren Verlust des Kindes 
zu sprechen.
Seit bereits zehn Jahren lädt der Eigen-
betrieb SDS – Stadtwirtschaftliche Dienst-
leistungen Schwerin daher Angehörige von 
den sogenannten Sternenkindern ein, die 
Last der Trauer gemeinsam zu tragen und 
Hoffnung zu finden. Immer am Samstag 
vor Totensonntag wird der still geborenen 
Kinder gemeinsam bei einer Gedenkfeier 
gedacht. Die Krankenhausseelsorger Karola 
Pfeifer und Andreas Greve gestalten mit 

den Musikerinnen Susanne Rohloff und 
Melanie Göritz auch in diesem Jahr die 
Gedenkstunde, die dieses Mal unter dem 
Motto „So lange wir leben, werden auch 
sie leben. Denn sie sind ein Teil von uns, 
wenn wir uns an sie erinnern“ steht. Nach 
dem Ritual ist es möglich, die nahegele-
gene Grabstätte für still geborene Kinder 
zu besuchen und am Grab der kleinen 
Mädchen und Jungen, die nie das Licht der 
Sonne sehen konnten, inne zu halten. Die 
Gedenkfeier beginnt am 19. November um 
15 Uhr in der Trauerhalle auf dem Alten 
Friedhof. 

Zu jeder Jahreszeit ist die Grabstätte für still geborene Kinder geschmückt. Die Erinnerung an 
Sternenkinder wird von Eltern, Geschwistern und Freunden auf liebevolle Weise gewahrt 

Schwerin • Seit dem Jahr 2004 steht 
die Grabstätte von Bostell auf dem 
Alten Friedhof der Landeshaupstadt 
unter Denkmalschutz. Die ausgemau-
erte Grabstätte mit massiver Gruft und 
Werksteineinfassung wies aufgrund von 
Witterungseinflüssen und Alterungs-
erscheinungen deutliche Schäden auf. 
Diese wurden jetzt beseitigt.

Gleich hinter der durchaus bekannten 
Grabstätte „Clewe“ liegt ein weiteres
Kleinod: die Grabstätte „von Bostell“. Im 
Jahr 1912 wurde der Platz vergeben und 
als ausgemauerte Grabstätte mit massiver 
Gruft sowie einer Einfassung aus Werk-
stein als Ruhestätte der Familie von Bos-
tell eingerichtet. Seit 2004 zählt die vor
allem durch die besondere kunsthand-
werkliche Bearbeitung des Betonsteins als 
schützenswert eingestufte Grabstätte als 
Denkmal.
„Witterungseinflüsse, die unmittelbare 
Böschungslage und Alterungserscheinungen 
haben im Laufe der Zeit zu gravierenden 
Schäden an der Grabstätte geführt. Ein Teil 
der Rückwand mit Dreiecksgiebel drohte 
abzurutschen. Es hatten sich Risse und Aus-

sinterungen gebildet, Profilierungen waren 
zerstört“, beschreibt Katarina Dominka als 
Projektverantwortliche vom Eigenbetrieb 
SDS – Stadtwirtschaftliche Dienstleistun-
gen das nicht mehr schöne Bild dieser 
Grabstätte. 
„Kontrollen, die von der Friedhofsverwal-
tung regelmäßig durchführt werden, haben 
die Gefährdung des Bestands der Grabs-
tätte festgestellt. Die Instandsetzung zum 
Erhalt des Denkmals war unumgänglich.“ 
Zunächst wurden Bäume an der Böschung 
abgenommen, um weiteren Wurzeldruck 
auf die Grabstätte zu verhindern. Schürfgra-

bungen gaben Auskunft zum Zustands des 
Fundaments. Die gesamte Oberfläche der 
Grabstätte wurde in den zurückliegenden 
Wochen gereinigt, zerstörte Stuckbereiche 
konnten repariert werden. 
„Durch Sicherungsmaßnahmen ist der 
Absturz der Mauer verhindert worden. Das 
Mauerwerk erhielt einen Witterungsschutz. 
Die Platten innerhalb der Einfassung der 
Grabstätte wurden neu verlegt“, beschreibt 
Katarina Dominka jene Arbeiten, die zum 
Erhalt des denkmalgeschützten Alten
Friedhofs mit seinen einzelnen geschützten 
Bestandteilen beigetragen haben. ba

Im Oktober wurden die Instandsetzungsarbeiten an der Grabstätte „von Bostell“ auf dem 
Alten Friedhof abgeschlossen Fotos: ba

Instandsetzung abgeschlossen

Denkmalgeschützte 
Grabstätte für die 
Zukunft bewahrt

Zu jeder Jahreszeit ist die Grabstätte für still geborene Kinder geschmückt. Die Erinnerung an 
Sternenkinder wird von Eltern, Geschwistern und Freunden auf liebevolle Weise gewahrt 

Gedenkfeier für still geborene Kinder am 19. November in der Trauerhalle des Alten           Friedhofs

Sternenkinder sind unvergessen
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Ellerried 74
19061 Schwerin
(0385) 48  50  00
info@belasso.de
www.belasso.de

Folgen Sie uns 
auf Facebook!

Öffnungszeiten:
Saunawelt
Montag bis Freitag
10 bis 23 Uhr 
Samstag und Sonntag 
10 bis 21 Uhr

Fitnesswelt
Montag bis Freitag
7.30 bis 23 Uhr 
Samstag und Sonntag
9 bis 21 Uhr

Bowling im „bowlers” 
& Gastronomie
Montag bis Sonntag
ab 15 Uhr mit Reservie-
rung oder nach Termin-
vereinbarung
• Tischkicker
• Billardtisch
• Wii-Spiele

belasso-Gutscheine
für jeden Anlass
Gutscheine für Fitness- 
und alpines Höhen-
training, Wellnessan-
wendungen und -pak-
kages, Saunatickets, 
Geldwertkarten und 
weitere Geschenkideen 
- zum Geburtstag, zum 
Nikolaus, zu Weih-
nachten oder als klei-
nes Dankeschön – es 
gibt immer eine gute 
Gelegenheit, einen 
belasso-Gutschein zu 
verschenken. 

www.belasso.de

Bowlingspaß im Advent

Bahn frei für eine 
Weihnachtsfeier
Krebsförden • Die vergangenen 
Monate gemeinsam Revue passieren 
lassen, zusammen viele Strikes beju-
beln und dazu einen kulinarischen 
Gaumenschmaus genießen – das 
„bowlers“, Schwerins schönste und 
modernste Bowlingbahn im belasso, 
ist genau der richtige Ort für eine Weih-
nachts- oder Familienfeier.  
Das (vor)weihnachtliche Angebot – 
eine Stunde Bowling inkl. Leihschuhe, 
ein knuspriger Entenbraten mit Klößen, 
Apfelrotkohl und einem Softgetränk 
(0,3 l) – zum Vorzugspreis von 16 
Euro pro Person kann täglich ab 15 
Uhr nach Voranmeldung in Anspruch 
genommen werden; telefonische 
Reservierungen bitte telefonisch unter 
(0385)485000. 

Im November gibt es angenehme Wellness-Wohlfühlmomente der etwas anderen Art

Saunawelt mit spannendem Krimifaktor
Krebsförden • Es wird es im wahrsten 
Sinne des Wortes spannend – in der 
„Krimi-Sauna-Nacht“ am 5. November 
von 19 bis 1 Uhr. Die Schweriner Autorin 
Diana Salow ist in der belasso-Saunawelt 
zu Gast und liest während der Aufgüsse 
in der Panorama-Sauna, der sibirischen 
Banja und der Dampfsauna aus ihrem 
Krimi „Wenn ich dich finde“. 

Neben diesen Themen-Aufgüssen, bei 
denen die Gäste  in die literarisch-kri-
minellen Abgründe der Landeshauptstadt 
geführt werden (Einlass ab 18.30 Uhr, 
Eventzuschlag 5 Euro pro Person), hat 

das belasso-Team weitere kleine Überra-
schungen vorbereitet. Eine Vollmondsauna 
wird am 14. November von 19 bis 23 Uhr 
zelebriert: zwischen stündlichen Klangscha-
lenaufgüssen, einem Vollmond-Floating 
im Saunapool und sphärischer Entspan-
nungsmusik kann im Saunagarten ganz 
entspannt ein Blick in den Schweriner 
Abendhimmel geworfen werden.
Auf den monatlichen „Ladies Day“ dürfen 
sich alle Damen am 22. November freuen: 
Zwischen 10 und 22 Uhr werden sie wäh-
rend eines dreistündigen Relaxaufenthaltes 
in der Saunawelt mit einem Glas Sekt in 
der Saunalounge und einem Peeling im 

Dampfbad verwöhnt. Wer die beste Freun-
din einlädt, profitiert vom Freundinnen-Preis  
und zahlt nur 29 Euro für zwei Personen.
Das Wellnessangebot des Monats ist im 
November eine 45minütige Kräuterstem-
pelmassage zum Vorzugspreis von 39 
Euro. Die warmen Kräuterstempel peelen 
die Haut samtig weich, bewirken eine woh-
lige Entspannung des Körpers und bringen 
Körper und Seele in Einklang. Um Termin-
vereinbarungen unter (0385)485000 wird 
gebeten. In jeder Woche wird zudem ein 
spezielles Peeling der Woche offeriert, wel-
ches zum Probierpreis von nur einem Euro 
besondere Wohlfühlmomente verspricht. 

Die dunkle Jahreszeit wird mit der „Krimi-Sauna-Nacht“ besonders spannend Fotos: maxpress/privat/belasso

Krebsförden • Zum Stoffwechseltag 
lädt das belasso-Fitness-Team alle Inte-
ressierten am 9. November von 9 bis 
20 Uhr ein. Eine Messung auf der 
Bio-Impedanz-Waage liefert detaillierte 
Informationen zum Stoffwechselalter 
und zur optimalen Körperfettverbren-
nung (10 Euro pro Person, Clubmitglie-
der kostenfrei, bitte anmelden!).

Wer einen körperlichen Ausgleich zu Beruf 
und Alltag sucht, seine körperliche Fit-
ness verbessern und etwas mehr für die 
Gesundheit tun möchte, ist ab sofort  im 
Gesundheits- und Fitness-Studio belasso 
genau richtig. Für nur 19 Euro  können 
alle Fitness-Neueinsteiger noch bis zum 
15. November zwei Wochen lang unter 
fachkundiger Anleitung in einem hochmo-
dernen Gerätepark (Foto unten) trainieren 
und trendige Kursangebote nutzen. 
Die Physiotherapie Ziesemer bietet ab 
sofort mit Aqua-Fitness, Rückenschule, Wir-
belsäulengymnastik und Autogenem Trai-
ning neue Präventionskurse im belasso an, 

die von den Krankenkassen mit bis 
zu 80 Prozent der Teilnahmegebühr 

bezuschusst werden. Das belasso-Extra 
bei der Kursanmeldung: Einen Gutschein 
für einen dreistündigen Saunabesuch, 
ein Probetraining im Gesundheits- 

und Fitness-Studio oder eine Trai-
ningseinheit im Alpinen Höhen-
trainingsraum gibt es obendrauf. 

Für alle Terminvereinbarungen, 
Kursanmeldungen, Reservie-
rungen und weitere Informa-
tionen steht das belasso-Gäs-
teservice-Team unter (0385) 
48 50 00 oder info@belas-
so.de zur Verfügung.

So bekommt der Novemberblues keine Chance

Fit und aktiv durch den Herbst

dernen Gerätepark (Foto unten) trainieren 
und trendige Kursangebote nutzen. 
Die Physiotherapie Ziesemer bietet ab 
sofort mit Aqua-Fitness, Rückenschule, Wir-
belsäulengymnastik und Autogenem Trai-
ning neue Präventionskurse im belasso an, 

die von den Krankenkassen mit bis 
zu 80 Prozent der Teilnahmegebühr 

bezuschusst werden. Das belasso-Extra 
bei der Kursanmeldung: Einen Gutschein 
für einen dreistündigen Saunabesuch, 
ein Probetraining im Gesundheits- 

und Fitness-Studio oder eine Trai-
ningseinheit im Alpinen Höhen-
trainingsraum gibt es obendrauf. 

Für alle Terminvereinbarungen, 
Kursanmeldungen, Reservie-

teservice-Team unter 
48 50 00
so.de
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Das soll in neun Monaten beim Umbau
in der Wittenburger Straße passieren

So kommen Anlieger und Passanten
sicher durch die Baustelle 

Schwerin • Die ersten Bauzäune stehen schon, die Bagger rollen an. Am Wittenbur-
ger Berg beginnen die Bauarbeiten - über und unter der Fahrbahn. Die Straße wird 
komplett saniert: Bahngleise  werden verschoben, Gehwege und Fahrbahn vollständig 
erneuert. Kosten: etwa eine Million Euro. Geplante Fertigstellung: Ende Juli 2017, 
eher früher.

Baustellenfahrzeuge rollen seit 1. November am Wittenburger Berg zwischen Reiferbahn 
und Lübecker Straße. Der Straßenabschnitt ist für Autos komplett gesperrt, denn die Firma 
Dau E-S-T nimmt hier im Auftrag der Landeshauptstadt Schwerin eine Komplettsanierung 
vor. Auf einer Länge von 208 Metern wird der Wittenburger Berg in den nächsten Monaten 
Stück für Stück aufgerissen und die alte Gleisanlage herausgebrochen. Dann geht es in den 
Untergrund: Hier bekommen die Kanalschächte eine Verjüngungskur und einige Hausan-
schlüsse werden angepasst. Diese Arbeiten will die Baufirma nach ihren derzeitigen Plänen 
im Frühjahr abschließen, um dann Straßenbahngleise, Fahrbahn und Gehwege in Angriff zu 
nehmen. Hier wird alles neu gemacht. Die Firma Dau E-S-T baut den ganzen Winter hindurch 
und wenn das Wetter mitspielt, hoffen alle, früher als geplant über die neue Wittenburger 
Straße spazieren zu können.       jf

Schwerin • Ein Labyrinth aus Bauzäunen bestimmt bis zum 28. Juli 2017 das Stra-
ßenbild am Wittenburger Berg. Die Straße ist zwischen Reiferbahn und Lübecker 
Straße für Fahrzeugverkehr gesperrt, daher müssen sich Autofahrer auf Umwege 
einstellen. Aber keine Panik! Die hauspost sagt Ihnen, worauf Sie achten müssen. 

Alle Geschäfte haben während der gesamten Umbauphase wie gewohnt 
geöffnet.Unser grüner Einkaufslotse leitet Fußgänger sicher zu ihren 
Zielen. Für Autofahrer gibt es eine neue Verkehrsführung: So wird 
die Lübecker Straße zwar zur Sackgasse, bekommt dafür 
aber einen Wendehammer und wird in beide Fahrtrichtun-
gen geöffnet - allerdings nur für Fahrzeuge bis zu einem ma-
ximalen Gewicht von 7,5 Tonnen. Die Zufahrt Reiferbahn bleibt 
vorerst offen. Erst im Frühjahr wird die Zufahrt für etwa zehn Wo-
chen gesperrt und komplett saniert. Autofahrer nutzen am besten 
die Parkhäuser des Schlosspark-Centers und der Schweriner 
Höfe. Die offizielle Übersichtskarte für Autofahrer, Anwohner-
parker, Lieferverkehre und Co. rund um die Baustelle Witten-
burger Berg gibt es auch online unter www.hauspost.de. Eine 
Umleitungskarte finden sie auf www.schwerin.de unter Bau-
stellen. Übrigens: Anlieger erreichen den Baustellen-Koordinator 
Hugo Klöbzig am Mobiltelefon unter 0151 - 55 04 34 34 
und per E-Mail unter hugoklobzig@gmail.com.

Deine Läden
Café Jan Cornelius · Das 
Atom · Reiseservice 
Schwerin GmbH ·
Hobbypunkt Schwe-
rin · Kaufhaus A-Z · 
Modedesign · Kunst-
werk 3 · Klub 77 
· Kreativkaufhaus · 
REMA GmbH · Näh- und 
Strickshop Pahl · Gebert 
Uhren · Goldschmiede 
Reek · Gastro/Sundwi-
ches · La bella Fashion · 
Männersinn Store · Salon 
Rapunzel · Compromis/
Emotion of style · Koppel-
wiser GmbH · Papierhaus · 
Wäschetraum · Preuß Reisen · 
Salon Alan · Yakuza Premium 
Store · Alice - Änderungsschneide-
rei · Männersinn · ADAC · Das Mar-
tins · Tonsberg · Plischke GmbH 
· Bodystreet · naturdrogerie KaRo 
· Hairdesign · Brinkamas · Mrs.
Sporty · Foto Peek · HUG Coburg 
· Psychotherapie Bülau · Hans & 
John · Blueberry · Buchhandlung 
am Marienplatz · Foto 
Scherer · Gebert Marketing · Hot 
Dog Station · Kokopelli · Olymp 
& Hades · Mr. Vu´s · olifé - na-
türlich anders · Sude´s Food · Se-
ven Stars · Platon · Tobaccohouse 
Brinkmann · Spielemax

Deine Bühne
Die kleinste Bühne Schwerins 
steht Dir offen - mitten in der In-
nenstadt, umsonst und draußen. 
Du kannst tanzen, musizieren, 
singen oder Leute auf andere Art 
unterhalten? Dann suchen wir ge-
nau Dich. Bewirb Dich für einen 
Auftritt auf der kleinsten Bühne 
Schwerins. Schicke eine E-Mail 
an lotse@hauspost.de, stelle 
Dich und Dein Talent kurz vor. Wir 
freuen uns auf Deine Nachricht! 

Wittenburger Berg & Schweriner Höfe

Auf zum Weihnachtseinkauf
Schwerin • Kein Bauzaun steht dem Weihnachtseinkauf im Weg. Alle Läden in der 
Wittenburger Straße und in den Schweriner Höfen haben wie gewohnt geöffnet - ob 
Blumenmarkt, Papierhaus oder La Bella Fashion. Unser grünes Einkaufshelferlein 
führt jeden Kunden sicher in sein Lieblingsgeschäft. Am verkaufsoffenen Sonntag und 
zum Late-Night-Shopping sogar bis in den späten Abend.

Sei es der vorbestellte Weihnachtsbraten bei der Fleischerei Lange, ausgefallene Geschenke 
für die Lieben oder eine Beratung für eine Ballonfahrt über das Mecklenburger Land – wäh-
rend der Umbauphase der Wittenburger Straße zwischen Reiferbahn und Lübecker Straße 
haben alle Geschäfte wie gewohnt geöffnet und sind erreichbar. Wer mit dem Auto kommt, 
nutzt am besten die Parkhäuser des Schlosspark-Centers, der Schweriner Höfe und der 
Marienplatz-Galerie. 
Sie haben noch nicht alle Weihnachtsgeschenke zusammen? Dann sollten Sie sich diese 
Termine unbedingt vormerken: Für einen richtig ausgedehnten Einkaufsbummel markern Sie 
den 27. November rot im Kalender an, dann ist verkaufsoffener Sonntag in der Schweriner 
Innenstadt. Eine zweite Möglichkeit bietet sich am 3. Dezember. Dann laden alle Geschäfte 
zum Late-Night-Shopping ein.

Verkaufsoffener Sonntag am 

27.11.2016

Late-Night-Shopping am 

03.12.2016

viele Überraschungen in 
allen Läden während der 

Adventszeit

Unser Einkaufslotse leitet alle Passanten zu den Läden am 
Wittenburger Berg und in den Schweriner Höfen sowie si-

cher über das Umbau-Geschehen. Dabei trägt unser freundli-
cher Geselle einen Herzenswunsch mit sich herum: Er möchte 
so gern einen Namen haben. Hugo, Harry oder Humboldt? 
Wir konnten ihn nicht glücklich machen, also geben wir diese 
Aufgabe an Sie weiter, liebe Leserinnen und Leser. Auf die 
besten Einfälle wartet eine tolle Überraschung.Schicken Sie 
uns Ihre Vorschläge an lotse@hauspost.de.

Kleiner Lotse sucht Namen



Kundenservice
Schweriner 
Abfallentsorgungs- und 
Straßenreinigungs-
gesellschaft mbH
Ludwigsluster 
Chaussee 72
19061 Schwerin

•  Allgemeine und 
spe zielle Abfall-
beratung

•  Informationen zur 
Hausmüllentsorgung, 
Straßen reinigung 
und Wertstoff -
samm lung

•  Containerdienst
•  Ausgabe von 

Sperr müllkarten und 
Vereinbarung von 
Terminen zur 
Sperr müllabfuhr

•  Ausgabe von 
Wertstoffsäcken 
„Grüner Punkt“, 
zusätzlichen 
Müllsäcken für 
vorübergehenden 
Mehrbedarf und 
Laubsäcken für 
kompostierbare 
Gartenabfälle

Öffnungszeiten
Mo. - Do. 7 - 17 Uhr
Fr.  7 - 15 Uhr

Telefon
(0385) 57 70 - 0

Fax
(0385) 57 70 - 111

E-Mail
service@
sas-schwe rin.de

Internet
www.sas-schwe rin.de

Wertstoffhof
Öffnungszeiten
vom 1.11. bis 31.03.
Mo. - Fr. 8 - 17.30 Uhr
Sa. 8 - 13.00 Uhr 
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Gefährliche Styroporabfälle dürfen nicht mit dem Gelben Sack entsorgt werden

Rote Karte für giftige Styropore
Schwerin • Es gibt immer wieder Men-
schen, die es sich leicht machen, wenn es 
um das Entsorgen von Müll geht. Nach 
dem Motto „Aus den Augen, aus dem 
Sinn“ werden scheinbar bedenkenlos 
alle möglichen Müllarten in den Gelben 
Sack oder die Gelbe Tonne gestopft. 
Das möchte die Schweriner Abfallent-
sorgungs- und Straßenreinigungsgesell-
schaft mbH (SAS) nicht tatenlos hinneh-
men und appelliert an die Verbraucher, 
bei der Mülltrennung sorgfältiger vor-
zugehen. Aktueller Anlass für diesen 
erneuten Aufruf ist eine Anordnung des 
Unternehmens Der Grüne Punkt – Dua-
les System Deutschland GmbH, die seit 
dem 1. Oktober 2016 gilt. 

Demnach werden die mit dem Flamm-
schutzmittel Hexabromcyclododecan 
(HBCD) behandelten Dämmstoffe durch 
die novellierte Abfallverzeichnisverordnung 
als gefährliche Abfälle definiert. 
„Bekanntermaßen sind Dämmstoffe keine 
Verkaufsverpackungen und haben deswe-
gen nichts in unseren Erfassungsbehältnis-
sen zu suchen“, sagt SAS-Betriebsleiter 
Martin Schulze. In der Vergangenheit ist 
immer wieder versucht worden, HBCD-hal-
tige Dämmstoffe, die oft zur Wärmedäm-

mung eingesetzt werden, mit dem Gelben 
Sack verschwinden zu lassen. „Wer ver-
sucht, die gefährlichen Abfälle auf diese 
Weise zu entsorgen, macht sich strafbar“, 
erklärt Schulze. 
Die SAS-Mitarbeiter wurden bereits auf 
die geänderte Rechtslage hingewiesen 
und dafür sensibilisiert, beim Erfassen von 
Leichtverpackungen mit dem Gelben Sack 
strikt nur Verkaufsverpackungen und Pack-
hilfsmittel aus Styropor einzusammeln. 
Säcke und Behälter, die anderes Styropor 
enthalten, bekommen einen entsprechen-
den Hinweis und werden stehen gelassen. 
Ein roter Aufkleber informiert dann darüber, 
dass wegen falscher Befüllung keine Ent-
sorgung erfolgt. 
Wer sich nicht sicher ist, ob das angefal-
lene Styropor HBCD enthält oder weitere 
Fragen zu dessen Entsorgung hat, kann 
sich gern unter der Telefonnummer (0385) 
57 70-200 an den Kundenservice der SAS 
wenden. 

Nur das gehört in den Gelben Sack 
oder die Gelbe Tonne

Der Gelbe Sack und die Gelbe Tonne 
sind Bestandteil des Dualen Systems der 
deutschen Abfallwirtschaft. Darin können 

Verkaufsverpackungen aus Metall, Ver-
bundstoffen und Kunststoff entsorgt wer-
den. Dazu gehören unter anderem Konser-
ven- und Getränkedosen sowie Alu-Schalen 
und Alu-Folien. Aber auch Getränke- und 
Milchkartons, Tragetaschen, die Duschbad-
flasche und der Joghurtbecher aus Kunst-
stoff sowie Obst- und Gemüseschalen und 
andere geschäumte Verpackungen sind hier 
richtig aufgehoben. 

Hoffnung auf ein Umdenken 
bei der Bevölkerung

„Dabei versteht es sich von selbst, dass die 
Verpackungen sauber und ohne Inhaltsreste 
sind“, betont Martin Schulze. Gegenstände 
aus gleichen Materialien, wie zum Beispiel 
Wassereimer oder CDs, gehören nicht in 
die gelben Entsorgungsbehältnisse. „Es 
ist unverständlich und auch nicht nachzu-
vollziehen, dass die Menschen sogar Klei-
dungsstücke, Wäschetrockner und halbvolle 
Farbdosen in diesen Kreislauf bringen“, 
meint der Betriebsleiter. Er hofft auf ein 
Umdenken bei der Bevölkerung. Denn das 
falsche Befüllen löst einen Mehraufwand 
aus, den die SAS nicht unbegrenzt selbst 
tragen kann. 
 Stephan Rudolph-Kramer

Der Gelbe Sack und die Gelbe Tonne werden oft für das Entsorgen nicht erlaubter Dinge 
genutzt Fotos: maxpress

Gelbe Säcke mit giftigen Styroporen be-
kommen von Martin Schulze die rote Karte



Nov.
2016

Familie: Martensmarkt
Das dreitägige Spektakel feiert die Ankunft des Lübecker Martensman-
nes. Ein mittelalterliches Fest für Groß und Klein. 
Altstädtischer Markt, 4. bis 6.November, 10 bis 20 Uhr

Ausflug: 26. Mecklenburger Körtage 2016
Bei den Körtagen auf dem Landgestüt Redefin kommen die besten Dres-
sur- und Springhengste aus dem In- und Ausland zusammen.
Landgestüt Redefin, 10. bis 12. November

Markt: Schweriner Weihnachtsmarkt 
Liebevoll dekorierte Schaufenster, gebrannte Mandeln und Punsch – 
„Der Stern im Norden” stimmt auf die Weihnachtszeit ein.
Altstadt-Zentrum, 21. November bis 30. Dezember, 11 bis 20 Uhr

Di.
01.11.

Lesung: Die Flügel der Freiheit
Inwieweit soll Religion sich politisch engagieren? In Tilman Röhrigs 
neuem Roman treffen Martin Luther und Thomas Müntzer aufeinander.
Schleswig-Holstein-Haus, 19.30 bis 21 Uhr

Mi.
02.11.

Konzert: Jazzkombüse
Zzzipp Village präsentiert abermals die „Monatliche Jazzkombüse“! 
Anschließend darf ordentlich gejamt werden. 
Angler II, 20 bis 23.30 Uhr

Do.
03.11.

Konzert: Vanessa Mai
Mit ihrem aktuellen und äußerst erfolgreichen Album „Für Dich“ ist die 
junge Sängerin auf Tour und macht nun auch in Schwerin Halt.
Sport- und Kongresshalle, 20 bis 22 Uhr

Führung: Das Frauenbild im männlichen Kulturkontext
Rendezvous im Museum: Im Gespräch mit der Künstlerin Ulrike Rosen-
bach geht es zum Beispiel um Herakles, Herkules und King Kong.
Galerie Alte und Neue Meister, 18 bis 20 Uhr

Tanzshow von Mantastic Sixxpaxx in Schwerin

Frauenherzen schlagen höher
Schwerin • Wenn es draußen kälter 
wird, die Tage verregnet und grau sind, 
ist die Zeit für Mantastic Sixxpaxx gekom-
men – Deutschlands erotische Antwort 
auf die legendären US- Chippendales Strip- 
Art- Dancer on the road. Die Jungs heizen 
ihrem Publikum mit einer akrobatischen 
Show, außergewöhnlichem Entertain-
ment und durchgehend verführerischem 
Charme, Ästhetik und natürlich einem 
Sixpack ordentlich ein. Jeder der zehn 
Tänzer lässt Frauenträume auf seine eige-
ne Weise wahr werden. Sie überzeugen 
mit einer modernen Bühnenshow aus  
Erotik, Gesang, Tanzchoreografien, Pole- 

und Breakdance Einlagen.
Am 4. November bringen Mantastic 
Sixxpaxx endlich auch die Sport- und 
Kongresshalle in Schwerin zum Kochen.
In diesem Jahr nochmals mit dabei: 
Ex-Boybandmitglied und Sänger Marc 
Terenzi. Bereits während der Tour 
2015/2016 konnten sie gemeinsam 
mehr als 10.000 Frauen begeistern. Nun 
lassen sie unter dem Motto „10 Men - 10 
Dreams“ europaweit in über 100 Städten 
Frauenherzen schmelzen.
Karten gibt es an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen ab 35 Euro. Beginn ist 
20 Uhr.

November
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Schwerin • Für wen noch nicht 
feststeht, wo es über Weihnachten 
oder Silvester hingehen soll, hier 
ein passender Vorschlag: Mit den 
Liebsten Essengehen im Restaurant 
Wallenstein.

Mit neuer Winter- und Weinkarte lädt 
das Restaurant Wallenstein bei gemütli-
cher Atmosphäre zum Verweilen ein. Ein 
schöner Tag zum Ausklingen bei einem 
Glas Wein oder einem der neuen Long-
drinks entspannt und weckt gleichzeitig 
Lust auf leckeres Essen. 
Parallel zu den neuen Herbst- und Win-
tergerichten wie Grünkohl, Kohlroulade, 
halbe Ente oder Spare Ribs gibt es 
ein leckeres wöchentlich wechselndes 
Gericht  –  natürlich  immer  mit  Schlossblick 
inklusive. Nähere Informationen unter 
www.restaurantwallenstein.de. 
Auch der Sonntagsbrunch mit reichhalti-
gem Buffet inklusive Begrüßungssekt ist 
wieder im Angebot. Allerdings wird um 
eine rechtzeitige Reservierung gebeten, 
da die Plätze schnell vergeben sind. Alle 
Termine sind auch online verfügbar. 
In der Winterzeit bietet das Restau-
rant Wallenstein die ideale Location 

für Weihnachtsfeiern, Firmenfeiern oder 
Jubiläen. Es ist täglich durchgehend 
geöffnet, auch über Weihnachten und 
Silvester. Speziell hier sollte rechtzeitig 
reserviert werden.

WEISSE FLOTTE in der Winterpause

Die Schiffe der WEISSEN FLOTTE gehen 
ins Winterlager. Die MS Berlin ist bereits 
im Oktober in die Werft  zur turnus-
mäßigen Überprüfung gefahren. Ab 1. 
April 2017 sind dann wieder täglich bis 
zu 1,5-stündige Seenfahrten in Schwe-
rin möglich. Auf der neuen Webseite 
www.weisseflotteschwerin.de können 
nun bequem, sicher und schnell Karten 
für alle Seenfahrten im Ticket-Online-
shop erworben werden. 

Jetzt schon an die Geschenke denken

Eine schöne Geschenkidee ist auch die 
Jahreskarte für alle Linienfahrten der 
WEISSEN FLOTTE. Damit kann jetzt 
schon die Vorfreude auf das nächste 
Frühjahr gesteigert werden. Auch das 
Restaurant Wallenstein bietet Gutschei-
ne für jeden Anlass an. 

Adresse: Werderstr. 140, am Schlossanleger, 19055 Schwerin

Restaurant Wallenstein
Restaurantleiterin: Marie Ehrchen 
Telefon: (0385)  55 7 77 55
www.restaurantwallenstein.de
info@restaurantwallenstein.de

WEISSE FLOTTE Schwerin
Verkaufsleiter: Andreas Rosin

Telefon: (0385)  55  77  70
www.weisseflotteschwerin.de
info@weisseflotteschwerin.de

Die Auswahl der neuen Weinkarte im Restaurant Wallenstein hat für jeden 
Geschmack etwas zu bieten Foto: Restaurant Wallenstein

Neue Winter- und Weinkarte im Restaurant Wallenstein

Winterbrunch und Schlossblick



Rock in der Schule  
Unter dem Motto „Concert for Kids“ rocken wieder viele Künstler 
für den guten Zweck. Woodsrock, Blues Horizon (Foto), Fett über 
Vierzig und Hans Hagen werden das Publikum mit Klassikern aus den 
Bereichen Pop, Rock und Blues begeistern. Die Einnahmen aus dem 
Ticketverkauf gehen zu 100 Prozent an die Stiftung Horizonte und 
unterstützen damit besondere Projekte für Kinder in Not.  
SWS Schulen am Ziegelsee, Ziegelseestr. 1, ab 19.30 Uhr

Do.
17.11.

Vortrag: Von Konstantinopel über New York nach Wustrow
Rendezvous im Museum: Dr. Kornelia Röder stellt glanzvolle 
Geschenke der Freunde des Staatlichen Museums Schwerin e. V. vor.
Galerie Alte und Neue Meister, 18 bis 20 Uhr

Fr.
18.11.

Comedy: Bauer Korl
Der mecklenburger Entertainer mit Stallgeruch 
hat immer einen passenden Spruch parat. 
Der Speicher, 20 bis 21.30 Uhr

Sa.
19.11.

Schauspiel/Familie: Pinocchio (Premiere)
Der Holzschnitzer Gepetto erschafft die lebendige Marionette Pinoc-
chio, der unbedingt ein richtiger Junge werden möchte.
Großes Haus, 11 bis 12 Uhr

Fussball: FC Mecklenburg Schwerin
Im Heimspiel der Oberliga-Männer geht es gegen die Mannschaft des 
FC Hansa Rostock II.
Stadion Lambrechtsgrund, 13.30 bis 15.30 Uhr

Party: Tanzlust „DIE” Ü40 Fete
Die Band „Blue Light“ sowie DJ André Kuchenbecker werden die tanz-
wütige Menge an diesem Abend zum Kochen bringen. 
Bus Stop, Bernhard-Schwentner Str. 18, 19.30 bis 02 Uhr

Konzert: Wille and the Bandits
Das britische Trio versteht es, Blues, Rock, Folk 
sowie Latin dynamisch zu vereinen.
Der Speicher, 20 Uhr

So.
20.11.

Chor-Konzert: Duruflé Requiem 
Das Kammerorchester des Concerto Celestino und das Schweriner 
Vocalensemble präsentieren die Begräbnismusik von Maurice Duruflé. 
St. Paulskirche Schwerin, 18 bis 19.30 Uhr

Mi.
23.11.

Vortrag: Das Museum des Ruhms. Im Depot vergessen? 
Hartmut Winterfeldt präsentiert und diskutiert Fundstücke der Statio-
nierung der Gruppe der Sowjetischen Streitkräfte Schwerin.
Schleswig-Holstein-Haus, 19 bis 21 Uhr

A Tribute To Elvis Dinnershow
Zuerst den einzigartigen King of Rock ´n´ Roll hautnah erleben, insze-
niert von Steve Pittman: Von den rockigen 50ern, über die Balladen 
und Filmsongs der 60er, bis hin zur NBC 1968 Comeback-Show und 
natürlich zu den letzten Konzerten in Las Vegas. Anschließend wartet 
ein delikates 3-Gang-Menü. Ein mitreißender Abend, der Gaumen und 
Ohren verwöhnt.
Schloss Basthorst, ab 18.45 Uhr

Fr.
04.11.

Lesung: Aufstieg in den Brecht
Szenische Lesungen, Gedichte, Musik und Gesang 
anlässlich des 60. Todestages von Bertolt Brecht.
Schleswig-Holstein-Haus, 19 bis 21 Uhr

Sa.
05.11.

Konzert: Purple Schulz 
Der Kölner Songschreiber und Pianist ist mit seinem Programm „Der 
Kleine mit dem Unterschied” zu Gast in der Landeshauptstadt.
Der Speicher, 20 bis 22 Uhr

Party: DIE Schweriner Blaulichtparty 
Pflegepersonal, Polizei, Feuerwehr, Ärzte, med. Angestellte, Bundes-
wehr, Rettungsdienst und all deren Freunde feiern zusammen. 
M8, 22 bis 06 Uhr

So.
06.11.

Jazzkonzert: Lukas Natschinski & Ruth Hohmann
Zum Ende des Jubiläumsjahres 2016 treffen der junge Gitarren- und 
Klaviervirtuose und die Jazz-Legende aufeinander.
Schloss Wiligrad, 11 bis 13.30 Uhr

Ausflug: Biosphäre-Schaalsee-Markt
Der Erlebnismarkt lässt die Herzen von Fans regionaler Produkte höher 
schlagen: frischer Käse, Kräuter, Keramik, Holzprodukte, Textilien.
Zarrentin am Schaalsee, Wittenburger Chaussee 13, 10 bis 17 Uhr

Handball: Mecklenburger Stiere Schwerin e.V.
In einem weiteren Heimspiel der Schweriner Handball-Männer heißt 
es, sich gegen den SC Magdeburg II durchzusetzen.
Sport- und Kongresshalle, 16 Uhr

Mo.
07.11.

Lesung: Rübe ab!
Bert Lingnau gibt seine besten Kriminalfälle aus 
dem „kulturkalender“ zum Besten.
Stadtbibliothek Schwerin, 19.30 bis 21.30 Uhr

Di.
08.11.

Kinder: Theater Mär „Das Papperlapapp der Tiere“ 
Tiere sprechen. Aber was haben sie sich wohl mit all ihrem Schnat-
tern, Maunzen, Brummen, Krächzen und Brüllen zu sagen?
Der Speicher, 09.30 bis 10.45 Uhr

Otto – „Holdrio Again!”
Ein ganzes Jahr lang blieb der Komiker der Bühne fern und nahm sich 
Zeit zum Synchronisieren, Produzieren, Schauspielern, Malen und Aus-
stellen seiner Kunstwerke. Doch jetzt geht der lustigste Ostfriese seit 
der Eiszeit endlich dahin zurück, wo er hingehört und hergekommen 
ist: auf die Bühne – Und das inzwischen schon im 101. Jahr! Im 
Gepäck hat er gleich ein neues Programm.
Sport- und Kongresshalle, 20.07 bis 22.07 Uhr

Fr.
11.11.

Konzert: 8. KON-Takte 
Die Preisträgerinnen und Preisträger des Internationalen Wettbewerbs 
„Verfemte Musik“ geben eine Kostprobe ihres Könnens.
Konservatorium, 19 bis 20.15 Uhr

Musical: My Fair Lady (Premiere) 
Sprache macht Leute! Prof. Henry Higgins verhilft einer Blumenver-
käuferin durch Sprachübungen in die feine Gesellschaft.
Großes Haus, 19.30 bis 21.30 Uhr Uhr

Sa.
12.11.

Literaturfest: Eine Straße liest, Nr. 13
Künstler, Politiker und andere Leseratten stellen
ihre Lieblingsbücher in diversen Geschäften vor. 
Münzstraße/Puschkinstraße, 14 bis 20 Uhr

Konzert: Be-Flügelt/Klavierabend zweier Komponisten
Andreas Güstel und Julian Eilenberger laden zu einem emotional 
ergreifenden, poetisch inspirierenden und überraschenden Abend. 
Volkshochschule „Ehm Welk”, Aula, 19 bis 21 Uhr

Kochshow: Steffen Henssler tischt auf…!
Die Zuschauer erleben hautnah, wie Steffen Henssler mit Spaß und 
Lust ein tolles Menü kocht und seine Gäste unterhält.
Sport- und Kongresshalle, 20 bis 22 Uhr

Rock: Ragnaröek 
Ihren Musikstil nennt die Truppe aus Norddeutschland Rag’n’Roll. Sie 
verbinden darin geschickt Mittelalterrock und Heavy Metal.
Der Speicher, 21 bis 22.30 Uhr

So.
13.11.

Handball: Mecklenburger Stiere Schwerin e.V.
An diesem Sonntag geht es im Heimspiel der 
Stiere gegen den SV Anhalt Bernburg. 
Sport- und Kongresshalle, 16 Uhr

Mo.
14.11.

Familie: Märchen in der Schleifmühle
Ein spannender Nachmittag wartet auf alle Kinder. Märchen werden in 
gemütlicher Atmosphäre vorgelesen. 
Schleifmühle, 14 bis 16 Uhr
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Bundesweiter Ticketservice
Karten für Theater, Musicals, Konzerte, Shows, Sport uvm.

Sport- und Kongresshalle
Wittenburger Str. 118, 19059 Schwerin

Tickethotline 0385 - 76190 190
www.stadthalle-schwerin.de

Kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür!

Sport- und Kongresshalle & 
Freilichtbühne Schwerin

C & M Concert und Management GmbH
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Rock in der Schule  
Unter dem Motto „Concert for Kids“ rocken wieder viele Künstler 
für den guten Zweck. Woodsrock, Blues Horizon (Foto), Fett über 
Vierzig und Hans Hagen werden das Publikum mit Klassikern aus den 
Bereichen Pop, Rock und Blues begeistern. Die Einnahmen aus dem 
Ticketverkauf gehen zu 100 Prozent an die Stiftung Horizonte und 
unterstützen damit besondere Projekte für Kinder in Not.  
SWS Schulen am Ziegelsee, Ziegelseestr. 1, ab 19.30 Uhr

Do.
17.11.

Vortrag: Von Konstantinopel über New York nach Wustrow
Rendezvous im Museum: Dr. Kornelia Röder stellt glanzvolle 
Geschenke der Freunde des Staatlichen Museums Schwerin e. V. vor.
Galerie Alte und Neue Meister, 18 bis 20 Uhr

Fr.
18.11.

Comedy: Bauer Korl
Der mecklenburger Entertainer mit Stallgeruch 
hat immer einen passenden Spruch parat. 
Der Speicher, 20 bis 21.30 Uhr

Sa.
19.11.

Schauspiel/Familie: Pinocchio (Premiere)
Der Holzschnitzer Gepetto erschafft die lebendige Marionette Pinoc-
chio, der unbedingt ein richtiger Junge werden möchte.
Großes Haus, 11 bis 12 Uhr

Fussball: FC Mecklenburg Schwerin
Im Heimspiel der Oberliga-Männer geht es gegen die Mannschaft des 
FC Hansa Rostock II.
Stadion Lambrechtsgrund, 13.30 bis 15.30 Uhr

Party: Tanzlust „DIE” Ü40 Fete
Die Band „Blue Light“ sowie DJ André Kuchenbecker werden die tanz-
wütige Menge an diesem Abend zum Kochen bringen. 
Bus Stop, Bernhard-Schwentner Str. 18, 19.30 bis 02 Uhr

Konzert: Wille and the Bandits
Das britische Trio versteht es, Blues, Rock, Folk 
sowie Latin dynamisch zu vereinen.
Der Speicher, 20 Uhr

So.
20.11.

Chor-Konzert: Duruflé Requiem 
Das Kammerorchester des Concerto Celestino und das Schweriner 
Vocalensemble präsentieren die Begräbnismusik von Maurice Duruflé. 
St. Paulskirche Schwerin, 18 bis 19.30 Uhr

Mi.
23.11.

Vortrag: Das Museum des Ruhms. Im Depot vergessen? 
Hartmut Winterfeldt präsentiert und diskutiert Fundstücke der Statio-
nierung der Gruppe der Sowjetischen Streitkräfte Schwerin.
Schleswig-Holstein-Haus, 19 bis 21 Uhr

Mein persönlicher Buchtipp:
Dass Super Sad True Love Story Vieles ist, aber am wenigsten eine 
Liebesgeschichte, scheint überraschend. Der Autor Gary Shteyngart 
malt in dem Buch eine düstere Zukunftsutopie von einer zerrissenen 
und verrohten Gesellschaft. Er nimmt dabei bereits frühzeitig die 
Entwicklung von Social Media als Instrument der Kommunikation 
und Selbstdarstellung voraus. Wer auf einen würdigen Nachfolger 
von Orwells Klassiker „1984“ gewartet hat: Hier ist er.                 sp

Fr.
25.11.

Schauspiel: Kein Hüsung (Premiere)
Mecklenburg im 19. Jahrhundert: Willkür, soziale Ungerechtigkeit, Per-
spektivlosigkeit. Dieser Meinung waren bereits Schiller und Goethe.
Fritz-Reuter-Bühne, 19.30 bis 21 Uhr

Sa.
26.11.

Ausfl ug: Adventsbasar auf dem Klostergelände
Stimmungsvolles Markttreiben in der Vorweihnachtszeit – Handar-
beiten und Köstlichkeiten im Flair der 800-jährigen Anlage.
Klosteranlage Dobbertin, 12 bis 17 Uhr

Abends: Dessous-Show & Dinner
Sinnlichkeit gegen das Novembergrau – Verführerische Wäsche für 
Sie und Ihn und anschließendes 4-Gang-Menü. Karten ab 79 Euro.
Schloss Basthorst, ab 18.30 Uhr

Jazz/Rock: Friend’n Fellow
Das Duo hat ihr ganz besonderes Programm 
„Silver live - 25 Jahre on stage” im Gepäck.
Der Speicher, 21 bis 23 Uhr

So.
27.11.

Shopping: Verkaufsoffener Sonntag
Eine gute Möglichkeit, entspannt am Sonntag gleich einmal die 
ersten Weihnachtsgeschenke zu besorgen.
Zentrum Schwerin, 13 bis 18 Uhr

Handball Mecklenburger Stiere Schwerin e.V.
Diesmal geht es im Heimspiel der Handball-Männer den gegen SG 
Flensburg/Handewitt II.
Sport- und Kongresshalle, 16 Uhr 

Mo.
28.11.

Klassik: 2. Sinfoniekonzert
An diesem und den folgenden zwei Abenden werden Werke von 
Schubert, Haydn und Schostakowitsch zum Besten gegeben. 
Großes Haus, ab 18 Uhr

Mi.
30.11.

Ballett: Apropos Liebe (Premiere)
APROPOS LIEBE von Martin Chaix gleicht einem Panorama der 
Liebe – Woher kommt Liebe in der heutigen Gesellschaft?
E-Werk, 19.30 bis 21 Uhr
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Otto – „Holdrio Again!”
Ein ganzes Jahr lang blieb der Komiker der Bühne fern und nahm sich 
Zeit zum Synchronisieren, Produzieren, Schauspielern, Malen und Aus-
stellen seiner Kunstwerke. Doch jetzt geht der lustigste Ostfriese seit 
der Eiszeit endlich dahin zurück, wo er hingehört und hergekommen 
ist: auf die Bühne – Und das inzwischen schon im 101. Jahr! Im 
Gepäck hat er gleich ein neues Programm.
Sport- und Kongresshalle, 20.07 bis 22.07 Uhr

Fr.
11.11.

Konzert: 8. KON-Takte 
Die Preisträgerinnen und Preisträger des Internationalen Wettbewerbs 
„Verfemte Musik“ geben eine Kostprobe ihres Könnens.
Konservatorium, 19 bis 20.15 Uhr

Musical: My Fair Lady (Premiere) 
Sprache macht Leute! Prof. Henry Higgins verhilft einer Blumenver-
käuferin durch Sprachübungen in die feine Gesellschaft.
Großes Haus, 19.30 bis 21.30 Uhr Uhr

Sa.
12.11.

Literaturfest: Eine Straße liest, Nr. 13
Künstler, Politiker und andere Leseratten stellen
ihre Lieblingsbücher in diversen Geschäften vor. 
Münzstraße/Puschkinstraße, 14 bis 20 Uhr

Konzert: Be-Flügelt/Klavierabend zweier Komponisten
Andreas Güstel und Julian Eilenberger laden zu einem emotional 
ergreifenden, poetisch inspirierenden und überraschenden Abend. 
Volkshochschule „Ehm Welk”, Aula, 19 bis 21 Uhr

Kochshow: Steffen Henssler tischt auf…!
Die Zuschauer erleben hautnah, wie Steffen Henssler mit Spaß und 
Lust ein tolles Menü kocht und seine Gäste unterhält.
Sport- und Kongresshalle, 20 bis 22 Uhr

Rock: Ragnaröek 
Ihren Musikstil nennt die Truppe aus Norddeutschland Rag’n’Roll. Sie 
verbinden darin geschickt Mittelalterrock und Heavy Metal.
Der Speicher, 21 bis 22.30 Uhr

So.
13.11.

Handball: Mecklenburger Stiere Schwerin e.V.
An diesem Sonntag geht es im Heimspiel der 
Stiere gegen den SV Anhalt Bernburg. 
Sport- und Kongresshalle, 16 Uhr

Mo.
14.11.

Familie: Märchen in der Schleifmühle
Ein spannender Nachmittag wartet auf alle Kinder. Märchen werden in 
gemütlicher Atmosphäre vorgelesen. 
Schleifmühle, 14 bis 16 Uhr

BU
CH

TI
PP

Sa.
12.11.

KO
N

ZE
RT

BAUNOTRUF 03861 - 50 12 70

PROTERA Baumanagement Hartmut Schütt
Unabhängiger Bausachverständiger und Architekt

Am Dorfplatz 18  •  19086 Peckatel
info@protera.de  •  www.protera.de

Tel. 03861 - 50 12 70 

Vor dem Schaden klug sein
✓ Unabhängiger Bausachverständiger und Architekt
✓ Begutachtung und Dokumentation von Bauschäden

✓ Senkung der Bau- und Betriebskosten und Energieberatung
Wir arbeiten seit 30 Jahren für privat, Gewerbe und die öffentliche Hand.
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Wer noch nicht weiß, wie ein Papierstern 
gefaltet wird, wie er seinen Advents-
kranz aufpeppen soll oder wem einige 
Geschenkideen zu Weihnachten fehlen, 
sollte am 22. November beim Hobby-
punkt im Klöresgang 3 vorbeischauen. 
Hier wird unter dem Motto „Deko- und 
Geschenkideen, Floristik zu Weihnach-
ten” einer der beliebten Kreativkurse 
stattfinden. Wie gut, dass es vor Ort 
auch buntes Papier, Stifte und Künst-
lerfarbe zum Herstellen der Adventsde-
koration gibt. Die hauspost freut sich 

deshalb, 3x1 Gutschein für den Erwerb 
von Bastelmaterialien unter den Lesern 
verlosen zu können, die folgende Frage 
richtig beantworten: Unter welchem 
Motto findet dieses Jahr das Benefiz-
konzert Rock in der Schule statt? Bitte 
die richtige Antwort mit Namen und 
Telefonnummer bis zum 16. November 
an die hauspost-Redaktion in der Stadi-
onstraße 1, 19061 Schwerin schicken. 
Übrigens: Unser Oktober-Gewinner ist S. 
Tober. Die hauspost wünscht viel Spaß 
im Kino!

Hobbypunkt zeigt kreative Dekoideen 

Weihnachtszeit ist Bastelzeit

– Anzeige 

Geschäftsführer
Thomas Böhm

Redaktionsleitung
Alexander Kamenezki

Telefon
(0385) 595 87 50
Fax
(0385) 595 87 529
E-Mail
info@tv-schwerin.de
Internet
www.tv-schwerin.de

Programm
•  Berichte
• Reportagen
•  Nachrichten
•  Kulturtipps
•  Interviews, Talks
•  Umfragen
•  Service

Auf einer seiner journalistischen Reisen unterwegs im Norden Syriens arbeitete   
Mohammad Al-Bayoush unter anderem für das syrische Fernsehen Foto: privat

Mohammad Al-Bayoush will wieder in seinem Beruf arbeiten

Syrischer Reporter bei TV:Schwerin
Schwerin • Er hatte einen beschwer-
lichen Weg hinter sich. Ein überla-
denes Schlauchboot brachte ihn von 
türkischer Küste nach Griechenland. 
Dort ging es immer weiter – bis 
Mohammad Al-Bayoush schließlich in 
Schwerin landete. Eine Profi-Kamera 
war sein einziges Hab und Gut.

In seinem Heimatland hat Mohammad 
Al-Bayoush lange als Kriegsreporter 
gearbeitet. Unter dem Decknamen 
Omran Murad war er der Mann für alles: 
Text, Bild, Schnitt, Vertonung. 
Zunächst wurde er als sogenannter 
„Bürgerjournalist” ausgebildet. Damals 
war es ein Crashkurs für Freiwillige, die 
über den Krieg in Syrien unabhängig 
berichten wollten. Auf eigene Faust 
unternahm Mohammad des Öfteren 
Reisen zu den gefährlichsten Orten des 
Landes – vorrangig nach Nordsyrien.  
Seine Fotos schafften es bis auf die 
Titelseiten der größten Tageszeitungen 
in den Vereinigten Staaten. 
Auch sein Bruder Faris ging einen ähn-
lichen Weg. Doch leider ereilte ihn 
ein anderes Schicksal. Er riskierte sein 
Leben für die Wahrheit und musste 
seine Bilder schließlich mit dem eige-
nem Leben bezahlen. Auf offener Straße 
wurde Faris erschossen – höchstwahr-
scheinlich von islamischen Dschihadis-
ten. Mohammad vermutet, dass es aber 
auch Anhänger von Assad gewesen sein 

könnten, die Faris töteten. 
Nach der Ermordung seines Bruders ent-
schied sich Mohammad Al-Bayoush für 
die Flucht. Mit der Hilfe von „Reporter 
ohne Grenzen“ kam er schließlich nach 
Deutschland. Im deutschen Fernsehen 
wurde sogar ein Beitrag über sein tragi-
sches Schicksal gezeigt. 
Eines Tages klopfte Mohammad an die 
Tür von TV:Schwerin. Noch am selben 
Tag konnte der syrische Kollege beim 
Regionalfernsehen ein circa viereinhalb-
monatiges Praktikum beginnen. Bis jetzt 
läuft es mit der Sprache noch etwas 
holprig. Deshalb unterstützt Mohammad 
Al-Bayoush das Team von TV:Schwerin 
zunächst als Kameramann und Cutter. 
Sein Umgang mit der Technik ist sehr 
sicher und professionell. Allen Kolle-
gen tritt er aufgeschlossen, direkt und 
sehr freundlich gegenüber. „Sein Vor-
teil ist, dass er wirklich interkulturelle 
und internationale Erfahrungen hat. Er 
ist ein absoluter Vollprofi auf seinem 
Gebiet, ist sehr kompetent und hat auf 
jeden Fall eine Perspektive”, so Alex-
ander Kamenezki, Redaktionsleiter von 
TV:Schwerin. Dass er zudem äußerst 
zielstrebig ist, hat Mohammad schon 
mehrmals unter Beweis gestellt. So 
macht der syrische Reporter im Moment 
zum Beispiel  eine journalistische Wei-
terbildung in Berlin. Er will in seinem 
Beruf bleiben und das wird er ohne 
jeden Zweifel schaffen.
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Objekt 56-1031-0487 
Im beliebten Stadtteil 
„Feldstadt“ entsteht 
ein moderner Neubau 
mit 4 Eigentumswoh-
nungen. Fertigstellung 
ist voraussichtlich 
05/2017. 

Architektenhaus 
Seestr. 20  
z.B. 2. OG, Wfl. 
ca. 84 m², Zi. 3, 
Garageneinstellplatz, 
Abstellraum, Vollbad 
mit Tageslicht, Fußbo-
denheizung, 2 Balkone, 
Abstellraum im Keller, 
Personenaufzug
KP: 233.800 EUR

Moderner Neubau

Neues Wohnprojekt startet

Baugrundstücke 
am Lankower See           
z.B. Parzelle 24, 
Größe: 762 m², 
bauträgerfrei, voll 
erschlossen, bebaubar 
ab ca. 08/2017
KP: 99.060 EUR

Vermittlung von Immobilien

Sie wollen verkaufen? 
Wir suchen Einfamilien-
häuser, Doppelhaus-
hälften, Reihenhäuser 
im Raum Schwerin und 
Landkreis Ludwigslust-
Parchim zur Eigennut-
zung oder als Kapital-
anlage. Telefon: 
(0385) 551 3304.

Immobilien-Service
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Mecklenburgstraße 13
19053 Schwerin 
Tel. 0385-551 3304
www.spk-m-sn.de

Schwerin • Am 8. November 2016 
geht der neue Internet-Auftritt der Spar-
kasse online – in einem Design, 
das durchgängig geräteoptimiert ist. 
Egal welches Endgerät Sie nutzen: 
Mit dem neuen Internet-Auftritt ist 
das Online-Banking für Kunden noch 
einfacher – auf dem gewohnt hohen 
Sicherheitsniveau.      
                                                                                                    

Neue Seiten entdecken                                                                                                           

Der neue Web-Auftritt der Sparkasse dreht 
sich vor allem um eins: den persönlichen 
Bedarf der Kunden. Ein besonderes Augen-
merk liegt dabei auf der Nutzerführung: 
Statt lange zu blättern, wird bequem 
gescrollt. Eine intelligente Volltext-Suche 
führt schnell zum Ziel. Mit Hilfe einfacher 
Fragen gelangen Kunden zum passenden 
Angebot. Wer eine persönliche Beratung 
wünscht, erreicht seinen Sparkassen Bera-
ter mit nur einem Klick. 

Einfach sicher: Online-Banking 
Marke Sparkasse

Weil es beim Online-Banking immer um 
sensible Daten geht, steht die Sicherheit 

beim neuen Internetauftritt an erster Stel-
le. Mit PIN, modernsten TAN-Verfahren 
und SSL-Verschlüsselung bietet die neue 
Website der Sparkasse ein mehrstufiges 
Sicherheitssystem. An jedem Ort mit 
Internet-Verbindung haben Kunden ihren 
Kontostand im Blick sowie alle wichtigen 
Unterlagen zur Hand. Die gesamte Kon-
toführung gestaltet sich übersichtlich und 
einfach. Auch der neue praktische Über-
weisungsauftrag ist klar strukturiert. Nutzer 

profitieren außerdem von der verbesserten 
Suchfunktion sowie einem übersichtlichen 
und komfortablen Design mit vielen Inhal-
ten und praktischen Service-Angeboten. Der 
Internet-Auftritt passt sich zudem automa-
tisch den Möglichkeiten seines Nutzers an, 
egal ob er mit einem PC oder Notebook, 
einem Tablet oder dem Smartphone ange-
steuert wird. Egal, ob von unterwegs oder 
Zuhause, Kunden erreichen die Internet-Fili-
ale wie gewohnt unter www.spk-m-sn.de.

Schwerin • Für das geplante Neu-
bau-Gebiet „Wohnen am Lankower 
See“ wird jetzt der offizielle Verkaufs-
start der einzelnen Grundstückspar-
zellen eingeläutet. Das Areal liegt auf 
dem ehemaligen Internatsgelände an 
der Gadebuscher Straße, in fußläufiger 
Entfernung zum Lankower See. 

„Das Interesse für dieses fast einzig-
artige Projekt ist riesengroß. Über die 
große Resonanz bis jetzt war ich sehr 
überrascht“, berichtet Investor und 
Planer Walter Wiese von der 
Walter Wiese Grundstücks- 
und Erschließungs GmbH, 
Schwerin. Der Gebäude-
bestand des ehemaligen 
Internatskomplexes Lan-
kow, welches sich auf 
dem Areal bisher befand, 
wurde seit 2002 mit 
Mitteln des Städtebauför-
derprogramms „Stadtumbau 
Ost“ kontinuierlich rückgebaut. 
Nur ein Wohnheimgebäude steht noch 
auf dem rund 8,8 Hektar großen Gelän-
de. Geplant sind in dem Neubaugebiet 
insgesamt circa 65 Grundstücke für exklu-
sive Einfamilienhäuser im Bauhausstil. 

Im vorderen Bereich wird das Baugebiet 
mit zwei bis drei bis zu viergeschossigen 
Mehrfamilienhäusern abgerundet. Der 

Quadratmeter-Preis liegt zwi-
schen 130 und 139 Euro. Für 
die Gestaltung der zwischen 

rund 740 und 1300 Quad-
ratmeter großen Grundstü-
cke ist eine zeitgemäße 
Architektur, die sich 
durch kubische Gebäu-
deformen mit flachen 
Dächern in mindestens 

zwei- bis maximal dreige-
schossiger Bauweise mit einer 

regionaltypischen Klinkerfassade 
in roten bis dunklen Tönen darstellt, 

zwingend vorgeschrieben. Die Lage des 
Neubaugebietes ist ausgesprochen lukra-
tiv. Alle wesentlichen Einrichtungen wie 
Schulen, Kindergärten und Ärzte liegen 

in der Nähe. Nachdem nunmehr die bau-
rechtliche Planungsphase abgeschlossen 
ist, befindet sich die Walter Wiese Grund-
stücks- und Erschließungs GmbH in der pla-
nerischen Umsetzung der bevorstehenden 
Erschließungsarbeiten.„Wir hoffen, mit der 
Erschließung des Areals noch in diesem 
Jahr beginnen zu können, so dass die 
Übergabe der Grundstücke an die einzel-
nen Bauherren dann im Sommer 2017 
stattfinden kann“, erklärt Walter Wiese. 
Auch dieses Baugebiet wird komplett mit 
allen Einheiten an das Fernwärmenetz der 
Stadtwerke Schwerin angeschlossen sowie 
mit modernsten Telekommunikationstech-
niken ausgestattet. 
Kaufinteressenten können sich entweder an 
die Sparkasse Mecklenburg-Schwerin (Mar-
gitta Maukel, Telefon 0385/5513330 
oder direkt an die Walter Wiese Grund-
stücks- und Erschließungs GmbH wenden. 

Wohnprojekt nimmt Formen an

Verkaufsstart für 
Grundstücke am
Lankower See

Der neue Internet-Auftritt der Sparkasse ist auch für mobile Endgeräte optimiert

Auch unterwegs immer sicher informiert

Wer auch unterwegs immer einen Blick auf sein Konto haben will, kann das Online-Banking 
schnell und sicher auf Smartphone, Tablet, Notebook oder PC aufrufen Fotos: Sparkasse

Der städtebauliche Entwurf zeigt die Strukturierung des Neubaugebiets
 Fotos: Landeshauptstadt Schwerin/Sparkasse
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Gierige Schmarotzer
Die Fütterungszeiten im 
Schweriner Zoo locken 
nicht nur die tierischen 
Bewohner an. Für freile-
bende Wildtiere gleicht 
das Nahrungsangebot 
einer Festtafel. Rund 
um den Zoo fühlen sich 
Graureiher, Möwen, Tau-
ben und Co. besonders 
wohl. Nirgends sonst ist 
das Nahrungsangebot 
so reichhaltig und freche 
Schmarotzer ergattern 
schmackhafte Beute, 
wie die Möwen im 
Fischottergehege. Aber 
während einige Tiere, 
wie z. B. der Graurei-
her und die Möwen, 
nur lästige Futterklauer 
sind, mit denen der Zoo 
lebt, müssen andere 
wegen des Risikos der 
Krankheitsübertragung 
dezimiert werden. So 
sorgt ein Kammerjäger 
regelmäßig dafür, dass 
Ratten und Mäuse sich 
nicht in den Zooanlagen 
breit machen. 
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 Radteam der Sportorthopädie Hofmann ging mit viel Kampfgeist an den Start und siegte

Erfolgreich beim Jedermann Radrennen
Schwerin • Am 25. September wurde 
es ernst für das neue Radteam der 
Sportorthopädie Hofmann. Nach einiger 
Vorbereitung ging das Team, bestehend 
aus 10 Fahrern, mit ganz viel Sie-
geslust und Kampfgeist an den Start 
beim Schweriner Jedermann Radrennen. 
Neben den Trainingseinheiten wurde im 
Vorfeld natürlich auch auf die richtige 
Technik geachtet: Die Räder wurden 
optimal angepasst und das Schuhwerk 
mit ProActive-Radeinlagen ausgestattet. 
Und das hat sich gelohnt.

Robert Prahl, Triathlet und für die gute 
Laune im Team zuständig, war der erste auf 
der Rolle, um die richtige Sitzposition für 
seinen „Bock“ einstellen zu lassen. „Inter-
essant, was alles hinter dem Fitting steht.  
Ich dachte nicht, dass man so viel aus der 
Sitzposition herausholen kann. Schon bei 
der ersten Ausfahrt war ich gefühlt schneller 
und ich konnte meine Kraft besser auf die 
Pedale bringen.“ Danny Müller (Triathlet) 
und Daniel Rackwitz (Radsportler) beka-
men ProAcitve-Radeinlagen für ihre Rad-
schuhe. „Eine Mehrleistung von bis zu 38 
Watt waren schon ein Argument“, erklärt 
Danny Müller. Auch Daniel Rackwitz ist 
mit dieser Ausstattung sehr zufrieden. „Ich 
trage die Einlagen schon seit 2 Jahren, sie 
wurden mir für’s RAAM 2014 angefertigt 

und jetzt nochmal neu vermessen. Meine 
Sprunggelenke sind dadurch einfach sta-
biler und die Knie werden besser geführt. 
Zudem brennen meine Füße nicht mehr 
nach dem oder während des Fahrens – das 
ist eine riesige Erleichterung.“ Zum Testen 
und Weiterempfehlen gab es neben den 
Arm- und Beinlingen noch mehr: Sports 
Compression Sleeves oder Socks. Durch die 
Kompression bekommt die jeweilige Mus-
kulatur mehr Power und die Blutzirkulation 
wird angeregt. Die Sauerstoffversorgung 
der Muskulatur wird erhöht. Dadurch blei-

ben die Muskeln länger leistungsfähig und 
regenerieren schneller. Die „Blauen“ vom 
Radteam Sportorthopädie Hofmann stan-
den schließlich nach 91 Kilometer durch 
die Lewitz ganz oben auf dem Treppchen 
– das Team holte sich den ersten Platz 
in der Team-Wertung und Daniel Rackwitz 
den ersten Platz in der Gesamtwertung. 
Teamchef Dennis Kruse zeigte sich nach 
dem Rennen sehr stolz: „Es hat uns allen 
riesigen Spaß gemacht.“ Dies soll auch 
künftig so sein, denn der Zusammenschluss 
des Radteams war keine Eintagsfliege. dm

Daniel Rackwitz vom Radteam Sportorthopädie Hofmann erzielte in der Gesamtwertung 
des Schweriner Jedermann Radrennens die beste Zeit Fotos: Hofmann

Sanitätshaus Hofmann
Bischofstraße 1
19055 Schwerin

Telefon
(0385) 5 92 38 11

Telefax
(0385) 5 92 38 23

E-Mail
sani.hofmann@
t-online.de

Internet
www.sani-hofmann.de

QR-Code
Mit dem Smartphone 
einscannen und direkt 
auf die Website von 
Hofmann gelangen:

Erfolgreich beim Jedermann Radrennen

Kontakte

Schwerin • Ihr Spieltrieb bringt Zoo-
Besucher zum Schmunzeln, ihr Schick-
sal zum Nachdenken. Die Fischotter-
Schwestern Gerda und Murphy sind 
Findelkinder. Ihre Mutter ist ver-
mutlich Opfer eines Autounfalls 
geworden. „Fischotter werden 
häufig von Autos überfahren“, 
sagt die angehende Tierpflege-
rin Nora Schult.

Ihre beiden Mardermädchen hat-
ten Glück im Unglück, wurden 
mit der Flasche aufgezogen und 
leben mittlerweile seit neun Jahren im 
Schweriner Zoo. „Wir nehmen aber nor-
malerweise keine wilden Findelkinder auf, 
dafür haben wir einfach zu wenig Platz“, 
erklärt die Auszubildende. Die beiden Otter 
haben mittlerweile ein dickes Fell - ganze 
50 000 Haare pro Quadratzentimeter. 
„Das hält sie schön warm und das Was-
ser ab“, erklärt die Schwerinerin. „Beim 
Tauchen verschließen sich zusätzlich Nase 
und Ohren. Ein zweites Lid über dem 
Auge sorgt wie eine Taucherbrille dafür, 
dass die Tiere unter Wasser gut sehen.“ 
Die nachmittägliche Schaufütterung fin-

det aber hauptsächlich an Land statt. 
Auch wenn Gerda und Murphy mit der Hand 
aufgezogen wurden, muss Nora Schult 
dabei auf ihre Finger achten. Genauso wie 
die angelockten Möwen auf ihre Federn. 
„Manchmal werden sie von einer Fisch-
otter-Dame erwischt“, so die 21-Jährige. 
Dann fliegen auch mal Federn, doch jetzt 
plumpsen nur die abgebissenen Hering-
köpfe ins flache Wasser. Die Otterdamen 
sind wählerisch, die Möwen weniger. „Für 
Hühnerherzen lassen die Geschwister alles 

stehen und liegen“, erzählt Nora Schult.
Sie kümmert sich um die beiden und um 
den mittlerweile erblindeten Kali ein Gehe-
ge weiter. Der Fischotter-Senior genießt im 
Schweriner Zoo seinen Ruhestand. „Woan-
ders würde er vermutlich auch gar nicht 
mehr zurecht kommen“, meint die Auszu-
bildende. Sie will im nächsten Jahr ihren 
Tierpflege-Abschluss in der Tasche haben. 
Aber bis dahin werden ihr Gerda und 
Murphy noch einige Kilo Hering aus der 
Hand fressen. Juliane Fuchs

Vorsicht bissig: Azubi Nora Schult achtet bei der Otter-Fütterung auf 
ihre Finger Fotos: Juliane Fuchs

Das Schicksal der Fischotter

So gut geht es den
zwei Findelkindern 
im Zoo Schwerin



Fakten

SWS Schulen gGmbH
Ziegelseestraße 1
19055 Schwerin
(0385)  20  88  80
info@sws-schulen.de
www.facebook.com/
SWS-Schulen

Info-Tage jetzt mittwochs
für Ausbildung, Studium, 
Schule und Kita: jeweils 
in der Zeit von 14 bis 
17 Uhr. Bitte anmelden 
und Termin vereinbaren.

Rock in der Schule
am 12. November ab 
19.30 Uhr rocken unter 
dem Motto „Concert 
for Kids“ viele Künstler 
für einen guten Zweck. 
Viele Bands begeistern 
dann mit Rock, Pop und 
Blues. Die Erlöse kom-
men Projekten zugute, 
die Kinder in Not unter-
stützen.

Großer Adventsmarkt 
und Tag der offenen Tür 
am 26. November von 
13 bis 17 Uhr mit weih-
nachtlicher Stimmung. 
Die Erlöse kommen in 
die große Spendenbox. 
Gleichzeitig können sich 
Interessierte über Schul- 
und Ausbildungsange-
bote informieren.

Kunst auf dem CAMPUS
Noch bis 16. Dezember 
ist die Kunstausstellung 
„Lochkamera – Foto-
grafie – Zeichnungen 
– Ölbilder“ von Udo 
Beschoner zu sehen. 
Die Ausstellung kann 
montags bis donners-
tags in der Zeit von 9 
bis 16 Uhr und frei-
tags von 9 bis 14 Uhr 
besucht werden.

Kleines Adventskonzert
Am 4. Dezember laden 
die SWS Schulen 
um 15 Uhr zu einem 
Adventskonzert bei 
Glühwein und Plätzchen 
ein. Alle Interessierten 
sind herzlich willkom-
men.
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Knapp 100 junge Menschen haben in attraktiven Gesundheitsberufen ihre Ausbildung begonnen

Berufsstart 2017 jetzt vorbereiten
Schwerin • Wer im nächsten Som-
mer die Schule beendet, sollte sich 
bereits jetzt um einen Ausbildungsplatz 
kümmern. Die Beruflichen Schulen auf 
dem CAMPUS am Ziegelsee bieten bei 
Gesundheits- und Sozialberufen eine 
herausragende Ausbildung an. Mit 
guten Abschlüssen sind Absolventen auf 
dem Arbeitsmarkt absolut gefragt und 
können sich ihre künftigen Arbeitgeber 
selbst aussuchen.

Kleine Lerngruppen, praxisorientierte Aus-
bildung, Eigenverantwortung und Teamar-
beit, top-ausgebildete Dozenten, die auch 
nach Schulschluss noch für ihre Azubis da 
sind – das sind nur einige Vorteile, die 
jungen Menschen zuteil werden, wenn sie 
ihre berufliche Erstausbildung an den SWS 
Schulen starten. Vor kurzem haben knapp 
100 junge Frauen und Männer diesen Weg 
eingeschlagen.
 „Die Erfahrung der vergangenen Jahre 
zeigt, wie gefragt die Absolventen unserer 

Beruflichen Schule sind. Selbstverständ-
lich begleiten wir sie in den Arbeits-
markt“, verspricht Geschäftsführerin Dr. 
Barbara Dieckmann. Gründe dafür finden 
sich in besten Lernbedingungen, in engen 
Kooperationen mit Praxispartnern und den 
eigenen Praxisangeboten direkt auf dem 
CAMPUS. 

Azubis und Dozenten geben Auskunft

Auch die Vorbereitung für künftige Berufs-
starter verläuft optimal: An jedem Mitt-
woch gibt es einen Info-Tag. Mehrmals 
im Jahr werden die CAMPUS-Türen weit 
geöffnet, damit sich junge Leute und 
deren Eltern beim Tag der offenen Tür ein 
konkretes Bild von der Ausbildung in einer 
Vielzahl attraktiver Gesundheits- und Sozi-
alberufe machen und im direkten Gespräch 
mit Auszubildenden und Lehrkräften alle 
Fragen beantworten lassen können. 
Allein die Vielfalt der beruflichen Zukunfts- 
chancen lässt aufhorchen. So kann die 

Karriere für Tätigkeiten in der Logopädie 
(mit Bachelor-Abschluss), in der Phy-
siotherapie (ebenfalls mit Bachelor-Ab-
schluss), in der Altenpflege (duale Ausbil-
dung), als Heilerziehungspfleger, Masseur 
und Wellnesstherapeut, als Kranken- und 
Altenpflegehelfer und in der Ergotherapie 
sowie als Sozialassistent und Erzieher 
hier schon bald beginnen. Berufsstarter 
und Berufsstarterinnen für 2017 sollten 
sich jetzt einen Termin machen, um sich 
umfassend zu informieren. Wer zuerst 
kommt, hat beste Chancen. 
Die Nachfrage ist sehr groß. Kein Wunder: 
Alle Berufsbilder, die  an den Beruflichen 
Schulen von SWS gelehrt werden, ver-
sprechen eine interessante Arbeit mit Men-
schen. Sie bieten großartige Möglichkeiten 
zur Weiterentwicklung. „Und die Ausbil-
dung macht Spaß. Das bestätigen uns 
Azubis wie Absolventen immer wieder. 
Zögern Sie also nicht und sprechen Sie 
uns einfach an. Wir freuen uns auf jeden 
Interessenten“, sagt Barbara Dieckmann.

Erster Schultag: Knapp 100 junge Menschen setzen auf die erfolgsorientierte Ausbildung auf dem CAMPUS� Fotos: SWS Schulen

CAMPUS am Ziegelsee wird immer mehr zum kulturellen und sportlichen Zentrum im Wohngebiet

Viele Gäste bei der Jubiläumsfeier
Schwerin • Eine Schule, die vom ersten 
Tag bis zum erfolgreichen Abitur alles 
bietet, wünschen sich viele Eltern für ihr 
Kind. Der CAMPUS am Ziegelsee weist 
zusätzliche Pluspunkte für die Schulwahl 
auf: Mit einer Vielzahl kultureller und 
sportlicher Angebote werden die Kinder 
hier in jeder Hinsicht gefördert. 

Eingebettet in ein ruhiges, aufstrebendes 
Wohnquartier bieten das Schweriner 
Haus des Lernens und die Integrierte 
Gesamtschule, die das Lernen bis 
zum Abitur ermöglicht, seit zehn 
Jahren hervorragende Lernbe-
dingungen. „Wir fördern gezielt 
muttersprachliche und fremd-
sprachliche Kompetenzen, Motorik 
und Bewegung sowie kreatives 
Potenzial in einem rhythmisierten 
Tagesablauf“, sagt Schulleiterin Jana 
Dieckmann. Jedem Kind kommt eine 
individuelle Förderung zugute, damit das 
Leistungspotenzial mit Spaß am Lernen 
ausgeschöpft werden kann. Englisch und 
Spanisch im Grundschulalter lernen oder sich 
auf Flöte, Gitarre oder Keyboard auszupro-
bieren ist ebenso möglich wie Schwimmen, 
Segeln, Kanufahren, Drachenboot oder 

Fußball. Eltern 
profitieren von pro-

fessioneller Beratung. 
Ein Schuleintritt ist jederzeit 

möglich. Auch in den Ferien deckt ein 
umfassendes Programm alle freien Tage ab. 
So viele tolle Offerten waren anlässlich des 
Jubiläums ein Grund zum Feiern. Weil sich 
Kids auf dem CAMPUS am Ziegelsee gern 
sportlich zeigen, hatten sie 500 Gäste ins 

Zirkuszelt eingeladen. Eltern, Geschwister, 
Lehrer und viele Gäste aus dem Wohngebiet, 
in das die Schule fest integriert ist, haben 
sich über tolle Darbietungen gefreut. „Wir 
sind stolz, dass unsere Angebote der Mensa 
mit täglich frisch zubereiten Mahlzeiten, des 
Reha-Sports, der Physiotherapiepraxis oder 
der Kunstausstellungen und Konzerte unsere 
Schule zu einem offenen Zentrum im Wohn-
viertel machen“, freut sich Jana Dieckmann.�

Kinder und Lehrer freuten sich über viele Gäste zum Jubiläum
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Mecklenburger 
Stiere e. V.
Goethestraße 61
19053 Schwerin

Telefon
(0385) 395 77 77 
Fax
(0385) 395 77 99 

E-Mail
info@mecklenburger-
stiere.de

Internet
www.mecklenburger-
stiere.de

Tickets
Dauerkarten, Ein-
zeltickets und die 
neuen Familienkarten 
für die Heimspiele 
der Mecklenburger 
Stiere gibt es in der 
Vereinsgeschäftsstelle 
(Goethestraße 61), 
beim Ticketservice der 
Sport- und Kongress-
halle (Wittenburger 
Straße 118), in 
der Physiotherapie 
Ziesemer (Friedrich-
Engels-Straße 2a) 
und natürlich an der 
Tageskasse.

Viele neue Fanartikel
Die passende Ausstat-
tung fehlt noch? Dann 
ab zum Fanstand 
der Stiere im Foyer 
der Kongresshalle: 
Taschen, Ruck-
säcke, schicke Shirts, 
Hoodies, Fanschals, 
Mützen, Schreibhefte, 
Dinnerbox, Kaffee-
becher, Feuerzeug, 
Handbälle, Spielerbut-
tons... Trefft eure 
(Vor-) Auswahl auf 
www.mecklenburger-
stiere.de/fanartikel.
Ganz bestimmt finden 
sich da auch tolle 
Ideen für Nikolaus 
und Weihnachten!

Ausgezeichnet für 
großartige Arbeit
Wir sind stolz: Der 
Handballverband 
Mecklenburg-Vor-
pommern ehrte den 
Mecklenburger Stiere 
e.V. vor kurzem als 
Schiedsrichterfreund-
lichsten Verein 2015.

 Mecklenburger Stiere empfangen im November drei Handballspitzenteams in der Kongresshalle

Mit den Fans die Siege erkämpfen
Schwerin • Heimspielzeit: Die Mecklen-
burger Stiere bestreiten in diesem Monat 
gleich drei Partien in ihrem Wohnzim-
mer: Am 6., 13. und 27. November 
reißt die Woge der Begeisterung alle 
Handballfreunde in der Sport- und Kon-
gresshalle mit. Erstmals in dieser Saison 
gibt es wieder Handball im Doppelpack: 
mit den Oberliga-Damen von Grün-Weiß 
und den Jungstieren der C-Jugend.

Gefühlt eine Ewigkeit hat der Auswärts-
marathon gedauert. Die Handballstiere 
haben dabei eine mehr als solide Leistung 
gezeigt: Zwei Mal brachten sie beide Punk-
te mit nach Hause (gegen SV Grün-Weiß 
Werder und SG VTB Altjührden). Zwei 

Mal unterlagen sie nur sehr knapp, unter 
anderem beim Tabellenführer Henstedt/
Ulzburg. Stiere Coach Danny Anclais ist 
mit dieser Bilanz durchaus zufrieden. Noch 
viel mehr aber mit der Entwicklung seiner 
Mannschaft. „Die Männer sind auf einem 
sehr guten Weg. Das deutlich gestiegene 
Leistungsvermögen wollen wir nun unseren 
vielen treuen Fans und gern interessierten 
neuen Gästen in der Kongresshalle bewei-
sen.“ Dabei ist Nervenstärke gefragt: Denn 
der Handball der Stiere ist pure Emotion. 
Lautstark fiebern große und kleine Fans 
mit. Alle in der Halle stehen hinter der 
Mannschaft. Die Mitglieder des Fanclubs 
Gelb-blaue Ossenköpp geben den Takt 
für die Klatschpappen vor. Los geht es 

am 6. November gegen die Reserve des 
Bundesligisten SC Magdeburg. Bevor die 
Stiere um 16 Uhr loslegen, wird an gleicher 
Stelle um 13.30 Uhr das Spiel der Damen 
vom SV Grün-Weiß gegen den TSV Rudow 
in der Oberliga Ostsee-Spree angepfiffen. 
Das wird ein toller Sonntagnachmittag für 
die ganze Schweriner Handballfamilie. Am 
13. November kämpfen die Stiere um 16 
Uhr gegen den SV Anhalt Bernburg. Am 
27. November sollen Punkte gegen die 
Bundesligareserve der SG Flensburg/Han-
dewitt her (Anpfiff 16 Uhr). An diesem Tag 
spielen die Jungstiere der C-Jugend bereits 
um 13.30 Uhr gegen Handball Sportverein 
Hamburg im Wohnzimmer der Stiere und 
freuen sich auf eine großartige Kulisse. ba

Wollen mit ihren Fans die Heimsiege erkämpfen und feiern: Die Handballstiere spielen im November drei Mal in Schwerin Fotos: ba

Schwerin • Ob Spielankündgungen 
oder der neue Internetauftritt: Die Meck-
lenburger Stiere stehen zur großartigen 
Tradition ihres Vereins. Der Schulter-
schluss zwischen Vätern und Söhnen, 
ehemaligen und aktiven Spielern im 
Leistungs- und im Breitensport ist das 
große Motto der Jubiläumssaison.

Mit leistungsfähigen Partnern an der Seite   
geht es voran. Die Mecklenburger Stiere 
präsentieren sich sportlich und auch in der 
öffentlichen Wahrnehmung von einer star-
ken Seite. Ambitioniert werden in Koope-
ration mit dem Ballsportcentrum in vielen 
Schulen Bewegungsangebote unterstützt. 
Nicht wegzudenken aus dem Stadtbild sind 
die auffälligen Plakate, auf denen erfolgrei-

che Spieler aus verschiedenen Generatio-
nen die Handballfans in die Kongresshalle 
bitten. Für Aufsehen hat der neue Internet-
auftritt gesorgt. „Diese Präsenz im Internet 
kann sich mit den großen Clubs messen. 
Wir haben vorgelegt, jetzt ziehen die Stiere 
mit wachsendem Leistungsvermögen nach. 
Auch unsere erfolgreichen Jungstiere kön-
nen sich jetzt fabelhaft präsentieren“, sagt 
Handballabteilungsleiter Andreas Linke. 
Team Stiere arbeitet mit Hochdruck an der 
„Stierpost“, die alle Fans mit spannenden 
Geschichten und wichtigen Informationen 
versorgen wird. In Vorbereitung ist eine 
Publikation zur Schweriner Handballge-
schichte, die im Jubiläumsjahr die Tradition 
des Leistungshandballs und seiner Akteure 
in wertschätzender Weise würdigen soll. ba

 Traditionskampagne schweißt Generationen noch enger zusammen

Starker Auftritt der Stiere

Engagement im Stiere 100 Club

Volle Unterstützung 
für Spitzenhandball
Schwerin • Dicht dran an den Heroes, 
Leidenschaft mit Gleichgesinnten teilen – 
der „Stiere 100 Club der Handballfreunde“ 
verbindet dies mit großem Engagement, 
um den Schweriner Leistungshandball zu 
befördern. „Wir verstehen uns als Zusam-
menschluss von Handballfreunden, die 
finanziell und ideell die Mecklenburger Stie-
re unterstützen“, sagt Dr. Markolf Oelze. 
„Mit neuen Angeboten möchten wir ehe-
malige und neue Unterstützer gewinnen“, 
ergänzt Peter Wießner. Der enge Kontakt 
zu Spielern, dem Team und zur Vereinsspit-
ze, eigene Events, exklusive Informationen 
und Werbemöglichkeiten gehören dazu, 
wenn es um aktive Förderung der Stiere 
geht.  ba

Der Club der Handballfreunde

So sieht der neue Auftritt der Mecklenburger Stiere im Netz aus
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Schweriner 

Yacht-Club e. V.

Franzosenweg 17b

19061 Schwerin

Telefon

(0385)  58 12 016

Internet 

www.schweriner-

yacht-club.de

www.snyc.de

E-Mail

info@snyc.de

Vertretungsberech-

tigter Vorstand:

Torsten Haverland 

(1.Vorsitzender)

Torsten Hecht 

(2.Vorsitzender)

 Schweriner Yachtclub erkämpfte sich in dieser Saison den dritten Platz in der Tabelle

Aufstieg in die erste Segel-Bundesliga  
Schwerin • Der fünfte Platz am fünf-
ten und letzten Spieltag der Saison 
auf der Innenförde in Kiel brachte den 
Erfolg: Gesamtdritter der Tabelle mit 
30 Punkten. „Wir sind mächtig stolz 
auf die Leistung des Teams in Kiel, aber 
auch auf die tollen Regatten der Saison 
der anderen Teammitglieder“, sagte der 
Vorstandsvorsitzender Torsten Haver-
land, kurz nachdem er das Ergebnis aus 
Kiel erfahren hatte.

Beim ersten Spieltag in Starnberg segelte 
das SYC-Team noch auf den zehnten Platz 
von 18 Vereinen. Ein dritter Platz folgte 
in Konstanz, ein siebter in Travemünde. 
Optimismus machte sich breit und der 
SYC spekulierte auf einen Relegationsplatz, 
also einen Tabellenplatz vier bis sechs. 
Am Wannsee erreichte die SYC-Crew dann 
einen fünften Rang – genau wie in Kiel. 
„Mit einem direkten Aufstieg hätten wir 
nicht gerechnet. Wir freuen uns sehr und 
ich möchte mich bei allen elf Seglern, die in 
dieser Saison für den Schweriner Yacht-Club 
an den Start gingen, ganz herzlich bedan-
ken“, erklärte Teamkapitän André Keil.
Mit fünf ersten Plätzen in 15 Rennen in 
Kiel konnte die SYC-Mannschaft um Steu-
ermann Jens Lehmann, mit Max Marquart 
(Gennaker), Beate Hanitzsch (Vorsegel) 
und Felix Lemcke (Vorschiff) in die Final-

rennen segeln. „Bei etwa 15 Knoten Wind, 
mit vielen Böen und ordentlichen Drehern, 
mussten wir uns den Finalrennplatz hart 
erkämpfen. Im Finale waren wir ruhig 
und entspannt und haben uns auf die 
beiden Rennen konzentriert. Wir konnten 
auf dem Wasser nicht nachrechnen, ob 
es zum Direktaufstieg gereicht hat. Die 
Überraschung war enorm. Erst nach der 
Siegerehrung wurde uns bewusst, was wir 
geschafft haben“, sagte Steuermann Jens 

Lehmann. „Ich denke, dass sich der kons-
tante Trainingsaufwand ausgezahlt hat. Wir 
haben während der gesamten Saison hart 
an unseren Manövern und den Abläufen 
gefeilt.“ Der Schweriner Yacht-Club will 
den Aufstieg mit einer Feier im Vereinshaus 
perfekt machen. „Aber dann werden wir 
schnell unseren Plan und unsere Ziele für 
die kommende Saison in der 1. Segel-Bun-
desliga machen“, schließt Teamkapitän 
André Keil. Anne Stadtfeld

Die Crew des SYC konnte ihren Platz auf dem Treppchen gar nicht fassen Foto: SYC

Alexandrinen Projekt-
entwicklungs GmbH 
Alexandrinenstr. 29 
19055 Schwerin

Gesellschafter
Matthias Winkler
Andreas Mägerlein

Telefon 
(0385) 20 88 60
Fax 
(0385) 20 88 611
Mobil 
(0172) 31 32 333
(0172) 39 21 855
E-Mail
info@
alexandrinenprojekte.de
Internet
www.alexandrinen-
projekte.de

Die neuen Eigentümer genießen die außergewöhnlich Ruhe mitten im Stadtzentrum

Exklusives Wohnen in der Schelfstadt
Schwerin • Die Schelfstadt gehört der-
zeit zu den prosperierendsten Stadttei-
len im Zentrum der Landeshauptstadt. 
An vielen Stellen wird gebaut. Manch-
mal kaum sichtbar. So befinden sich 
in einem für die Schelfstadt typischen 
Innenquartier vier exklusive Stadthäu-
ser, die seit kurzem fertiggestellt sind. 
Zwei Stadthäuser sind bereits verkauft. 
Die neuen Bewohner schätzen besonders 
die verkehrsberuhigte Lage, obwohl die 
Häuser sich mitten in der Stadt befinden.

Wer durch den hohen Torbogen in der 
verkehrsberuhigten Schelfstraße 35 geht, 
vorbei an einem frisch sanierten Fachwerk-
haus, wird seinen Augen kaum trauen. 
Umgeben von Gärten mit teilweise alten 
Bäumen stehen auf dem über 1.500 
Quadratmeter großen Grundstück vier 
moderne zweigeschossige Stadthäuser. Im 
Spätsommer wurden bereits zwei Häuser 
bezogen. Die Familien schätzen die gute 
Infrastruktur und ihren eigenen Garten 
mitten in Schwerin. 
„Pfaffenteich, Ärzte, Behörden, Bus, Ein-
kaufsmöglichkeiten – wir haben alles 
in der Nähe, was man braucht”, sagt 
eine neue Eigentümerin der Schelfstraße
B - E. Durch die individuelle Gestaltung 

jedes einzelnen Hauses entsteht trotz der 
geschlossenen Bauweise eher das Gefühl, 
es handele sich um vier Einfamilienhäuser. 
„Am liebsten setze ich mich zum Entspan-
nen auf meine Südterrasse und genieße 
die letzten Sonnenstrahlen des Herbstes”, 
so die Bewohnerin. Alle Fenster verfügen 
über Dreifachverglasung. Jedes der Stadt-
häuser wird mit der neuesten umweltver-
träglichen Brennwerttechnik beheizt und 
auf dem begrünten Flachdach erwärmen 
Kollektoren das Brauchwasser. So wird die 
Fußbodenheizung unterstützt und damit die 

Heizkosten deutlich gesenkt. Hochwertige 
Baustoffe werden auch im Innern der Ener-
giesparhäuser eingesetzt. Alle nicht geflies-
ten Räume sind mit Parkett ausgelegt. 
Sogar einen Kamin können die Besitzer 
gleich einbauen, da die Anschlüsse bereits 
vorhanden sind. Auf dem Grundstück ent-
stehen zusätzlich hochwertige Geräteschup-
pen, in denen die Bewohner ihre Fahrräder 
und anderes unterstellen können.
Interessierte können gerne auch kurzfristig 
einen Besichtigungstermin für die Stadthäu-
ser vereinbaren. 

Projektleiter Matthias Winkler (v.r.) und die neue Eigentümerin besprechen letzte Details 
der Gartenplanung  Foto: maxpress



Altstadtbrauhaus
Schwerin
Wismarsche Straße 
126
19053 Schwerin
www.altstadtbrauhaus.de
facebook/zum.stadtkrug

Reservierungen unter:
Tel.: (0385) 593 66 93

Öffnungszeiten:
täglich 11.30 bis 23Uhr
Fr. und Sa. bis 1 Uhr

Perfekte Spare Ribs 
– Rezept vom 
Küchenchef
Spare Ribs sind ge-
grillte Schweineripp-
chen. Das Geheimnis 
perfekter Spare Ribs 
liegt in der langsamen 
Zubereitung.  Dafür 
werden sie in der Brau-
hausküche mit einer 
eigenen, geheimen 
Würzmischung (unter 
anderem mit Honig, 
Orangensaft, braunem 
Zucker, Ingwer, Senf, 
Knoblauch, Paprikapul-
ver und mehr) mariniert 
und bei niedriger 
Temperatur gegrillt. 
Zwischendurch wird 
immer wieder eine 
dünne Schicht BBQ-
Sauce auf das Fleisch 
aufgetragen, denn nur 
so wird die Zartheit mit 
dem „Fall off the bone“-
Effekt erreicht. Außer-
dem bekommen gut 
gemachte Spare Ribs 
so einen feinen Glanz.

Schweriner Esskultur
Für Feierlichkeiten jegli-
cher Art bis zu 180
Gästen werden vielfälti-
ge Buffets und Arrange-
ments angeboten. Die 
Schweriner Esskultur
wird für Feiern mit grö-
ßeren Gesellschaften 
auf Wunsch auch in 
das traute Heim, in den 
Betrieb und jede andere 
Location gebracht. 
Vom Barbeque 
bis zum Buffet 
wird dabei jeder 
Wunsch erfüllt.
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Knusprige Ente und Feuerzangenbowle gehören zur Adventszeit dazu

Einstimmung auf Weihnachten
Schwerin • Am 27. November beginnt 
bereits die Adventszeit, traditionell auch 
die Zeit für ein wärmendes Getränk 
in geselliger Runde, knusprigen Geflü-
gelbraten und entspannte Stunden in 
einem Gasthaus, das Tradition, Moderne 
und Gastfreundschaft verbindet.

Für die Vorweihnachtszeit haben sich die 
Köche des Altstadtbrauhauses etwas beson-
deres überlegt. Vom 7. bis 13. November 
lädt das Altstadtbrauhaus wie jedes Jahr 
zum Martinsgans-Essen ein. Genau 11,11 
Euro kostet an diesen Tagen die Gänsekeu-
le vom Grill, die mit Kartoffelklößen, Rot-
kohl und leckerer Soße aufgetischt wird. 
Vorbestellungen hierfür werden gern 
angenommen – ganz unkompliziert 
per E-Mail, Telefon oder persönlich. 
Auch der beliebte Entenbraten wird 
in der Vorweihnachtszeit und bis 
Ende Dezember frisch und duftend 
aus dem Backofen mit typischen 
Mecklenburger Beilagen serviert. 
Aber nicht nur, um gut zu essen, 
kommen die Gäste gern ins Alt-
stadtbrauhaus. Beliebt in der kalten 
Jahreszeit sind heiße Getränke in vie-
len Variationen. Wie wäre es einmal 
mit einer echten Feuerzangenbowle nach 
dem Besuch auf dem Schweriner Weih-
nachtsmarkt? Familie Niendorf und ihr 

Team servieren diese Spezialität stilecht 
im Becher mit brennendem Zuckerhut. 
Ein Hochgenuss sind auch Grog, Pharisäer 
und Lumumba. Anders als am zugigen 
Glühweinstand kann hier entspannt geses-
sen, der Mantel abgelegt und die typische 
Schweriner Gastfreundschaft in einem ganz 
besonderen Lokal genossen werden. 

Geschenkideen mit Geschmack

Genuss schenken
leicht gemacht

Täglich neue saisonale Gerichte und variantenreiche Spezialitäten für jeden Geldbeutel

Satt und glücklich in den Alltag
Schwerin • Die Schweriner haben es 
längst für sich entdeckt: Unter der Woche 
gibt es im Altstadtbrauhaus den abwechs-
lungsreichen Mittagstisch und die täglich 
wechselnden Wochen-Highlights zum 
günstigen Preis. Gäste, die nicht satt 
geworden sind, können kostenlos zum 
Nachschlag greifen.

Abends zwischen 17.30 und 22 Uhr geht es 
heiß her: Montags, dienstags und donners-
tags gibt es saftig gegrillte Steaks, Spare 
Ribs oder panierte Schnitzel „satt”. Dabei 
kann jeder, dem die Portion nicht ausreicht, 
gern beherzt zum kostenfreien Nachschlag 
greifen. Am Maß-Bier-Mittwoch kostet der 

Liter Bier nur 6,66 Euro und sonntags 
werden die Köche zu Hause entlastet. 
Stattdessen stellen sich die Brauhausköche 
an den Herd, um ihre klassisch geschmorten 
Rinder-Rouladen mit Apfelrotkohl und Peter-
silienkartoffeln zu servieren. Als Hinweis für 
Familien: Je ein Kind bis 12 Jahre bekommt 
in Verbindung mit dieser Aktion ein Kinder-
gericht und ein kleines Getränk für „lau”. 

Wer sich werktags zum Mittag ein schmack-
haftes und gesundes Gericht für kleines Geld 
gönnen möchte, sollte zum „Schnellen Tel-
ler” greifen. Die drei zur Auswahl stehenden 
Gerichte wechseln wöchentlich. Von gegrill-
tem Hähnchenbrustfilet mit mediterranem 

Gemüse über Hirschgulasch mit Apfelrotkohl 
bis hin zu beliebten Schnitzelspezialitä-
ten, leichten Fischgerichten und saisonalen 
Überraschungen kommt hier jeder auf seine 
Kosten. Das aktuelle Angebot ist im Netz 
und auf der Speisekarte nachzulesen. 
Ob mittags oder abends, das Altstadt-
brauhaus ist bekannt für seine typisch 
norddeutsche Prägung mit bürgerlicher, 
behaglicher Stimmung und deftigen, fri-
schen Gerichten. Hier kann die Freizeit 
genossen werden – auch nach einem 
langen Arbeitstag im Büro oder in der 
Mittagspause mit den Kollegen. Abwechs-
lungsreich bleibt es, auch wenn jeden Tag 
im Altstadtbrauhaus eingekehrt wird. 

Schweriner Gastfreundschaft in einem ganz 
besonderen Lokal genossen werden.

Schwerin • Ob ein Gutschein, der 
hausgemachte Kräuterschnaps „Elixier 
35“ oder der Aquavit „Aalbert“ – 
mit diesen geschmackvollen Aufmerk-
samkeiten wird auch an Weihnachten 
genau ins Schwarze getroffen. Die 
alkoholischen Raritäten werden direkt 
abgefüllt und sind im Ausschank zu 
erwerben. Der Altstadtbrauhaus-Gut-
schein bringt einige Vorteile mit sich: 
Zum einen kann er auch ohne stressiges 
Weihnachts-Shopping bequem online 
bestellt werden. Zum anderen kann 
sich der oder die Beschenkte selbst 
aussuchen, was er genießen möchte. 
Die stilvolle Geschenkidee bietet sich 

auch als Geburtstagsgeschenk, 
Hochzeitsgeschenk oder Kunden-

geschenk sehr gut an. Weitere 
Informationen unter 

www.altstadtbrau-
haus.de. 

Hochzeitsgeschenk oder Kunden-
geschenk sehr gut an. Weitere 

Informationen unter 
www.altstadtbrau-
haus.de

besonderen Lokal genossen werden.besonderen Lokal genossen werden.

Knusprige Ente und Feuerzangenbowle gehören zur Adventszeit dazu

Einstimmung auf Weihnachten
Team servieren diese Spezialität stilecht 

Location gebracht. 

wird dabei jeder 

Zeit für ein gemütliches Beisammensein fi ndet sich immer Ein eingespieltes Team kümmert sich um die Gäste des Altstadt-
brauhauses Fotos: Altstadtbrauhaus

PIN-CODE

GUTSCHEIN-NUMMER

GUTSCHEINWERT IN EURO

ALTSTADTBRAUHAUS

ZUM STADTKRUG

Wismarsche Str. 126

19053 Schwerin M-V

+49 (0)385 - 593 66 93

www.altstadtbrauhaus.de

ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag bis Sonntag

ab 11.30 Uhr

durchgehend geöff net

Preiswerter Mittagstisch

von 11.30 - 14.30 UhrGUTSCHEIN

Sie können Ihren Gutschein auch in allen

ZEPPELIN-Restaurants in
 Schwerin einlösen.
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VR Immobilien GmbH
Alexandrinenstraße 4
19055 Schwerin 

Geschäftsführer
Werner Hinz

Telefon
(0385)  51  24  04

E-Mail
info@vr-immo-
schwerin.de

Internet
www.vr-immo-
schwerin.de

Sie wollen Ihr Haus 
verkaufen?
Das trifft sich gut. Wir 
haben viele Interes-
senten, die sich auf 
Ihre Immobilie freuen. 
Mit einem hohen Maß 
an Beratungsleistung 
verstehen wir uns als 
Ihr zuverlässiger Part-
ner in Sachen Immobi-
lienkauf und -verkauf.

Familienleben auf dem Land

Sukow • Das 1993 und 1998 moder-
nisierte Objekt befindet sich unweit von 
Schwerin im ländlichen Ortsteil Zietlitz. Es 
verfügt über eine große Eingangsdiele mit 
Kaminofen, eine Küche mit Speisekammer, 
sechs Zimmer und zwei Vollbäder. Auf 
dem  weitläufigen Grundstück mit etlichen 
Obstbäumen befinden sich außerdem eine 
Garage und ein massives Nebengebäude 
mit Heuboden. Der zusätzliche Erwerb von 
acht Hektar Ackerland ist möglich.
Energieausweis: ist beauftragt
Grundstück: ca. 2.614 m²
Wohn- und Nutzfl.: ca. 165 m²
Kaufpreis: 190.000,00 Euro zzgl. 5,95 
% Courtage inkl. MwSt. 

Dreesch • Zum Spätherbst nächsten Jahres 
werden im Anne Frank Carré bereits die 
ersten Stadthäuser bezugsfertig. Es entste-
hen jeweils sechs Wohneinheiten mit attrak-
tiver Grundrissgestaltung, Balkon oder Terras-
se, Küche, Vollbad, HWR, Design bodenbelag 
und Fußbodenheizung. Der Standort verfügt 
über ausgezeichnete Nahverkehrsanbin-
dungen und nahegelegene Einkaufsmöglich-
keiten. Es liegt ein geschätzter Sollmietertrag 
von p.a. 46.000 Euro vor.
Energieausweis: gültig bis 09.07.2026
Verbrauch: 42,07 kWh/(m²a), A
Wohnfl.: ca. 78 bis 88 m², 2 bis 3 Zimmer
Einzelkaufpreis: ab 159.300,00 Euro
Gesamtkaufpreis: 995.000,00 Euro

Moderne Stadthäuser in Schwerin

Paulsstadt • Das charaktervolle Wohn-
haus mit großem, grünem und ruhigem 
Innenhof ist zentral am Platz der Freiheit 
gelegen. Nach einer Komplettsanierung 
1993 verfügt das Objekt derzeit über zwei 
vermietete Maisonette-Wohnungen, eine 
vermietete Gewerbeinheit im UG sowie 
zwei leerstehende Einheiten im EG und 
ersten OG. Hier wäre ein Umbau zu Wohn-
zwecken vorstellbar.
Energieausweis: gültig bis 25.09.2018
Verbrauch: 103 kWh (m²a)
Grundstück: ca. 490 m²
Wohn- und Nutzfl.: ca. 540 m²
Kaufpreis: 650.000,00 Euro zzgl. 3,57% 
Courtage inkl. MwSt.  

Stilvoller Altbau für Eigentumswohnungen

Idyllische Ortsrandlage

Stimmungsvolle 
Bauernhaushälfte

Kapitalanlage Anne Frank Carré

Neue Stadthäuser 
mit modernem Flair

Attraktives Mehrfamilienhaus

Stadthaus im Herzen 
von Schwerin

provisionsfrei

Dreescher Werkstätten
gemeinnützige Gesell-
schaft für Menschen 
mit Behinderung mbH
Robert-Bunsen-Str. 11
19061 Schwerin

Telefon
(0385) 63 54 - 0

E-Mail
info@dreescher-werks-
taetten.de

Internet
www.dreescher-
werkstaetten.de

Ansprechpartner
Werkstatt
Thomas Wolf
Direkte Durchwahl
(0385) 63 54 - 201

Spendenkonto
Bank für 
Sozialwirtschaft 
IBAN 
DE2510020500000
7423602

Kooperation zwischen Baumarkt und Dreescher Werkstätten erfolgreich

Von Sternen und Staplerfahrern
Schwerin • Nicht 

nur in der Vorweih-
nachtszeit werden das 

Miteinander und das 
gegenseitige Unterstüt-

zen in den Dreescher Werkstätten 
und im toom-Baumarkt groß geschrie-
ben. Bereits seit dem Frühjahr 2016 
arbeitet die beiden Unternehmen 
zusammen – eine Kooperation, die auf 
beiden Seiten Früchte und Sterne trägt.

Vom 21. bis 26. November werden im 
toom-Baumarkt im Rahmen der Nachhal-
tigkeitswoche kunterbunte Holzsterne aus 
den Dreescher Werkstätten verkauft. Als 
Material dafür dienen die Holzreste, die im 
Baumarkt keine Verwendung mehr finden. 
„Ein wunderbares Kooperations-Projekt, 
auch im Sinne der Wiederverwertung”, 
freut sich Thomas Wolf, Werkstattleiter der 
Dreescher Werkstätten.
Die Idee zu dieser Aktion stammt vom 
Hauptgesellschafter der Werkstätten, der 
Lebenshilfe e.V. Der bundesweit agierende 
Verein pflegt die Kooperation mit deut-
schen toom-Märkten bereits seit einigen 
Jahren. Als Udo Sill, Leiter des Schweriner 
toom-Markts, gefragt wurde, ob er sich 
eine Zusammenarbeit mit den Dreescher 
Werkstätten vorstellen könnte, war er 

sofort begeistert. „Ich habe es nicht bereut. 
Wir haben Praktika angeboten und das 
Alternativ-Sportfest unterstützt. Ich finde 
das große Klasse und auch die Mitarbeiter 
sind begeistert dabei”, so der Marktleiter.
Die Aufgeschlossenheit des Baumarkt-Per-
sonals erlebt auch Sebastian Marten. Der 
33-Jährige hat mit einem Außenarbeits-
platz im toom-Baumarkt seine Erfüllung 
gefunden. „Mir macht die Arbeit wirklich 
Spaß, vor allem mit den Kollegen”, erzählt 
er von der Arbeit im Lager. Sein Pate René 

Kullak lobt vor allem den Umgang mit dem 
Gabelstapler. „Ich habe ja schon einige 
Staplerfahrer erlebt, aber Sebastian hat 
das von der ersten Minute gleich super hin-
bekommen.” Auch wenn Sebastian Marten 
immer auf die Unterstützung durch die 
Dreescher Werkstätten angewiesen sein 
wird, lernt er durch die selbständige Arbeit, 
die Akzeptanz und das Lob im Baumarkt 
viel fürs Leben. „Das ist für seine per-
sönliche Entwicklung ungemein wichtig”, 
bekräftigt Thomas Wolf. nr

René Kullak (l.) und Udo Sill (r.) stehen Sebastian Marten zur Seite Foto: maxpress

Von Sternen und Staplerfahrern
Schwerin •

nur in der Vorweih-
nachtszeit werden das 

Miteinander und das 
gegenseitige Unterstüt-

zen in den 
und im toom-Baumarkt groß geschrie-

er von der Arbeit im Lager. Sein Pate René bekräftigt Thomas Wolf. nr
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Augustenstift zu Schwerin 
Ev. Alten- und 
Pflegeeinrichtungen 
Schäferstraße 17 
19053 Schwerin 
(0385) 55 86 40

Servicepunkt 
(0385) 55 86 444

Tagespflege 
Wittrock-Haus 
(0385) 71  06  66

Betreutes Wohnen 
Altes Augustenstift 
(0385)  5  21  48  70
Kurzzeitpflege
(0385)  5  21  33  80

Zentrum Demenz
(0385)  52  13  38  18
Ambulante Pflege
(0385)  55 86 4-80

Kontakte

Pädagogium Schwerin
/Europaschule
Marie-Curie-Straße 25
19063 Schwerin

Gymnasium mit 
Grundschule und 
schulartunabhängiger 
Orientierungsstufe in 
freier Trägerschaft - 
staatlich anerkannte 
Ersatzschule

Telefon
(0385) 208 23-0

Fax
(0385) 208 23-12

E-Mail
info@paedagogium-
schwerin.de

Internet
www.paedagogium-
schwerin.de

Ansprechpartner
Schulleiterin 
Grit Kramer

Stellvertr. Schulleiter 
Fred Kischkat

Elternakademie – 
Kinder profitieren 
vom Wissen der Eltern
„Wege zum Abitur –
Die gymnasiale Ober-
stufe des Pädagogi-
ums”, 16. November, 
18.30 Uhr

Die Anmeldung ist 
direkt über die Schule 
und bis spätestens 
eine Woche vor Ter-
min möglich.

Schnupper-Vorschule,
15. November, 8 bis 
11.30 Uhr
Bei Interesse wird um 
eine Voranmeldung 
gebeten.

Des Weiteren gibt 
es die Möglichkeit, 
Schnupper-Unterricht 
oder drei Probetage 
am Pädagogium 
durchzuführen. Die 
Schulleitung bittet 
hierfür um telefo-
nische Absprache.

www.paedagogium-schwerin.de

Pädagogium Schwerin verfolgt seit vielen Jahren experimentelles Konzept

Lernen mit allen Sinnen
Schwerin • Nährstoffe nachweisen, 
Enzymwirkung untersuchen und DNA 
trennen – was sich kompliziert anhört, 
ist bei den Schülern des Pädagogiums 
Schwerin längst Alltag. Hier lernen die 
Kinder von klein an, dass naturwissen-
schaftlicher Unterricht nicht langweilig 
und kompliziert sein muss.

Bereits in der Grundschule werden der 
Forschungsdrang und die Neugierde bei den 
Mädchen und Jungen geweckt. Gemein-
sam suchen sie Antworten darauf, ob sich 
Eiswürfel erhitzen lassen, Kerzen auch 
unter Wasser brennen und Sonnenlicht 
Geschmack hat. In einfachen Experimenten 
lernen sie, verschiedene Phänomene des 
Alltags zu verstehen. Schon ab der dritten 
Klasse beginnen die Kinder mit naturwis-

senschaftlichem Fachunterricht, der von 
Fachlehrern und auch in entsprechenden 
Fachräumen durchgeführt wird. Ergänzt 
wird diese frühkindliche Bildung durch For-
scherangebote im hauseigenen Schulhort. 
Dieser ist zertifiziert und darf sich offiziell 
„Haus der kleinen Forscher“ nennen. 
Mit diesem Rüstzeug starten die Schüler in 
den Biologie-, Physik- und Chemieunterricht 
in den Jahrgangsstufen fünf und sechs – 
jetzt mit deutlich erhöhter Stundenzahl. Am 
Gymnasium geht es endlich ins schuleigene 
Labor. Eine Kursbildung ist hier bereits ab 
drei Schülern möglich. Durch das selbststän-
dige Experimentieren entwickeln die Kinder 
von Beginn an Routine im Umgang mit 
den Materialien und sind so ideal auf Prü-
fungen und bestimmte Studienrichtungen 
vorbereitet. „Das Labor ist an Universitäts-

bedingungen angepasst. Die Schüler fühlen 
sich hier fast wie zu Hause und wissen, in 
welcher Schublade was liegt. An der Uni 
ist dann nicht alles komplett neu”, erklärt 
Schulleiterin Grit Kramer. Auch die 16-jäh-
rige Hanna Werner möchte später einmal 
Physik studieren: „Durch die Teilnahme an 
vielen Wettbewerben kam ich der Physik 
näher. Sie gibt einem die Möglichkeit, 
die Natur zu beschreiben und immer neue 
Grenzen zu durchbrechen.” 
Die Idee vom naturwissenschaftlichen 
Schwerpunkt besteht seit der Gründung 
des Pädagogiums. Im August 2017 liegt 
diese 20 Jahre zurück. Doch erst seit der 
Übernahme der Schule durch die Maxi 
Schulgesellschaft (gem.) mbH 2004 konn-
ten schrittweise die materiellen Vorausset-
zungen dafür geschaffen werden. ml

Schüler der zehnten Klasse forschen im schuleigenen LaborBiologieunterricht bereits ab der dritten Klasse Fotos: maxpress

Schwerin • Immer mehr Abiturienten 
des Pädagogiums beginnen nach ihrem 
Schulabschluss ein naturwissenschaftli-
ches Studium. Unter ihnen ist auch die 
18-jährige Jessica Hoffmann (Foto: 
Pädagogium). Im Oktober begann sie 
ihr Medizinstudium: „Auf dem Pädago-
gium lernte es sich leicht und mit viel 
Spaß. Zu Beginn der Oberstufe hatten 
wir die Möglichkeit, ein zweiwöchiges 
Praktikum durchzuführen. Da bekamen 
wir einen tieferen Einblick in ein biolo-
gisches oder physikalisches Thema. Und 
das Schreiben von Protokollen bereitete 
mich sehr gut auf mein jetziges Medi-
zinstudium vor.”

Medizinstudium leicht gemacht

Probieren geht 
über Studieren

Schwerin • Eine separate Forscherecke 
im Klassenraum, ein eigener Klassensong, 
passende Kittel und ein Logo – seit die-
sem Schuljahr sind 13 auserwählte Mäd-
chen und Jungen Teil der ersten Naturfor-
scherklasse des Pädagogiums und tragen 
dies nun voller Stolz nach außen.

Viele Schüler der ehemaligen vierten Jahr-
gangsstufe wollten in der neuen Natur-
forscherklasse lernen. Dafür waren mehr 
Bewerbungen eingegangen, als Plätze zur 
Verfügung standen. Antonia Pester, Klassen-
lehrerin der Naturforscherklasse, prüfte und 
entschied schließlich, welche Kinder geeig-
net waren. In diesen speziellen Klassen 
der Jahrgangsstufen fünf und sechs haben 
die Schüler die Möglichkeit, ihren Forscher-
drang noch zu vertiefen. Dank geeigneter 
Fachausstattung im Klassenraum, wie zum 
Beispiel Materialien zur Stoffuntersuchung, 
Heizplatten 

und Mikroskope, können die jungen For-
scher jeder Zeit experimentieren. Für nächs-
tes Jahr ist sogar ein grünes Klassenzimmer 
im Schulhofbereich geplant – Biologieun-
terricht mitten in der Natur. Die Grundlagen 
für spannende Projekte zur Entdeckung von 
Naturphänomenen sind gegeben. In einer 
ersten Projektwoche zum Thema „Überle-
ben in der Kälte” fanden die Kinder (Foto) 
in einfachen Versuchen heraus, wie der 
Eisbär die Wärmestrahlung der Sonne spei-
chern kann. „Die Ergebnisse der Experimen-
te konnten die Schüler am Tag der offenen 
Tür präsentieren. Meine Klasse hat die 
ersten Wochen auf jeden Fall mit Bravour 
gemeistert”, berichtet Antonia Pester. Auch 
in Zukunft bleibt es spannend. So sind eine 
Exkursion an einen See mit Entnahme und 
Untersuchung von Wasserproben, Besuche 
der Zooschule Schwerin, der Naturschutzsta-
tion und der Kinderuni 
geplant. ml

Klasse beginnen die Kinder mit naturwis-
ten schrittweise die materiellen Vorausset-
zungen dafür geschaffen werden. mlzungen dafür geschaffen werden. ml

 Naturforscherklasse startet mit spannenden Projekten

Schule für junge Forscher

Fachausstattung im Klassenraum, wie zum 
Beispiel Materialien zur Stoffuntersuchung, 
Heizplatten 

der Zooschule Schwerin, der Naturschutzsta-
tion und der Kinderuni 
geplant. ml



Ticketvorverkauf
AWO Landesverband 
Mecklenburg-Vorpom-
mern e.V. 
Wismarsche Straße 
183-185 
19053 Schwerin

Telefon 
(0385) 761 60 12

E-Mail
info@awo-mv.de

Kosten
20 Euro pro Person – 
Ein Schnäppchen für die 
gute Sache

Termin
12. November 2016, 
ab 19.30 Uhr

Veranstaltungsort
Aula der SWS Schulen 
Ziegelseestr. 1, 
19055 Schwerin

Abendkasse
Vorverkauf verpasst? 
Restkarten gibt es auch 
noch an der Abendkas-
se bis eine Stunde vor 
Konzertbeginn.
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Schwerin • Unter dem 
Motto „Concert for Kids“ 
engagieren sich Künstler und 
Organisatoren für den guten 
Zweck. Die Einnahmen aus dem 
Verkauf der Tickets gehen zu 100 
Prozent an die AWO-Stiftung Horizonte 
und damit an Projekte für Kinder in Not.

Am 12. November 2016 verwandelt sich 
die Aula der SWS Schulen am Ziegelsee 
in Schwerin zum dritten Mal in eine 
Konzerthalle. Die Bands Woodsrock, Blues 
Horizon, Fett über Vierzig und Hans Hagen 
werden das Publikum wie in den ver-
gangenen Jahren mit Klassikern aus den 
Bereichen Pop, Rock und Blues begeis-
tern. Außergewöhnlich werden in diesem 
November der Auftritt der neuen Gruppe 
Woodsrock und die gemeinsame Session 
mit allen Künstlern. 

Rocken für den guten Zweck

Alle Musiker spielen ohne Gage und auch 
die Eventagentur mmde, Organisator der 
Veranstaltung, sowie die MME group und 
die SWS Schulen bringen sich, ihr Equip-
ment und ihr Engagement ein. „Aus den 

Erlösen im vergangenen Jahr haben wir 
ein Projekt unterstützt, bei dem Kinder 
und Jugendliche, die nicht mehr in ihrem 
familiären Umfeld bleiben konnten, in eine 
neue Wohnform kamen. Auch minder-
jährige Flüchtlinge sind darunter, die so 
über soziale Kontakte Deutschland besser 
kennenlernen und durch das sportintegra-
tive Programm mit anderen Betroffenen 
aktiv werden können”, sagt Bernd Tünker, 

Geschäftsführer des Arbeiterwohlfahrt Lan-
desverbandes Mecklenburg-Vorpommern. 
Für die „Pennäler“ dieses Abends heißt 
es: Spaß statt Pauken! Die Einnahmen 
aus dem Verkauf der Eintrittskarten gehen 
an die Stiftung Horizonte, die wiederum 
besondere Projekte für Kinder unterstützt. 
In der Aula ist nur Platz für 300 Gäste, 
womit auch die Ticketanzahl begrenzt ist. 
 Juliane Brettmann

Die Aula am Ziegelsee erstrahlt auch 2016 wieder im neuen Licht Fotos: maxpress

Concert for Kids 2016

Vorverkauf für
Benefizkonzert
in der Schule

Antenne MV 
Rosa-Luxemburg-
Straße 25/26
18055 Rostock

Telefon
(0381) 40 33 4444

Fax
(0381) 86510 800

E-Mail
info@antennemv.de

Internet
www.antennemv.de

Sie haben die Mög-
lichkeit, Antenne MV 
über deren Website 
zu hören. Klicken 
Sie dafür im oberen 
Websitebereich auf 
„Klicken und hören“. 
Für das Empfangen 
über Smartphones 
holen Sie sich die 
kostenlose „Antenne 
MV Extra“-App im 
App-Store! 

XXL-Moderator feiert Mecklenburg-Vorpommerns Helden des Alltags und sagt Danke 

Onnis Wochen des dicken Respekts
Schwerin • Gerade erst hat Antenne 
MV sein Publikum mit mehr als 50 000 
Euro fürs Hören Deutscher Hits belohnt, 
da winkt bereits die nächste Aktion. 
Diesmal gibt es nichts zu gewinnen, doch 
eine einzigartige Chance, um einmal 
Danke zu sagen. In „Onnis Wochen des 
dicken Respekts“ widmet sich der XXL-
Morgenmann den Helden des Alltags.

Überall in Mecklenburg-Vorpommern ver-
stecken sich echte Superhelden, die alles 
am Laufen halten und immer im Dienst 

sind. Ob Ordnungshüter oder großartige 
Großeltern, sie sind immer zur Stelle. Frü-
hes Aufstehen, Bereitschaftsdienst, Nacht-
schicht, kurzfristige Babysitting-Einsätze 
und anderen unter die Arme zu greifen, 
ist für sie der Alltag. Ohne, dass ihnen viel 
Geld oder Anerkennung winkt, helfen sie 
Tag für Tag und setzen sich für Schwächere 
ein. Antenne MV will diese Helden des All-
tags mit der neuen Aktion „Onnis Wochen 
des dicken Respekts” im Radio feiern.
Als dickes Dankeschön an alle Polizisten, 
Feuerwehrleute, Krankenpfleger und Tier-

freunde im Land, die hinter den Kulissen 
stehen, schaut sich der Sender ihre Arbeit 
mal etwas genauer an. Was bedeutet es 
denn überhaupt, immer zur Stelle zu sein, 
wenn andere Hilfe brauchen? Mit welchen 
Sorgen und Ängsten schlagen sich die 
Helden herum? Antenne MV will auf diese 
Fragen Antworten finden und dabei auch 
den Helden des Alltags einmal unter die 
Arme greifen und sie unterstützen. Wie 
genau das aussieht, erfahren Hörer auf 
www.AntenneMV.de und live im Radio.
 Nele Reiber/Franziska Schefe

Auf seiner Abenteuerreise hat Onni Schlebusch bereits die wichtige Arbeit der Feuerwehrleute in der Hansestadt Wismar kennengelernt. 
Auf dem Markt durfte er sogar selbst einmal in die Schutzkleidung der Retter schlüpfen Foto: Antenne MV



Sozius Pflege- und 
Betreuungsdienste 
Zentralverwaltung
Wismarsche Str. 298
19055 Schwerin

Servicebüro
(0385)  3  03  08  10/11

Senioreneinrichtungen
Haus Am Mühlenberg
Haus Am Fernsehturm
Haus Weststadt
Haus Lankow
Haus Lewenberg
Haus Am Grünen Tal
mit Fachpflege für 
Wachkoma + 
Beatmung
(0385)39 574-46

Hospiz am Aubach
(0385) 303 07 71

Hilfen zur Erziehung
(0385)  7  45  26  96

Augustenstift zu Schwerin 
Ev. Alten- und 
Pflegeeinrichtungen 
Schäferstraße 17 
19053 Schwerin 
(0385) 55 86 40

Servicepunkt 
(0385) 55 86 444

Tagespflege 
Wittrock-Haus 
(0385) 71  06  66

Betreutes Wohnen 
Altes Augustenstift 
(0385)  5  21  48  70
Kurzzeitpflege
(0385)  5  21  33  80

Zentrum Demenz
(0385)  52  13  38  18
Ambulante Pflege
(0385)  55 86 4-80
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Feldstadt • In dem halbkreisförmigen 
Gebäude in der Gartenhöhe 6 befin-
den sich nicht nur die Kurzzeitpflege 
des Augustenstiftes und das Zentrum 
Demenz, sondern auch zwei Wohn-
gemeinschaften. Eine dieser Senio-
ren-Wohngemeinschaften wurde nun 
neu strukturiert und damit zur ersten 
ihrer Art in Schwerin entwickelt.

Die Senioren-WG in der Gartenhöhe 6c 
wurde auf veränderte Bedürfnisse ange-
passt und wird speziell für Menschen mit 
Demenz entwickelt. „Ambulant betreu-
te Wohngemeinschaft für Menschen mit 
Demenz“ ist die Bezeichnung, bei der ein 
weitestgehend selbstbestimmtes Leben der 
Mieter im Mittelpunkt steht. „Unsere Mie-
ter erhalten Unterstützung bei der Bewäl-
tigung der Alltagsaufgaben. Wir möchten 
die vorhandenen Fähigkeiten nutzen und 
fördern, damit die Menschen so lange wie 
möglich ganz normal leben können“, so 
Berit Baumotte, Fachleitung der Sozialen 
Betreuung des Augustenstiftes, die die 
Entwicklung der Wohngemeinschaft mit 
begleitet hat. Wer in die Wohngemein-
schaft einziehen möchte, schließt einen 
Mietvertrag sowie einen Betreuungsver-
trag ab und wird von Präsenzkräften im 
Tagesablauf begleitet. „Die Unterstützung 
geben wir auf Wunsch oder in Abstim-
mung mit den Mietern und Angehörigen. 
Zusätzlich können Pflegeleistungen durch 

einen selbstgewählten Pflegedienst in 
Anspruch genommen werden“, so Bau-
motte. „Besonders die Beteiligung der 
Angehörigen spielt eine wichtige Rolle bei 
dieser Wohnform, denn die Zusammenar-
beit zwischen den Mitarbeitern und ihnen 
ist eine Voraussetzung dafür, dass die 
Mieter selbstbestimmt in der Wohngemein-
schaft leben können“, erklärt sie weiter. 
Die modernen Räume in der Gartenhöhe 6 
c sind mit acht hellen Appartements ausge-
stattet, jeder Mieter hat ein eigenes Bad. 
Es gibt ein großen Wohnbereich und eine 
gemeinsame Küche. „Manche an Demenz 
erkrankte Menschen können nicht mehr 
alleine Zuhause leben, aber mit Unter-
stützung sind sie in der Lage, ihren Alltag 
weitestgehend eigenständig zu gestalten“, 

so Anne Hafouzov, Teamleitung der WG´s 
in der Gartenhöhe. Auch Einsamkeit ist 
ein großes Thema: „In der WG ist keiner 
alleine, der nicht alleine sein möchte“ 
so Hafouzov weiter. Die Ergotherapeutin 
arbeitet seit Oktober in der Wohngemein-
schaft und ist Ansprechpartnerin für Sorgen 
und Nöte der Mieter. Sie hat bereits 
in  Hamburg in einer Wohngemeinschaft 
für Menschen mit Demenz gearbeitet 
und bringt diese Erfahrung nun mit in 
das neue Angebot des Netzwerkes des 
Augustenstiftes zu Schwerin. Wer sich 
für ein Appartement in der neuen Wohn-
gemeinschaftsform interessiert, bekommt 
weitere Informationen im Servicepunkt des 
Augustenstiftes zu Schwerin unter 0385/ 
55 86 4-44.  az

Selbstbestimmtes Leben mit Demenz in neuer Wohngemeinschaft in der Gartenhöhe möglich

Neue Wohnform für Menschen mit Demenz

Beliebter Treffpunkt in der Senioren-WG: Das Wohnzimmer Foto: az

stützung sind sie in der Lage, ihren Alltag 
weitestgehend eigenständig zu gestalten“, 

Augustenstiftes zu Schwerin unter 0385/ 
55 86 4-44. az

Schwerin • „Alles“, ist die knappe 
Antwort von Nadine Reimer auf die 
Frage, was ihr bei ihrer Arbeit am meis-
ten Spaß macht. Seit genau einem Jahr 
arbeitet die 20-Jährige im Parkcafé am 
Lewenberg und ist damit sehr glücklich. 

Dabei ist sie mittlerweile genauso Multita-
lent wie ihre Kolleginnen: Service, Tresen, 
Essenausgabe des Mittagstisches, Kuchen-
backen, Abwasch. Und sie ist genauso voll 
integriertes Mitglied des Teams wie ihre 
Kolleginnen. Und doch ist etwas anders: 
Nadine Reimer ist nicht beim Parkcafé 
angestellt, sondern arbeitet auf einem 
sogenannten Ausgelagerten Arbeitsplatz 
der Dreescher Werkstätten gGmbH. Hier 
hat sie die Möglichkeit, auf dem ers-
ten Arbeitsmarkt zu arbeiten, bekommt 
aber den Schutz und die Begleitung der 
Werkstätten, die sie benötigt, um dort zu 
bestehen. Die Anerkennung, die Nadine 
Reimer von ihrer Chefin, den Kolleginnen 
und den Gästen im Parkcafé bekommt, hat 
sie im vergangenen Jahr stetig wachsen las-
sen: Mit ihrem steigenden Selbstwertgefühl 
konnten ihr Schritt für Schritt weitere und 
verantwortungsvollere Aufgaben übertra-
gen werden. Das Parkcafé am Lewenberg 
gehört zum Netzwerk des Augustenstiftes 

zu Schwerin und der SOZIUS gGmbH. Es ist 
im idyllischen Park gelegen und bietet ein 
vielseitiges Mittagsangebot und selbstgeba-
ckenen Kuchen. Ob Geburtstag, Hochzeit 
oder Firmenfeier: In den Räumlichkeiten 
sowie auf der Terrasse finden bis zu 70 
Gäste Platz. Reservierungen sind unter 
(0385)30 30 840 möglich. Zwischen dem 
Parkcafé und den Dreescher Werkstätten 
ist eine schöne Kooperation entstanden, 
die sich in der Zukunft vielleicht sogar 
ausbauen lässt. ks

Im Parkcafé hat Nadine Reimer ihre Beru-
fung gefunden Foto: ks

Nadine Reimer wächst an ihrem Außenarbeitsplatz  stetig

Berufung im Parkcafé gefunden

Schwerin • Im Rahmen des sonntäg-
lichen Gottesdienstes im Schweriner 
Dom fand Mitte Oktober eine beson-
dere Würdigung statt. Langjährige Mit-
arbeiter des Augustenstiftes wurden für 
ihre Tätigkeit im Dienste der Diakonie 
ausgezeichnet. Landespastor Martin 
Scriba und der Vorstandsvorsitzende 
Frank-Holger Blümel übergaben den 
Mitarbeitern silberne Kronenkreuze für 
mindestens 15 Jahre und goldene Kro-
nenkreuze für über 25 diakonische 
Dienstjahre. Insgesamt wurden 35 Mit-
arbeiter ausgezeichnet.  „Ihre Arbeit 
ist wichtig und wir danken Ihnen für 
ihr tägliches Engagement in unserem 
Unternehmensnetzwerk“, so Blümel. az

35 Kronenkreuze verliehen

Auszeichnung 
für Mitarbeiter

Auszeichnung im Dom Foto: az
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Dienstleistungszentrum 
Wismarsche Str. 380 
19055 Schwerin

Öffnungszeiten
Mo. 7 bis 18 Uhr
Di. 7 bis 18 Uhr
Mi. 7 bis 16 Uhr
Do. 7 bis 18 Uhr
Fr. 7 bis 15 Uhr

Telefon
(0385)  5  90  96-0

E-Mail
info@stolle-ot.de

Internet
www.stolle-ot.de

STOLLE in Schwerin 
•  Filiale im Ärztehaus 

Gusanum
Wismarsche Straße 
132 - 134
Telefon: 56 27 44

•  Filiale in Lankow
Julius-Polentz-Str. 24
Telefon: 486 60 59

•  Filiale Dreesch
Hamburger Allee 130
Telefon: 201 51 92

•  Filiale im Ärztehaus 
Weststadt
Johannes-Brahms-
Straße 59
Telefon: 745 16 15

Nachmieter gesucht
Im Medisanum stehen 
ab Mitte 2017 wieder 
Räume zur Verfügung, 
die zuvor von STOLLE 
genutzt wurden. Diese 
Flächen können zum 
Beispiel von einer 
Apotheke oder einem 
Facharzt für Allge-
meinmedizin genutzt 
werden sowie als Stütz-
punkt für Pflegedienste 
interessant sein. 
Interessenten wenden 
sich bitte per Telefon 
(0385) 5 90 96-0 an 
Matthias Nali.

Patienten und Besucher können sich auf moderne und helle Räume freuen

Großer Umzug im Ärztehaus
Schwerin • Die STOLLE-Filiale im 
Schweriner Stadtteil Dreesch bekommt 
größere Räume. Der Umzug vom Sou-
terrain ins Erdgeschoss innerhalb des 
Ärztehauses am Fernsehturm in der 
Hamburger Allee steht kurz vor dem 
Abschluss. Denn bereits Anfang Novem-
ber sollen die Patienten und Besucher in 
den neuen Räumen empfangen werden 
– unter deutlich besseren Bedingungen, 
als es bisher möglich war. 

Das Sanitätshaus befindet sich dann im 
Anbau des Ärztehauses mit der roten Back-
steinfassade. Der großzügige Parkplatz 
liegt direkt vor der Tür. Von hier aus sind es 

nur wenige Schritte in die komplett umge-
bauten und modernisierten Räume, die für 
die Patienten nun barrierefrei erreichbar 
sind. Vorher war der Zugang nur über eine 
Treppe möglich, was insbesondere für Roll-
stuhlfahrer sehr schwierig war. Nun können 
Rollstuhlfahrer und Menschen mit Rollator 
eine Rampe nutzen. „Ich bin sehr froh dar-
über, dass die Kunden uns jetzt bequemer 
erreichen können“, meint STOLLE-Mitar-
beiterin Petra Bloßfeld. Das Ärztehaus am 
Fernsehturm verfügt über einen Fahrstuhl, 
mit dem die Besucher des Sanitätshauses 
auch die anderen Etagen leicht erreichen 
können. Die neuen Räume sind deutlich 
größer und heller. Auf mehr als 80 qm 

Ausstellungs- und Verkaufsfläche können 
nun ein breites Sortiment an Hilfsmitteln 
und eine Auswahl an freiverkäuflichen Pro-
dukten für die Gesundheit und das Wohl-
befinden präsentiert werden. Zudem gibt 
es jetzt moderne Sanitäranlagen. Neu für 
die Patienten: Es stehen zwei großzügige 
Räume für das Maßnehmen und die Anpas-
sungen sowie die persönliche Beratung 
zur Verfügung. Darüber hinaus ermöglicht 
digitale Messtechnik das Vermessen der 
Füße für das passgenaue Anfertigen von 
orthopädischen Einlagen. Das Team der 
STOLLE-Filiale freut sich bereits darauf, 
die Patienten und Besucher in den neuen 
Räumen begrüßen zu dürfen. srk

Für die Patienten und Besucher der neuen Räumlichkeiten steht ein 
großer Parkplatz zur Verfügung Fotos(2): maxpress

Auch die STOLLE-Mitarbeiterin Susan Koop packt beim Umzug in die 
neuen Räume der Sanitätshaus-Filiale tatkräftig mit an

Schwerin • Das STOLLE-Sanitätshaus 
wächst weiter. So soll das heutige 
Dienstleistungszentrum im Medisanum 
in der Wismarschen Straße bald ein 
neues Zuhause im Pappelgrund bekom-
men. Direkt hinter dem neu gebau-
ten Kinderzentrum laufen gegenwärtig 
die Bauarbeiten für das Einrichten der 
neuen Räumlichkeiten.

„Wir wollen die Gesamtfläche für Beratung, 
Ausstellungsfläche, Werkstätten und Ver-
waltung bis Mitte 2017 von derzeit 1.500 
auf über 3.500 Quadratmeter erweitern“, 
kündigt STOLLE-Betriebsleiter Matthias Nali 
an. Auf vier Ebenen entstehen neue moder-
ne Bereiche für die Versorgung und Betreu-
ung von Kindern oder Erwachsenen. Hier 
kümmern sich zukünftig gesonderte Teams 
fachbereichsübergreifend um die ganz 
besonderen Bedürfnisse und Anforderungen 
der kleinen und großen Patienten. Zusätz-
lich entstehen Bereiche für Forschung und 

Entwicklung, die Integration von neuen 
Technologien sowie viele neue Spezialan-
gebote für die Kunden. Mit der Erweiterung 
wächst auch die Möglichkeit, weitere Fach-
kräfte einzustellen. Darüber hinaus wird 
sich auch der allgemeine Komfort für die 
Kunden spürbar verbessern. Großzügige 
Parkplatzflächen, ein neues Kundencenter 
mit freundlichen Wartebereichen, moderne 
Sanitäranlagen sowie ein komplett barri-
erefreier Zugang mit Fahrstuhl stehen zur 
Verfügung. srk

Das STOLLE-Dienstleistungszentrum be-
kommt im Pappelgrund ein neues Domizil

 STOLLE zieht 2017 um

Räume für 
neue Ideen

Schwerin • Auch in diesem Jahr möchte 
sich das Sanitätshaus STOLLE mit einem 
Adventskonzert bei Kunden, Geschäftspart-
nern und Mitarbeitern für ein erfolgreiches 
Jahr bedanken. Das Konzert beginnt am 
14. Dezember um 18 Uhr in der Schelfkir-
che Schwerin, Einlass ist ab 17 Uhr.
Das Team des Sanitätshauses setzt sich 
das ganze Jahr für die Gesundheit seiner 
Patienten ein. Und auch beim Adventskon-
zert bringen sich die Mitarbeiter ein. Sie 
lesen Gedichte und Geschichten rund um 
die Weihnachtszeit und zeigen ihr musikali-
sches Können. „Wir freuen uns, wenn viele 
Besucher den Weg zu uns in die Schelfkir-
che finden, um gemeinsam einen schönen 
vorweihnachtlichen Abend zu verbringen“, 
sagt STOLLE-Geschäftsführer Detlef Möller. 
Er wird an der Orgel sitzen und die Köni-
gin der Instrumente zum Klingen bringen. 
Die Moderation des Abends übernimmt 
in bewährter Weise Bruni Garske. Karten 
sind in allen STOLLE-Filialen und an der 
Abendkasse erhältlich.  srk

Einladung an Musikliebhaber

Adventskonzert in 
der Schelfkirche
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Eine Straße liest
Am zweiten Samstag 
im November wird 
bereits zum 13. Mal 
in der Münz- und 
Puschkinstraße für 
einen guten Zweck 
gelesen. In diesem 
Jahr gehen die Erlöse 
an die Schweriner 
Kindertafel. Zu den 
Persönlichkeiten, die 
dazu in ihrem Bücher-
schrank kramen, 
gehört seit Jahren 
auch Dr. Rüdiger Kar-
wath, der langjährige 
Ärztliche Direktor 
der HELIOS Kliniken 
Schwerin. Er wird am 
12. November um 
14 Uhr im Pianohaus 
Kunze in der Puschkin-
straße  71 sein Buch 
aufschlagen. Oder 
vielleicht erst einen 
anderen Deckel? 
Denn Klavier spielt er 
auch. „Ganz ordent-
lich“, aber immer 
kritisch mit sich selbst. 
Und wenn da schon 
mal ein Steinway B 
herumsteht, kann man 
vielleicht … ganz 
vorsichtig…. ein paar 
Tasten anschlagen. 
Auch Geschäftsführer  
Thomas Rupp hat in 
diesem Jahr Platz im 
Kalender gefunden, er 
liest um 15 Uhr in der 
Münzstraße  31, erste 
Etage (!) bei der Heil-
praktikerin Petermann.

Bilder vom Tag der 
offenen Tür
Am 8. Oktober luden 
die HELIOS Kliniken 
Schwerin zum Tag der 
offenen Tür. Die Bilder 
zur Veranstaltung 
können auf der Home-
page der Klinik unter 
www.helios-kliniken.
de/klinik/schwerin 
eingesehen werden.

HELIOS Kliniken Schwerin verabschieden Ärztlichen Direktor

Festakt für Dr. Rüdiger Karwath 
Lewenberg • Der Festsaal der Schwe-
riner HELIOS Kliniken war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Zahlreiche Gäste 
waren Mitte Oktober zur Verabschie-
dung des Ärztlichen Direktors  Dr. 
Rüdiger Karwath gekommen, darunter 
Wegbegleiter, aktuelle und ehemalige 
Kollegen, Freunde. Karwath trat krank-
heitsbedingt  in den Ruhestand. Seine 
Nachfolge tritt Prof. Jörg-Peter Ritz an.

Klinikgeschäftsführer Thomas Rupp wür-
digte Dr. Karwath unter anderem als einen 
Mann, der Neuem die Zeit zum Wach-
sen gegeben habe, und: „Als wandelndes 
Geschichtslexikon reißen Sie in unserer 
Klinik ein riesiges Loch, denn in 27 Jahren 
Dienst in unserem Haus haben Sie nicht nur 
Geschichte begleitet, sondern häufig auch 
geschrieben.“
In den vergangenen elf Jahren hatte Dr. 
Karwath die medizinischen Belange im 

Klinikdirektorium vertreten. Eine gute Wahl 
war das 2005, resümierte der ehemali-
ge Klinikgeschäftsführer und langjährige 
Wegbegleiter Dr. Hagen Marin in seiner 
Laudatio. Denn der Mediziner erfüllte die 
Wünsche des neuen Inhabers – nicht 
lange zuvor hatte HELIOS das kommunale 
Krankenhaus übernommen. Karwath war 
„im richtigen Alter“, er kannte das Klinikum 
wie seine Westentasche und verfügte über 
hervorragende medizinische und soziale 
Kompetenz. 
Nach dem Medizinstudium in Moskau 
ging Karwath zur Promotion und zur 
Facharztausbildung an die Berliner Charité, 
ehe er 1988 als 30-Jähriger eine Stelle als 
Oberarzt in der Schweriner Lungenklinik 
antrat. 
Ab 1991 baute Rüdiger Karwath das 
pneumologische Schlaflabor auf, 2005 
wurde er zum Ärztlichen Direktor berufen. 
Den Mitarbeitern war er bereits vorher als 

langjähriger Vorsitzender des Personalrates 
vertraut. „Das war eine Zeit, an die ich 
mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge zurückdenke“, erinnert sich Dr. 
Marin. „In vielen Gesprächen saßen wir uns 
gegenüber, ich als Verwaltungsdirektor, Dr. 
Karwath als Vertreter des Personals. Das 
war nicht immer leicht, aber immer fair.“
Wer Rüdiger Karwath kennengelernt hat, 
hat schnell gemerkt, dass seine Interessen 
weit über den Bereich Medizin hinausge-
hen. So hält er seit mehr als 20 Jahren 
ehrenamtlich Gottesdienste, spielt  Klavier 
und betätigt sich als Hobby-Imker. 
In seiner Ansprache verfolgte Dr. Karwath 
den Gedanken der Barmherzigkeit  von der 
russischen Literatur bis zum Gleichnis vom 
Barmherzigen Samariter in der Bibel: „Ich 
wünsche Ihnen, dass sie auf ihrem weiteren 
Weg vielen Menschen, Patienten und Mit-
arbeitern zum Nächsten werden können, 
indem Sie barmherzig zu ihnen sind.“ cb

Klinikgeschäftsführer Thomas Rupp (li.) und der ehemalige Verwaltungsdirektor und Laudator Dr. Hagen Marin (re.) verabschiedeten den 
Ärztlichen Direktor Dr. Rüdiger Karwath im Beisein vieler Gäste in den Ruhestand  Foto: Rainer Cordes

Lachende Patienten

Rote Nasen feierten
10-jähriges Jubiläum
im Klinikfoyer

Stadtpräsident Stephan Nolte feierte im Oktober gemeinsam mit Patienten und Besuchern 
das zehnjährige Bestehen der Klinikclowns Foto: HELIOS

Schwerin • Die roten Nasen sind ihr 
Erkennungszeichen, und sie sind aus dem 
Klinikalltag gar nicht mehr wegzudenken: 
Am 11. Oktober feierten die Schweriner 
Klinikclowns „Die Nasen“ ihr zehnjähriges 
Bestehen im Foyer der HELIOS Kliniken 
Schwerin.
Seit 2006 sorgen die Klinikclowns nun 
schon für so manches Lächeln auf den 
Gesichtern von großen und kleinen Patien-
ten – und schaffen immer wieder Ablen-
kung. Diese zahlreichen, fast sorgenfrei-
en, heiteren Momente in der Schweriner 
Kinderklinik oder Altenpflegeeinrichtungen 
wurden nun gefeiert. Neben den Späßen 
der Clowns gab es eine kleine Jongliervor-
führung.  Christian Becker

In den vergangenen elf Jahren hatte Dr. 
Karwath die medizinischen Belange im 

wurde er zum Ärztlichen Direktor berufen. 
Den Mitarbeitern war er bereits vorher als 
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Neue Chefärztin in 
der Alterspsychiatrie
Seit dem 
1. Okto-
ber ist 
Prof. Dr. 
Jacqueline 
Höppner 
(Foto) 
neue Chefärztin der 
Klinik für Alterspsychi-
atrie in den HELIOS 
Kliniken Schwerin. 
Sie tritt die Nachfolge 
von Dr. Lutz-Michael 
Drach an, der Ende 
vergangenen Jahres 
leider verstorben ist. 
Prof. Höppner gilt als 
ausgewiesene Expertin 
ihres Fachgebiets und 
war die vergangenen 
fünfeinhalb Jahre als 
stellvertretende Direk-
torin in der Klinik für 
Psychiatrie und 
Psychotherapie der 
Universitätsmedizin 
Rostock tätig. Von dort 
wechselt sie nun in 
die Landeshauptstadt.
Auf die neue Heraus-
forderung freut sich die 
50-Jährige sehr: „Die 
Klinik für Alterspsychiat-
rie hier in den HELIOS 
Kliniken Schwerin ist 
sehr gut aufgestellt und 
verfügt über ein lei-
stungsstarkes und multi-
professionelles Team.“

HELIOS ist top unter 
Deutschlands Kliniken
Die HELIOS Kliniken 
Schwerin gehören zu 
den 396 Top-Kranken-
häusern Deutschlands. 
Insbesondere bei der 
Behandlung von Pati-
enten mit Alzheimer, 
Depressionen und 
Herzerkrankungen 
wird der Schweriner 
Klinik ein hoher medi-
zinischer Standard 
bescheinigt. Lesen Sie 
mehr in der aktuellen 
FOCUS Gesundheit 
„Klinikliste 2017“.

Adventskonzert 
im Park
Am 30. November 
um 15 Uhr laden 
die HELIOS Kliniken 
Schwerin zum fest-
lichen Adventskonzert 
in der Klinikkapelle ein.

Schwerin  •  2006 begann das Mam-
mographie-Screening in der Landes-
hauptstadt. Seitdem konnten die  Kol-
leginnen in Schwerin bereits mehr als 
2.000 Karzinome frühzeitig entdecken 
und so die Heilungschancen der Patien-
ten verbessern. 

„Ziel unserer Bemühungen ist es, eine 
Senkung der Sterblichkeitsrate von 25-30 
Prozent zu erreichen“, erläutert Dr. Bir-
git Beese, Oberärztin der Radiologie und 
Neuroradiologie im Schweriner HELIOS 
Klinikum. „Wir verzeichnen eine verhält-
nismäßig hohe Teilnahmequote. Rund 66 
Prozent aller eingeladenen Frauen lassen 
sich untersuchen.“ Alle zwei Jahre erhalten 
Frauen zwischen 50 und 69 Jahren eine 
Einladung vom Medizinischen Dienst der 
Krankenversicherungen. Die Untersuchung 
ist kostenlos und wird zur Krebsvorsorge 
empfohlen.� Christian Becker

Zehn Jahre Mammographie-Screening in Schwerin

2000 Karzinome wurden 
frühzeitig entdeckt

Reportage zur Neonatologie

Voller Einsatz   für Frühgeborene
Schwerin • Manche Babys können es 
gar nicht erwarten, das Licht der Welt 
zu erblicken. Wenn sie jedoch zu früh 
kommen, sind besondere medizinische 
und pflegerische Maßnahmen nötig. Die 
sogenannte Neonatologie in den HELIOS 
Kliniken Schwerin ist einer der Orte, an 
dem Ärzte und Schwestern alles für die 
Frühgeborenen geben. 
Von glücklichen und schwierigen Momen-
ten auf dieser Station weiß Isabell Adam 
zu berichten. Die Referentin der Unter-
nehmenskommunikation der HELIOS 
Kliniken Schwerin begleitete zwei Tage 
lang die Kolleginnen und Kollegen. Die 
entstandene Reportage finden Interes-
sierte ab Mitte November unter www.
heliosaktuell.de.� Christian Becker Baby auf der Frühchenstation der HELIOS Kliniken Schwerin � Foto: Silke Winkler
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Kostenlose Untersuchung via Mammogra-
phie-Screening� Foto: HELIOS

Ausgezeichnet

HELIOS Kliniken 
sind MS-Zentrum

Windelabo für
Nussschale

Schwerin • Würdigung für kompetente 
Medizin: Mitte Oktober überreichte Gudrun 
Schoefer, Vorstandsvorsitzende der Deut-
schen Multiple Sklerose Gesellschaft M-V 
e.V., die Zertifizierung als MS-Zentrum an 
Prof. Frank Block, Chefarzt der Neurologie. 
Die HELIOS Kliniken Schwerin erfüllen als 
eine von drei Einrichtungen in Mecklen-
burg-Vorpommern die strengen Anerken-
nungskriterien der DMSG. � cb

Schwerin • Beim Tag der offenen 
Tür konnten werdende Mütter ihren 
Babybauch bemalen lassen. Auf dem 
Facebook-Profil der Klinik wurde über die 
entstandenen Kunstwerke abgestimmt. 
Die Nutzer haben entschieden: Maus 
und Küken in der Nussschale ist das 
schönste Motiv. Die Siegerin darf sich 
nun über ein sechsmonatiges Windelabo 
freuen. Herzlichen Glückwunsch!

Ausgezeichnet (v. li.): Silke Acktun, Dr. 
Annett Schoenhof, Prof. Frank Block und 
Gudrun Schoefer von der DMSG



Inhaber
Rehazentrum Schwerin
GmbH

Geschäftsführung
Stephan Sparwasser 
& German Ross

Ärzte
Chefarzt Dr. G. Perkams
FA für Physikalische und 
Rehabilitative  Medizin, 
Sozialmedizin,  Manuelle 
Medizin

Dr. A. Hensel
FA für Orthopädie, 
Chirotherapie, 
 Aku punktur

Dipl.-Med. U. Buchholz
FA für Orthopädie,
Chirotherapie, 
 Neuraltherapie

 Wuppertaler StraßeI 

• Hauptverwaltung
•  Tagesklinik für 

Rehabilitative Medizin
•  Praxis für neurologi-

sche Physiotherapie
•  Praxis für Ergo therapie
Adresse
Wuppertaler Str. 38 a
19063 Schwerin
Telefon
(0385)  39  57  80
Fax
(0385)  3  95  78  78
E-Mail
info@reha-schwerin.de
Internet
www.reha-schwerin.de

 Am Grünen Tal

•  Praxis für orthopä-
dische Physiotherapie

•  Praxis für medizi-
nisches Training

Adresse
Am Grünen Tal 22
19063 Schwerin
Telefon
(0385)  3  26  16  94
Fax
(0385)  3  26  16  97

Stellenangebot
Tagesklinik sucht Physio-
therapeuten für 34-Stun-
den-Woche. Mehr unter 
www.reha-schwerin.de

R   E   H   A

ZENTRUM SCHWERIN

Fakten www.reha-schwerin.de

Schwerin • Das Angebot am Standort 
am Grünen Tal hat sich in den ver-
gangenen Jahren immer weiter spe-
zialisiert. Die Mitarbeiter kennen sich 
derzeit besonders in der Behandlung 
der Skoliose und Lip- und Lymphöde-
men aus. Ab Januar kommt ein weite-
rer Bereich dazu: Die Volkskrankheit 
Rückenschmerz. Das Rehazentrum hat 
100 Quadratmeter zusätzlich für ein 
neues Rückenzentrum angemietet.

„In Schwerin wird das Konzept Rückenthe-
rapie mit 4back-Schnell des Rückenzent-
rums ganz neu sein“, erklärt der Geschäfts-
führer des Rehazentrums, German Ross. 
Seinen Ursprung hat das Therapiekonzept 
bereits in den 90er Jahren. Experten der 
Deutschen Sporthochschule in Köln haben 
es wissenschaftlich erarbeitet. Die Idee: 
Betroffene, schmerzende Muskeln und 
Muskelpartien werden isoliert an speziel-
len Geräten trainiert. Das Rehazentrum 
investiert rund 150 Tausend Euro in die 
neuen Geräte. Etwa zwei bis drei Mal pro 
Woche sollen Teilnehmer für jeweils eine 
Stunde trainieren. Ein Physio- oder Sport-
therapeut kontrolliert und beaufsichtigt das 
Training. Maximal drei Teilnehmer können 
gleichzeitig arbeiten. Voraussetzung für 
die Therapie ist eine umfangreiche Analyse 
der Kraft und Mobilität der Wirbelsäule 

und eine sorgfältige Eignungsprüfung der 
Patienten. „Im Vorfeld wird es eine ärztli-
che Untersuchung für den Ausschluss 
von Kontraindikationen geben. 
Außerdem werden die Patienten 
zu einer Befragung eingeladen, um 
die Persönlichkeitsstruktur zu prü-
fen.“ 90 Prozent der Teilnehmer 
werden eine Besserung 
der Rückenbeschwerden 
spüren. Die Kosten für die 
Rückentherapie werden 
nicht von der Krankenkasse 
übernommen. „Unser neues Angebot 
richtet sich an Unternehmen als Maß-
nahme im betrieblichen Gesundheits-
management, an Privatversicherte 
und an Selbstzahler.“ Das Rehazen-
trum will, nach der Sanierung der 
Räumlichkeiten am Grünen Tal, im 
Januar die neuen Geräte aufbauen 
und testen. Von Februar an soll 
das neue Therapieangebot dann zur 
Verfügung stehen – vorausgesetzt, 
das Rehazentrum Schwerin findet 
Sport-/Physiotherapeuten, die 
sich besonders mit der Rücken-
problematik auskennen und im 
neuen Rückenzentrum am Grünen 
Tal arbeiten wollen. Bei Fragen zu dem 
Angebot steht Geschäftsführer German 
Ross Rede und Antwort.  as

4back Premium für das Training der Hals-
wirbelsäule Fotos: SCHNELL Sportgeräte

Rehazentrum Schwerin erweitert Portfolio an Leistungen und spezialisiert sich damit weiter

Neues Rückenzentrum am Grünen Tal

Schwerin • Insgesamt vier Jungen 
im Alter von 12 und 13 Jahren haben 
beim JungsTag im Rehazentrum mitge-
macht. Zunächst bekamen die Schüler 
einen ersten Überblick über das gesam-
te Rehazentrum. Sporttherapeut Jörn 
Schulz erklärte die Leistungen und die 
speziellen Geräte des Zentrums, Physio-
therapeutin Andrea Freitag informierte 
über Ausbildung und Weiterbildungs-
möglichkeiten. Im Anschluss haben die 
Jungen an einer Behandlung einer neu-
rologischen Patientin teilgenommen, 
danach waren sie selbst gefordert. Bei 
der Funktionsgymnastik im Bewegungs-
bad konnten sie selbst erleben, wie sich 
das Training anfühlt. Das Rehazentrum 
Schwerin sucht verstärkt Männer in 
therapeutischen Berufen. Zum einen, 
weil ein gemischtes Team besser funk-
tioniert und zum anderen, weil Männer  
aufgrund ihrer körperlichen Verfassung 
schwerere Arbeiten besser händeln.  as

Spaß an therapeutischen Berufen

Jungs zu Besuch
im Rehazentrum

Schwerin • Das Rehazentrum Schwerin 
baut seine Leistungen stetig aus. Dabei 
steht die Spezialisierung im Fokus. Von 
Januar an soll ein neues Rückenzentrum 
das Portofolio bereichern. Um den Pati-
enten die erfolgversprechendste Thera-
pie zu ermöglichen, fehlen dem Zentrum 
noch qualifizierte Sport- und/oder Phy-
siotherapeuten, die sich besonders mit 
Rückenbeschwerden auskennen.

Das Rehazentrum Schwerin sucht zur Ein-
führung des Konzeptes des Rückenzentrums 
zum 1. Januar 2017 Sporttherapeuten/
innen mit einer Wochenarbeitszeit über 20 
Stunden oder Physiotherapeuten/innen mit 

einer Wochenarbeitszeit von 34 Stunden. 
Künftig wird das Leistungsangebot um 
die „Rückentherapie mit 4back-Schnell” 
erweitert. Der Aufgabenbereich beinhaltet 
die Durchführung von Assessments zur 
Eignung, computergestützte Analysen zur 
Feststellung der Leistungsfähigkeit und die 
individuelle Planung und Anleitung des 
Rückentrainings in Kleingruppen bis zu drei 
Teilnehmern. Neben der Umsetzung des 
Konzeptes gehört auch die Beratung von 
Patienten über das Konzept oder alternative 
Behandlungsmöglichkeiten dazu. Zu den 
Voraussetzungen gehören ein Studium der 
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt 
Rehabilitations- und Behindertensport oder 
eine staatliche Anerkennung als Physiothe-
rapeut sowie mindestens eine der folgenden 
Zusatzqualifikationen: Sportphysiotherapie, 
Medizinische Trainingstherapie, KG-Gerät, 
Manuelle Therapie und Erfahrungen in der 
Anwendung von Testverfahren, in der Erhe-
bung von Anamnesen, in Planung und Lei-
tung von Bewegungsprogrammen. Zu den 
persönlichen Voraussetzungen zählen Inter-
esse an der beruflichen Spezialisierung auf 
die Behandlung von Rückenbeschwerden. 
Insgesamt sind im Unternehmen aktuell 
57 Mitarbeiter an 2 Standorten beschäftigt. 
Die vollständige Stellenausschreibung ist im 
Internet unter www.reha-schwerin.de zu 
finden. as

Sport-/Physiotherapeuten gesucht
 Foto: fotolia.com/twystydigi 

 Neue Sport- und Physiotherapeuten in Voll- und Teilzeit gesucht

Stellenausschreibung jetzt online
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Schwerin • Kinderzähne sind für Kari-
es-Attacken besonders anfällig. Deshalb 
ist Mundhygiene wichtig. Genauso wie 
regelmäßige Besuche beim Zahnarzt.

„Sobald der erste Milchzahn im Mund 
blitzt, sollte er vorsichtig mit einer wei-
chen Babyzahnbürste geputzt werden“, 
sagt AOK-Beratungszahnärztin Katja Kühler. 
„Oft denken Eltern, die Milchzähne seien 
nicht so wichtig. Dabei steigt mit kariösen 
Milchzähnen das Risiko für die bleibenden 
Zähne“, warnt sie und  rät deshalb, alle 
Vorsorgeuntersuchungen beim Zahnarzt auf 
jeden Fall wahrzunehmen. Ein erster Pra-
xis-Termin sollte mit dem Durchbruch der 
ersten Zähnchen erfolgen. „Am besten ist 
es, die kleinen Patienten spielerisch auf den 
Besuch in der Zahnarztpraxis vorzubereiten. 
Vielleicht mit einem Kinderbuch“, so Katja 
Kühler. Der zweite Vorsorgetermin erwar-
tet die Kids zwischen dem 15. und 21. 
Lebensmonat. Hier beginnt das „Junge Zäh-
ne“-Vorsorgeprogramm der AOK Nordost. 
Es bietet sieben besondere Vorsorgeunter-
suchungen, die im halbjährlichen Rhyth-
mus erfolgen. „Der Zahnarzt erkennt zum 
Beispiel Abweichungen der Zahnstellung 
und klärt über Mundhygiene, zahngesunde 
Kost und Fluoridierungsmaßnahmen auf“, 
erläutert Katja Kühler. Gut zu wissen: Die 

lückenlose halbjähr-
liche Zahnvorsorge 
reduziert bei einer 
späteren kiefer-
orthopädischen 
Behandlung die 
vorauszuzahlen-
den Eigenan-
teile. Für Kin-
der im Schulal-
ter geht es vor 

allem um die Gesund erhaltung der 
bleibenden Zähne. Die großen Backen-
zähne können durch eine sogenannte 
Versiegelung der Rillen und Grüb-
chen auf den Kauflächen wirksam 
geschützt werden. Katja Kühler emp-
fiehlt, diese Prozedur gegebenen-
falls wiederholen zu lassen, „dann 
kann man mit bis zu 90 Prozent 
weniger Karies rechnen“. Natürlich 
achtet der behandelnde Zahnarzt auch 
auf die Gebissentwicklung des Kindes und 
überweist bei Bedarf zu einem Kieferor-
thopäden. „Wichtig ist, dass Kinder lernen, 
Verantwortung für ihre Zahngesundheit zu 
übernehmen“, unterstreicht die AOK-Bera-
tungszahnärztin. Übrigens, auch vollwerti-
ges und gesundes Essen fördert die gesunde 
Gebissentwicklung! Mehr Infos unter www.
aok.de/nordost. 

Entspannung per 
Online-Coach
Bequem von zu Hause 
aus am Gesundheits-
seminar teilnehmen 
– mit dem internet-
basierten Coaching 
„AOK- liveonline“ ist 
das möglich. „Acht-
samkeit hilft, Ruhe 
und Gelassenheit im 
Alltag zu bewahren“, 
ist AOK-Gesundheits-
beraterin Karen Kinsel 
überzeugt. Wege zur 
Entschleunigung zeigt 
der AOK-liveonline-
Kurs „Achtsamkeit und 
Balance“, der sich an 
Menschen richtet, die 
berufl ich oder familiär 
stark eingespannt sind. 
Die Veranstaltungen 
fi nden von 20 bis 
21.30 Uhr statt. Per 
Headset tritt man mit 
einem Coach und 
anderen Teilnehmern 
in Kontakt. Kursstart 
ist am 24. November 
(vier Treffen). Hier 
werden Strategien 
zur Verbesserung 
des Stressmanage-
ments vermittelt, zum 
Beispiel das Erkennen 
persönlicher Stress-
Signale, Techniken der 
Kurzentspannung und 
Achtsamkeit. Interes-
senten können sich am 
AOK-Gesundheitstele-
fon 0800 2653333 
(kostenfrei) und unter 
www.aok.de/nordost/
kurse informieren und 
anmelden. Der Kurs 
ist für AOK-Versicherte 
kostenfrei.

Den passenden 
Arzt fi nden
Der AOK-Arztnavigator 
hilft bei der Suche 
nach dem passenden 
Arzt in der Region. 
Die Suchfunktion über 
Fachgebiet, Name 
oder Postleitzahl bietet 
Informationen und 
Links zu Arztpraxen. 
Weitere Suchkriterien 
sind Spezialisierung, 
Barrierefreiheit der Pra-
xis oder Abendsprech-
stunden. Mehr unter 
www.aok-arztnavi.de.
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 AOK-Vorsorgeprogramm bietet lückenlosen Schutz schon bei Kleinkindern

Gesunde Zähne von Anfang an

Karies - nein danke! Die kleine Charlotte 
übt das Zähneputzen in der Zahnarzt-Praxis.
 Fotos: AOK

AOK-Beratungs-
zahnärztin
Katja Kühler

lückenlose halbjähr-
liche Zahnvorsorge 
reduziert bei einer 
späteren kiefer-
orthopädischen 
Behandlung die 
vorauszuzahlen-

auf die Gebissentwicklung des Kindes und 
überweist bei Bedarf zu einem Kieferor-
thopäden. „Wichtig ist, dass Kinder lernen, 

Schwerin • Holt die Stars an die 
Schule: Der „AOK-Schulmeister“ geht in 
die sechste Runde und sucht wieder 
Schüler mit Teamgeist und Köpfchen. 

Bei dem bundesweiten Wettbewerb können 
alle weiterführenden Schulen in Deutschland 
dieses Mal ein Exklusiv-Konzert von MoTrip, 
Namika und Kayef auf dem eigenen Schul-
hof gewinnen. Los geht es mit einem Online-
Quiz. In der nächsten Stufe treten dann die 
besten Schulen auf einem Wettkampfpar-
cours im Fernduell gegeneinander an, um 
mit Teamgeist, Köpfchen und Sportlichkeit 
ihre Schule im Juni 2017 zur Konzertbühne 
zu machen. Bis zum 14. Dezember 2016 
können Schülerinnen und Schüler weiter-
führender Schulen auf aok-schulmeister.de 
Fragen aus den Bereichen Sport, Ernährung, 
Gesundheit und Fitness beantworten. Aus 
allen Teilnehmern wird dann ein AOK-Schul-
meister im jeweiligen Bundesland ermittelt, 
der sich für das Finale qualifiziert. Zusätzlich 
wird eine Wildcard für das Finale vergeben. 
Im letzten Jahr gewann eine Schule aus 
Mecklenburg-Vorpommern den Titel: Das 
John-Brinckman-Gymnasium aus Güstrow 
durfte gemeinsam mit Marc Forster seinen 
Sieg feiern. Weitere Informationen gibt es 
unter www.aok-schulmeister.de. 

Exklusiv-Konzert zu gewinnen

AOK ermittelt wieder 
den Schulmeister
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